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(27. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Inng-Uitt.

Roman vonA. ZS. ItoStnson.
Siebeharrte dabei, ihre bisherigen Kontrakte einzuhalten

und gestand ihm nur zu, daß sie keine neuen eingehen wolle,
obwohl von allen Seiten Anträge kamen, die noch vor Kurzem
unwiderstehlich verlockend für sie gewesen wären. Alle Kenner
der Singspiclhallen, die den Direktoren wohl bekannten Stamm¬
gäste, alle Orchestermitglieder und alle Bediensteten— woh!-
vcrstmrden sogar die Bedienstele,il— versicherten einstimmig,
bnfj Jung-Nin noch nie so hinreißend getanzt und gesungen
hatte, wie in diesen letzten Wochen ihrer Artistenlaufbahn und
daß es eine „Todsünde" sei, wenn sie sich ins Privatleben
zurnckziehe. Mehr als ein heißblütiger„Junghcrr" neidete Lord
Kaue den errungenen Preis, aber in den Ballsälen der vor¬
nehmen Welt unterhielten sich die ehrbaren Leute mit
Schauder über diesen Fall, der wieder einmal bewies, wie
schwach der Mann ist und daß er Namen, Nus und Ehre
zu Schanden macht, wenn ein hübsches Mädchen die Zügel
stramm hält und ihn zum Teufel lenkt.

Nach Ostern sollte Jung-Nins Spielzeit für immer be¬
endigt sein, und das Fest stand schon vor der Thüre, als
sie sich dieser Thatsache bewußt ward. Sie hatte gar nicht
gemerkt, wie rasch die Zeit vergangen war, denn noch nie
war sie ihr so angenehm, so sieghaft verflogen. Alle Welt
wollte ihr jetzt wohl und drängte sich herbei, um ihr Ge¬
fälligkeiten zu erweisen, die künftige Gräfin Kane war ja
doch noch etwas Anderes als Jung-Nin, und die holden
Schwestern der Coulisse wußten keinen häßlichen gemeinen
Klatsch mehr zu erzählen, wenn auch einige zweifelsüchtiqe
Gemüther Betrachtungen anstcllten, wie Hansels Unter¬
werfung wohl zu Stande gekommen sei? Immerhin tauschten
sie derartige Gedanken nur im Flüsterton aus oder bewahrten
sie im Schrein ihrer vertrockneten verschrumpften Herzen.

XVIII.
Die Hochzeit war für die Osterwoche anberaumt und es

sollte ein großes glänzendes Fest werden, das hatte Kitty
trotz manches gewichtigen Einwandes durchgesetzt, denn kein
Mensch sollte hinterher sagen dürfen, Hans Ernst August
Graf zu Kane habe sich int Verborgenen trauen lassen wie
ein Mann, der sich seiner Liebe heimlich schämt. Hansel
schämte sich ja auch ganz und gar nicht, und so sollte cs
denn eine Hochzeit werden, die der Welt und deu Zeitungen
etwas zu besprechen geben würde. Der Bräutigam ging
willig auf Kittys Absichten ein, denn er war ja stolz auf
seinen Sieg und farbenblind für die Gesetze, die sonst
blauem Blute gelten.

Jung-Nin selbst wurde vom Wirbel der Vorbereitungen
mit fortgerissen. Die Einladungen waren ausgeschickt, in
üppigster Zahl in alle Winde verstreut worden, Hansels neue
Freunde wie die alten seines Vaters, der hohe Adel Eng¬
lands wie die Artisten und Größen der Singspiclhallen
waren reichlich damit bedacht worden. Von Seiten der
Aristokratie liefen meist höfliche Absagen ein, nur jugend¬
liche Sproßen hoher Geschlechter sagten freudig zu, weil sie
sich „riesigen Ulk" und die Gesellschaft der hübschesten
Mädchen versprachen, und Doktor Gravatt sandte als Hoch¬

zeitsgeschenk ein silbernes Theegcräth und gewährte die Bitte,
Hansels Brautvater zu sein, wie einer, der das Kriegsbeil
begraben und die Friedenspfeife rauchen will mit der „neuen
öiichtung. Die Gesellschaft der Singspielhallen aber sagte
einmuthig zu und auch solche, die nicht geladen waren,
kündigten ihre Gegenwart an, denn Jung-Nin sollte in fest¬
lichem„Kehr aus" von ihnen scheiden.

Am Abend vor der Hochzeit kehrte einige Ruhe in die
Van-Dykstraße ein. Man hatte es Hansel zur Pflicht ge¬
macht, heute nicht zu kommen, sondern sich seinen Jung¬
gesellenfreunden zu widmen, die stärker an Zahl und minder
„gewalflt" waren, als für ihn gut war und Jung-Nin hatte
daher Zeit, sich ein wenig zu sammeln und ihren Gedanken
nachznhangen. Sie hatte die Hochzeitsgeschenke, die ein
ganzes Zimmer ausfüllten, noch einmal besichtigt, ihr Braut-
klcid anprobirt und sich von seiner Pracht wie seinem Schnitt
befriedigt erklärt. Kitty breitete diesen Traum von Seide,
Spitzen und Orangeblüthen sorglich auf einem Bett aus
und deckte ein weißes Tuch darüber, fast als ob cs die
Leiche der fröhlichen Jugend bedeuten sollte, die morgen zu
Grab getragen würde.

Nin saß in einem Morgcnklcid am Kamin und sah mit
seltsamen Ausdruck der Schwester zu. Die Wirklichkeit rückte
ihr so merkwürdig nah und war doch so merkwürdig un¬
wahrscheinlich, obwohl sie ja nicht die erste war, die vom
Rampenlicht in den Wachskerzenschein eines Palasts über¬
gehen sollte. Es war ein Geschick, das sich von Zeit zu
Zeit wiederholte und doch, wie sie jetzt dachte, ein schweres
Geschick, denn was galten Reichthum und Vornehmheit, wenn
Lebenslust, Frohsinn und Flittcrglanz in Nacht versinkenmußten?

„Kitty!" sagte sie plötzlich. „Komm und setze Dich zu
mir, hier ans Feuer, wo es hell ist . . . willst Du nicht?"

„Ich habe keine Zeit," erwiderte Kitty ein wenig be¬unruhigt.
„Laß doch das dumme Zeug," gebot Nin ungeduldig. „Ich

mochte Dir etwas sagen, was mir auf dem Herzen lastet."
Kitty ließ sich auf der Kaminvorlage nieder und legte

die Arme auf den Schooß der Schwester. Sie saß augen¬
blicklich lieber zu ihren Füßen als an ihrer Seite, denn
Nu, konnte ihr so weniger scharf ins Gesicht sehen und es
war für alle Fälle besser, gleich eine Stellung anzunehmen,
die ihr ermöglichte, seitwärts ins Feuer zu starren.

„Also morgen fängt mein neues Leben an, Kitty . . .
morgen Nacht werde ich in Paris sein und die fremde neue
Welt kennen lernen. Ich habe mir's immer gewünscht und
nun bangt, nun graut mir davor . . . wie kömmt das?"

„Es fröstelt einen manchmal ohne Ursache!"
„Ich könnte der Ursache wohl auf die Spur kommen,"

fuhr Nin fort, „aber ich will nicht . . . es ist ja zu spätdafür."
„Bedeutende Verspätung allerdings!" stimmte Kitty bei.

„Du mußt heute Abend ja kein dumnies Zeug reden, sondern
Dich möglichst bald ins Bett legen und gehörig ausschlafen."

„Ich Hab' Dir ja noch nicht gesagt, was ich auf dem
Herzen habe. . . kannst Du's nicht errathen?"

„O bitte, keine Spitzfindigkeiten." bemerkte Kitty ab¬
lehnend. „Alles ist in schönster Ordnung — Reichthum,
Rang, und ein guter Ehemann erwarten Dich morgen, und
was das Bangen und Grauen betrifft, so konnnt mir's für

ein Mädchen aus der Onkleystraße, ehrlich gesagt, ein bischen
überspannt vor."

Hab' keine Angst, Kitty! Ich sagte ja nur, ich könnte
es, wenn ich wollte, werd's aber hübsch bleiben lassen."
. ins Feuer; sie war nicht geneigt, das -Ge-
sprach in Fluß zu bringen, denn ihr schwante, worauf es
hinauslaufen würde und ihr schauderte wirklich vor dieser
Erörterung. Ein mürrisches Schweigen hätte Nins Redelust
sreltich hemmen können, war auch, wie sic aus Erfahrung
wußte, geeignet, sie zu kränken, aber das sollte ja nicht gc-
wiehen am letzten Abend in ihrem gemeinsamen Heim, am
Vorabend des Tages, wo sie sich am Kreuzweg trennen
mußten, jede ihre Straße einziischlagen.

„So thu's, aber schnell, damit's übcrstanden ist."
„Paul Rapella liegt mir ans der Seele," gestand Nin.
„Schäme Dich!" lautete Kittys kurzer Bescheid.
„Neln, ich brauche mich dessen nicht zu schämen," ent«

gegnete Nin. „Im Gegentheil, ich fühle mich als ein besserer
Menich, seit all mein Haß und Groll gegen ihn dahin-
geschwunden ist, vollkommen verlöscht. . "

.Und was weiter?" fragte Kitty.
.Und ich hätte ihm das gern gesagt, hätte ihm gern die

Hand gedruckt und ihm Glück und Erfolg in der Zukunft
gewünscht, all den Erfolg, wozu ihn seine hohe Begabung
bcrecbttgt, denn er ist kein Mensch wie andere, Kitty."

„Freut mich für die Andern! Wär' nett, wenn noch
mehr̂solch rabiate Gesellen herumliefen."

„Ja,, maßlos jähzornig war er von jeher, aber wie leicht
tonnte ein gutes Wort die finstern Geister verscheuchen, die
in ihm tobten," sagte Nin nachdenklich. „Und schließlich
wars ja nur seine Eifersucht, war's nur die Leidenschaft für
mich, die ihn zu seltsamen Handlungen und häßlichen Worten
veileilete. Damals, als er mir so grausame Dinge sagte, da
habe ich gedacht, ich würde ihm nie vergeben können. Nun
thue ichs aus freien Stücken und hätt's ihm gern gesagt,
ehe ich Hansels Frau werde."

'®r. nicht an Dich und an Deine Verzeihung!"
, nner  vergessen ja so leicht. . . warum wohl?

Sie sind doch so viel stärker und klüger als wir?"
.Gerade darum! Vergessen ist Weisheit!"
,Von ihm hätte ich's nicht erwartet," bemerkte Nin, „es

steht ihm eigentlich gar nicht ähnlich. Er hatte mich doch
lehr lieb, Kitty, und hatte viel Geduld mit mir . . . daß
er mich so beim Wort genomnien hat, wundert mich oft."

„Was verstehst Du darunter?" fragte Kitty zögernd.
•** UM/• erm̂eii Versuch macht, mich wiederzusehen,

nicht an mich schreibt, mir nicht eine Botschaft sendet, daß
er seine Harte von damals bereue."

„Ich, an Pauls Stelle, Nin, ich. . . ich hätte Dich
auch beim Wort genommen, genau wie er," versicherte Kitty.

„^a, ein paar Tage, ein paar Wochen lang, nicht für
immer, entgegnete Nin. „Das war nicht seine Art ! Er wußte
ja, daß ich auch heftig bin und schon manches rasche Wort
” e,L , ul"!)at,c • • •. und er hat sich mir nie mehr gezeigt!"
, irr. ril(*te  unruhig auf dem Teppich hin und her, die
halb liegende Stellung schien ihr unbequem zu werden. Die
dichten dunkeln Wimpern senkten sich tief über ihre Augen,
sie athmete schwer und rasch und hatte ein Gefühl, als ob
sie ersticken sollte.

(Fortsetzung folgt.)

Feit&Co. s Frankfurter Schuh-Bazar
nächst der Webergasse F 8 I,3Ngg3886 § 8 8 nächst der Wehergasse

uiacht hiermit bekannt , dass jetzt sämmtliche der Sommer -Saison unterworfenen Schuhwaaren , sowie all die Sorten
von denen nur noch einzelne Paare übrig sind , ohne Rücksicht auf den früheren Preis einem

unterstellt werden . Zu den Ausverkaufspreisen werden keine Auswahlsendungen gemacht und findet der Verkauf
nur gegen Baar statt.

Eine Anzahl sehr eleganter , extra leichter Schnürschuhe für Damen aus braunem achtem Ziegenleder
früherer Preis 5 .50 , werden für 2 .50 per Paar, Damen braune Schnürstiefel , so lange von dieser Sorte Vorrath'
für 4 .00 per Paar ausverkauft . ’

Fett& Co.’s Frankfurter Schuh-Bazar, 38. Langgasse 38.
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Badlians des Savoy -Hotel , Bärenstrasse 3 ,
__ von  Morgens 5  XThr an geöffnet.an geöffnet,

Telephon No. 2118. JHofgg *Ilt GrOisIl © #

WMM,

C . NIerj »ard , Inhaber.

Carte Blanche
NIEDERLAGE:

August Engel , Wiesbaden,
Hoflieferant in- u. ausländischer Höfe.

Haupt - Geschäft : Taimusstrasse 12 14.

Soldatenbrief.
Verwende doch
ja nur noch

Krebs- Wichse,
denn diese giebt

den
schönsten Glanz.

ÄLGL'ÄSAMX-IV eine,
garanüri rein,

empfiehltm jeder Preislage von Hk . 1.
Preislisten und Proben. Bad haus zum Kranz

lianggasse SO , Ecke Uramplntz.

Thermal -Bäderä 60 Pf,
B* al  neu eingerichtet . 9^5

Möfolfrte Zimmer I . JEtasre.

Man verlange

Cj » Splmller , Eleonorenstr . 6
Preislagen von 80 .—, 90 .- , 100.

0 Mark . Complete Garnituren in gepr
gewebtem 1 lüsch, in Gobeline etc. zu billig

Joseph Wolf,
Möbel , Betten

^DWcste VanitcitSwein ist Apotheker Hörer ’« „ roth -goldener

Malaga-Traubcn-Wem,
"Etlichen Autoritäten als beste

fm  fi ? .M Bauen, NeeonvaleSeenten
L'Ä köstlicher Dessertwein . Prei

per Ong .-Flasche Mk. 2.20, per V* Flasche Mk. 1.20
>n Wiesbaden : in » r . i,a <ie ’i

, complete Einrichtnns
48 . Friedrichstr . 48,  nahe Schwalbacherstr

m ir —^
gewi ßiwem,N -mNZnKku?«
u.°rztl.Frm,-,,schn0„0.s!.i-“Sefen.
P-«Ybd. graUs. Lehrr.B,im«»«
'u° F f' 60 Pl Berschl. So Pf, , mehr.
n.  Oschmann . Konstanz . M lfiw. Konstanz. M lg

! Bestes
Tafelwasser.

Itfeue liocliFeine Anrmachung.
SSutlie ovale Blusen zu 10 und 20 Pfg. Verkauf.

Famos - Putz - Eztract
steht als

Bestes aller Putzmittel
auf der höchsten Stufe der Vollkommenheit.

PF “ Jeder Vorsuch führt zu dauernder Benutzung. **fB|
Schmitt & Förderer , Wahlershausen -Cassel.

steis frischer Eiill mig zu haben bei: Conrad
' Helenensirasse 10. (Stg. h 1050̂ 1P 120 Aechtes Dalmatl ' iesbadch

Mischer Honig, mit goldenen Medaillenou en - SEen p '-ärnürt tötet
allê ''sekten wie Fliegen,Flöhe, Schnaken(Pott-
hiimmel) Schwaben, Russenu. s. w. so schrell
daß in 15 Minuten im ganzenC
mü)t erneut#  mehr lebt. Nicht giftig.,

Acchi nur in Flaschen mit/̂ ^ versieaelt->i
30u .50A,Staubbentel15Ä (^ 'Ä ö 311

U ' ^ badcn in her Löwenapotheke. b. Apotheker Lilie Droo-
„<!->«i!itas . MaunNiisstr. 3, u. ^ Apotheker Otto Sieber/

peretr . 4 Mk.
hattciiier.

Centner .tzanszwetschen , ttälienische Zweti
fotuie fd;oue Reineclauden , Bienen

Hrnhapfel sind abzugebeu im ' ^
' Landhaus Grimberghe bei der Adolvbsböbe.

Nuhschalen -Extract aus der Lkgl. B. Hof-Parfümerie-Fabrik
9 Knlo ' .r biunibcra , dreimal preisgekrönt , dabei

H vegetabilisch, ganz unschädlich, um grauen,
hli V” blonden Haaren cm dunkles Aussehen zu gebe,,, welches

"^ brauche pou selbst erhält, das Glas 70 Pf.
ein das Haar dunkel färbendes feines Haaröl,

hu«le>ch vorzüglich zur Stack,mg des Wachsthums der Haare
«ortoÄ #SÄ « Haarsärbe -Mittcl in

Apotheker1 . Berl

Nastätten ti. Hc -worn i. d. Apotheken.centuerwcisc, zu verkaufen
Neroberastrasie 15.

Ftuhbirucu und ssaiiapfet zu vcrk. -BörtrefFLanggassc ä
Mttige Centner Frtiylstrnen , prima Maare, hat abz

Cromt -r , Feldstrafle 18. zu Fasslagein für Brauerei- u. Drogerie, Gr. Burastrafle 12.5VeiukelIer empfishlt billigst dis
Wiosbadsner Lsmönt ^ aarenfabri !:

i *l «. Ost & C

IH örzügl . « ftvlrncn üifb. 10 Pf.  zu b7ÄFöstr . 44. II
, Imä : Pfund(Srn- Am- ' vciscylcoene(Lotten ^ rrrydirrren

? W , Mirabelle «» und Frühzwetschan billigst und
I frisch gepflückt zu haben bei 3

Frankenstrake 4

10916 ist PreiSwürdig zu verk. 11111

MBestebirncn zu haben Feldstrafle IchM ch- -
. Kochäpse ! u . Birnen bili. zu iü̂ Vellrttzst'r. 287U

a für

Seiz &angs - M-. Üe !eMdit &*wcgs®;i !wee !k@
90  US . °/o ä SB J*% . per TLlter.
DK Vol . Ä/o ä SÄ „ „ „

Zn beziehen durch r
l0a'fc- *' ■ «nt *, Nheinstrafle. •,

äaeS - ^ jä .'̂ sssssä , i4.
Mellr dslräk«. 99 ! . Scliaab , Grabenstrabc.
anibodS al.6 2 ' i 5 r w ®weJ id *’ "nd Jahnstragen-Ecke.
Birmarckriug. ! J . w . Weber , ailonüftuihe 18 unb

! lw . . . . <tj r* •« , „Kaiser-Fricdrich-Ning 2.
r. 46- 1 KÄÄ'

allobst täglich zu haben. >Jläh  Ncuberg
'alläpfel für Gelee per Psd. 4 Pf zu haben Aerosirasje 41. 1

Meinen w. Kunden empfehle ich hierdurch , die
Deckung des Winterbedarfs schon jetzt vorzunehmen,
da die Lagervorräthe in diesem Jahr nur gering sind
ijnd für den Herbst und Winter nur schwache Zu-
ßtodüngen seitens der Zechen bei bedeutend erhöhten
Preisen erwartet werden . Preisverzeichnisse stehen
aiif Wunsch zur Verfügung . 11163

17 0Ellenbogengasse 17
Fernsjpr . No. 527. (Fa, 1893,7g) P 13t

_ Ueberafl zu haben.

1 rfn
mufiiHiMn
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Die Schwäche der Staatspapiere.

• , ^ nser  Londoner u-Korrespondent schreibt uns : Weshalb
wnd Staatspapiere im Allgemeinen und englische IConsols im
Besonderen seit geraumer Zeit in einer Weise gefallen, dass
deren Besitzern Angst und Bange wurde? Es ist das ein Punkt,
über den die Ansichten der Sachverständigen auseinandergehen.’
Bas will allerdings nicht viel sagen, denn wunderbar wäre es
nur, wenn man einen Punkt entdeckt hätte, der ihre Ueber-
emstimniung ermöglichte. Im vorliegenden Fall sind wir diesem
idealen Zustand indess ungemein nahe gerückt, ja sogar so nahe
als vor Eintritt des Millenniums überhaupt denkbar ist. Die
Gelehrten haben sich nämlich lediglich in zwei Lager getheilt.
In dem einen befinden sich Diejenigen, die die Schuld an

mussten Erscheinung den Kriegen und der ungewissen
politischen Lagezuschreiben , während die Anderen wissen wollen
dass sie durch die Aussicht auf zahlreiche kommende Staats¬
anleihen im Zusammenhänge mit der chinesischen Expedition
veranlasst wurde. Den Besitzern von Staatspapieren, die solche
5tY~ i1", er näoheten  Zukunft zu Seide machen müssen, kommt
natürlich viel darauf au, welche von den beiden Parteien Recht
hat, indess diejenigen, die warten können, sich über den Gegen¬
stand keine grauen Haare wachsen lassen brauchen. So wie die
Dinge jetzt liegen, ist keine Aussicht auf grössere neue Staats¬
anleihen vorhanden. Der englische Schatzkahzler Hess sich vor
dem Auseinandergehen des Parlaments noch einen Kredit
von drei Millionen Pfund Sterling für China bewilligen,
T?n .. Ec.tra° er »ber vorläufig nicht mehr als
die llalfte benöthigte. Weder die Vereinigten Staaten noch
Irankreicb , Italien , Oesterreich-Ungarn oder Deutschland bereitete
bisher Expeditionen vor, die einen besonders grossen Aufwand
erfordern werden. Derjenige Deutschlands allein dürfte eine
Anleihe-Aufnahme nöthig machen, doch wird er kaum viel mehr
als England erfordern, sodass eine nonnenswerthe Beeinflussung
dos Geldmarktes ausgeschlossen erscheint. Ja , aber Russland!
wird man da vielleicht einwenden. Russland hat schon längst
borgen wollen, und zwar ehe die chinesische Krisis hereinbrach.
Ohne deren Dazwischentreten würde es sieh gewiss schon
weitere 40 Millionen Pfund Sterling in Paris bestellt gehabt
haben, ja Verhandlungen waren bereits angeknüpft, und
im  Zusammenhang damit hatte man auch schon den Besuch der
Weltausstellung durch den Czaren erwogen. So lange sich die
politische Situation nicht gründlich klärt , dürfte es ausgeschlossen
sein, dass die französische Nation ihre, seit der letzten Anleihe
angesammelten Ersparnisse wiederum Russland auszuhiindigen
geneigt sein wird. Dieser Umstand gewährt England im Augen¬
blick grosse Befriedigung, weil man in ihm eine gewisse Garantie
‘ur «„ n " 1eltfrieden zu sehen glaubt . Die russische Regierung
^ttsigt allerdings über einen riesigen Geldvorrat!!, der in
Wirklichkeit einen Kriegsschatz bildet, ‘doch glauben die eng¬
lischen Politiker , dass man es eich im Ozarenreiche sehr über¬
legen dürfte, ehe man denselben einer aggressiven Politik in
Lhma opfert, die die ernstesten internationalen Verwicklungen
neraufbeschwören und den russischen Kredit leicht auf lange Zeit
hinaus untergraben könnte. Russland wird nun etwa 100 Millionen
hrancs, also nur den zehnten Tlieil der vorerwähnten Summe
erhalten, und voraussichtlich nur so viel von seinem Geldvorrat!!
Verwenden, als unbedingt für seine Theilnahme an den Mass-
regeln nöthig ist, die die Mächte im Einverständniss untereinander
ergreifen. Sein Aufwand wird aber schon darum grösser als der

der anderen Nationen ausfallen, weil es eine ungeheuere Grenze
gegen chinesische Invasion zu vertheidigen hat . Wie wenig vor¬
bereitet es aber dafür ist, gebt schon aus den jüngsten
Ereignissen hervor, die unter Anderem auch bewiesen, dass der
strategische Werth der transsibirischen Eisenbahn bisher gewaltigüberschätzt wurde.

H9ie Lage der T̂extilindustrie , Die Textilindustrie
zeigt gegenwärtig in starkem Gegensatz zu derselben Zeit des
vorjahres, von geringen Ausnahmen abgesehen, eine unerfreu¬
liche Lage. Ein Gefühl der Unsicherheit beherrscht ebenso
Fabrikanten wie Käufer, Unsicherheit über die zu erwartende
Preisbewegung der Rohstoffe, Unsicherheit über den zu er¬
wartenden Einfluss der politischen und der in sichtbarer Aendo-
runsr begriffenen wirtschaftlichen Verhältnisse. Es ist schwerO — — IMIUIOVUIHUIVIICH TPlllillWIlSÖC . Ali5 151/ ÖUIlVYtJr

sagen, welcher dieser Erwägungen der grössere Antheil an
r vorhandenen Flauheit zuzuschreiben ist. Zwei wichtige Ge-. . . . iiwuiici - zutuowiltnucil 154. WiUJlUgtf ATÜ“

spinnstrasern, die Baumwolle und der Flachs , stoben so hoch im
Preise mehr denn 50 pCt. theurer «als im Vorjahre zu dieser
Zeit dass die Wahrscheinlichkeit für einen bevorstehenden
Preisfall spricht, während Seide von den Verhältnissen
in Ostasien abhängig ist, die preiserhöhend wirken können,
wenn der Seidenexport aus China vorübergehend auf-
cört, die aber auch bei Fortdhuer des Rückganges des
hhinesiclien Exports preisdrückend wirken können infolge des
Rückganges des chinesischen Wechselkurses, sodass absolute
Ungewissheit darüber herrscht, ob die vergleichsweise hohen
Preise der rohen Seide Bestand haben werden oder nicht. Wolle
hat einen Vielen ganz unerwartet gekommenen jähen Preisfall
erlitten. Nach den in den letzten 15 Monaten an diesem Produkt
gemachten Erfahrungen ist das Vertrauen auch in diesem Artikel
stark erschüttert. Den politischen Verhältnissen an sich steht
die Textil-Industric meist minder sorgenvoll gegenüber £als
andere Gowerbszweige. weil die Erfahrung sie gelehrt hat , dass
kriegerische Verwickelungengewöhnlich vermehrten Bedarf an
Stoffen dieser Industrie herbeiführen. Diese Erfahrung hat auch
neuerdings wieder in England durch den Transvaalkrieg Bestätigung
gefunden und beginnt sich auch für Deutschland mehrseitig geltend
zu machen. Dagegen kftnn sich auch die Textilindustrie der Sorge
nicht entziehen, dass die Rückschläge, denen andere bedeutendeTndustriftpn fiiifKTAflofvf oiml II/VI>«iin ..«/i ir n t, — 'I « «.uw. uiv uuiiuii uuucit ; ut/UDuteuuu
Industrien .ausgesetzt sind, auch die Konsumfähigkeit und Kauf-

die Fabrikate die Kundschaft der Textilindustriekraft für
bedrohen. Eine Wirkung dieser Art tritt für die Konfektion
schon deutlich in der zweifellosen Verringerung der englischen
Aufträge zu Tage. Wenn die gleiche Wirkung im Inlande
und den andoren europäischenLändern bisher noch nicht gespürt
worden ist, so wird sie doch erwartet , namentlich auf Grund dos
Rückganges der Eisenindustrie. Das Nachlassen der Kaufkraft
ist aber anscheinend aus der außergewöhnlichen Theuerung
herzuleiten, die eine Menge von Verbrauchsartikeln , vor Allem
Brennmaterial und Lebensmittel, sowie die hiervon abhängigen
Preise vieler Lohnarbeiten und fast überall der Miethen er¬
fahren haben, Vertheiterungen, denen zwar viele Lohnerhöhungen
gegenüberstehen, jedoch ohne sie zu kompensiren. In diesem
Punkto sind Wandlungen eingetreten, deren Tragweite nicht zu
unterschätzen ist. Während diese Faktoren auf eine starke
Reduktion hinwirken, ist nur eine beschränkte Anzahl von
Momenten gegeben, die im entgegengesetzten Sinne zu Gunsten
der I extilindustrie wirksam sind. Die Preise der Brodfrüehte
scheinen sich wenigstens nicht erhöhen zu wollen. Ferner ist

in Anschlag zu bringen, dass die glänzende Eisenkonjunktur,
die lange Zeit bestand, und die auch jetzt nur zu geringfügigen
Einschränkungen geführt hat, zur Verbesserung der Lebens¬
haltung Tausender von Arbeitern beigetragen hat . Das Gleiche
ist vom Einfluss des bis vor wenigen Monaten in den
meisten Industrieen vorhanden gewesenen guten Geschäfts¬
ganges zu sagen. Arbeiterentlassungen und Betriebs¬
einschränkungen sind einstweilen von verschwindenderBedeutung.
Im Allgemeinen ist der Ton der Berichte aus den deutschen
Manufakturstädten als resignirt, aber nicht als hoffnungslos zu
bezeichnen. Ueberall wird zwar über Mangel an Aufträgen ge-
klf̂ gt, aber die Zurückhaltung mehr auf die Verhältnisse der
Rohmaterialmarkte, nicht die Besorgnis?, dass es an Aufträgen
fehlen werde, angeführt. Das gilt ebenso für die Lausitz und
Schlesien, wie für die sächsisch-thüringischen Fabrikstädte,
ferner M.-Gladbach, Elberfeld, Barmen und Krefeld. In Süd¬
deutschland und den Reichslanden liegen die Verhältnisse an-
scheinend noch besser. Die grossen Augsburger Etablissements
haben zu einem Theil überraschend gute Abschlüsse aufzuweisen,
«nd von der Stuttgarter Trikotagenbranche wird berichtet , dass
sie für die Saison 1900/1901 mit mohr Aufträgen versehen sei,
als sie ausführen könne. Das ist allerdings eine Ausnahme von
der Regel; aber bis vor Kurzem war auch die gleichartige
Industrie in Chemnitz und Apolda noch in derselben günstigen
Verfassung. (Beil. Tagebl.)

Her o »tasi « tisclic Markt im JTsifir 19 » » .
Während China in diesem Jahr ein schlechter Abnehmer
deutscher Waaren wurde, ist Japan ein umso besserer geworden.

seit Jahren —Es ist dies umso höher anzuschlagen, als zwar
1895: 36,1 Mill. Mk., 1899: 40,9 Ali 11. Mk. — der deutsche Aus¬
fuhrhandel nach Japan ansehnlich zugenommen hatte , aber das
letzte Jahr doch gegenüber 1898 mit 43 Mill. Mk. Ausfuhr einen
Rückgang zeigte. Wenn wir uns die Versandtziffcrn der zehn—. . ,v— o — » . . .... .. .. . . uuo uic i tucamiiziiiurii uer zeim
wichtigsten Ausfuhrartikel Deutschlands nach Japan zusammen¬
stellen (etwa 60 pCt. des Gesammt-Exports), so findet man, dass: ---- -- ' , , . !* . au nimei . uian , uasi
einzig und allein heim Branntwein in Flaschen der Export nach¬
gelassen hat (1. Semester 1900 512, 1899 58,534 Doppelcentner) ;
bei den übrigen Waaren ist das Export-Resultat im 1. Semester 1900
gegenüber 1899 gestiegen. Es betrug die deutsche Ausfuhr im
ersten Halbjahr

1900 1899
Doppelcentner

Brodzucker . 108,482
Wollene Tuche und Zeuge, unbedruc’kt ". ! 6 2̂16
Anilinfarben . 4 462
Bunt-, Goldpapier. . . . . . 1,834
Wollengarn, ausser Kammgarn . . . . 3,645
Grobe Eisemvaaren . 11,911
Stabeisen . 44 799
Druckpapier . 10197
Sprengstoffe . . * | 1,331

Zu don wichtigeren Waaren gehören auch die Maschinen,
die amtliche Handelsstatistik verzeichnet liier eine Ausfuhr im
.hrvni 011'68*01’ ^000 von 898 Doppelcentner elektrischen und
1990 DoppelcentnerHebemaschinen nach Japan.

Kleine Notizen . Die Erzeugnisse der Contiuental-
Caoutchouc - und Guttapercha - Compagnie , Han¬
nover  wurden auf der Weltausstellung in Paris mit der
;oldenen Medaille ausgezeichnet.

66,854
2,076
2,173
1,821

470
9,769

32,026
5,949338

Obst-
Bersteigenmg.

Heute Samstag,
den 25. August er., Nachmittags
3 Uhr ansangend, versteigere ich zufolge
Auftrags die

Obst-Creseenz von ea. voll-
hängenden Bäumen (Aepfel-,

sowie hieran anschließend im Auftrag des
Herrn «F. Merreia auf Hofgut
Geisberg die

Obst-Creseenz von ea. 5® voll¬
hängenden Bäumen (Aepfel u.
Birnen, worunter Tafelobst)

an Ort und Stelle meistbietend gegen
Baarzahlung.

Sammelplatz Ecke Geisberg- und
Jdsteinerstraße.

Will,. Helfrich,
Auktionator und Taxator,

_ Friedrichstraste 47.

Gartenbau-Verein.
Heute Abend 8 '/- tthr:

Versammlung
im Vereinslokal(Hole! Nomieuhof).

Der wichtigen Tagesordnung halber wird »m zahlreiches
Erscheinen ersucht. § 381
_ Der Vorstand.

Männer*Quartett Hilaria.

Obst-Versteigerung.
Montast , den 27 . August er., Nachmittags

^ Uhr ansangend , versteigere ich in den Districien
»»Haiuer " und „Weinreb " die

Heute Samstag Abend 9 Uhr, im Vereiuslokal „ZurMulkcrhöhte", Goldgaste 21:
Jiihres-Gtuernl-Vcrsammluug.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht de« Präsidenten; 2. Bericht des Kassirers;

8. Wahl der Nechnnngspriifer; 4. Neuwahl des
Vorstandes ; 5. Stiftungsfest; 6. Berschicdcnes.

Wir laden hierzu unsere Gesammimilgliedschaft ein und bitten
um zahlreiche« Erscheinen. F339
_ _ _ Der Vorstand.

„Wiesbadener Männer-Clnb“
Morgen Sonntag , den 26. Aug >, bei günstiger Witterung:

Sänger-Fahrt
nach Niedernhausen, Eppenhain, Königstein; daselbst Frühstück im
Ncstanrant des Herr» gclmnäry , alsdann über Falkenstein und)
Cronberg, wo im Restaurant„Z»m Löwen" das Mittagessen ein--
gknommc» wird; gegen Abend Rückmarsch über Cronlhal nach
Soden. (Nnndreise-Fahrkarte Niedernhausen—Eppstein—Soden—
Höchst—Wiesbaden.) Abfahrt mit der Hess. Ludwigrbah» Morgen«
8" Uhr. Diejenigen, denen die Abfahrtszeit zn früh, wollen mit
der Tannnsbahn 11°° Uhr nach Höchst—Soden (Sonntagsbillct)
fahren, alsdann Fußtour über Cronlhal nach Cronbcrg machen.

Anineldnngell zm» aemeinschaftlichcn Mittagstisch werden noch
bi« heute Nachmittag5 Uhr bei nnsereni Borsthenden, Herrn
Cnri (4rünbcr |f, Goldgasse 21, ciitgegcngeiiomnicn. F343

Unsere werthen Mitglieder, deren Angehörige, sowie Freunde
de« Verein« laden wir hierzu herzl. ein und hoffen niii recht
zahlreiche Bctheiligung.__ Der Vorstand.

Obsterescenz von ca. 30 vollhängenden
Bänmeik , Aepfel nnd Birnen , worunter
feinstes Tafelobst,

Meistbietend gegen Baarzahlung.
Frank-Sammelplatz am Nass . Bierkeller,

surterstraste.

Willi. Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Friedrichstraste 47.

Restaurant zum Johannisberg,
I .ouis ISelireus , Langgasse 5.

Heute Samstag Abend:
OclistMiscliwniizstipiie,

> {■»■niJIti * 24nien.
junge Bliilme mit Kiilnt.

J5er  Weine ;i 25 Ff., l «» » er Weine k 35 Pf. i. Gl.
_ .Wittiijg^tiseli zu 1 Mk. und höher._

filopi| timcr fiinljiudije.
Zu der am Sonntag , den 3 <». Angnst , statlfindenden

Mrchweihe
ladet freundlichst ein

Heinrich Sternberger,
Saalba »r znm Engel.

Hißte! Hüte!
Ausverkauf.

Wegen Nmzng nach der
Großen Bnrgftraße 10

verkaufe
zm und Hüterin Einkaufs-Preis.

A . S , Mehner,
Hntmacher,

Bnhnhvsstraße 10 .’

Billige Schreibmaschinen
Systems, tadellos fluiktionireud, aus besonderen

Unistiindtn zu halben Preisen zu verk. Unterricht gratis. Neflect.
. “ - im Tagbl.-Perlag.  11209wollen sich melden unler A. ««, r » i

Heute : Mellelsuppe
_ _ W . Alcxi . 1111190

tnil dem Baum, circa 40 Bäume, zu
vk,kaufen. Näh. Metzgergasse 25, 1.H  i . .. _ ' v*** -' tvtw* J. i vip>|v 114 U11C f A.

orstch vom Baum: Rcinectauden, MiraveNen, Pertrieo-öuluienstraße 7.
Birnen , frisch gepflückt, billig zu vert.

Waltmiihlstrcste 33. 11194
^vinien , Zwctschen, Pftainnen nndR«i" ckla,td«, sind sehr billig unter dem Preis zu verkaufe»

Schone Ausncht zw. 8 und 10.

ErumilchbohneU tu mi5 ält  ‘)nbeu
w . Sciutng, Neu gaste IV.

MimMMeu, sehr schön und zart, billig zn
Labert Philipprbergstraße 9.

«7 -VST . . . . .Sflrt, , tccli)JcHsn. Lnftgas -Anlage». Günstige Zahluugsbed
A.  CoH, »i . Franlfiut a . M . « ., Kaiferstraste 60. F 106

nenn. gebraucht, f. Gas. Benzin, Petrol.
ii. Dampf je., Strbeitömaschtne» aller

Frisch geleerte Weinfässer,
/r- und '/«-st ., zu veikaufen in der 10911

Weinhondlung von i »p n l.

Leere Weinfässer
zn verknusen.

s . n. Kolli iVaciir., 4. Gr. Bnrgstrabe4? ^

MMelnchp 2 I
‘o aUä,n^ Antiquitäten, alt. Münzen, Oel-L" , -k?'Kupferstichen, Porzellaincs, Perlen, Edelsteinen

' . '. Williclmstr. 50, Wiesbaden. 2820"ei J - <■»»«•. «JliiHiiit ii '. apir _
. .. besten Preise zahlt Iran «l »'no>i»iii»»>,>, Grabenstr. 9.
nn-,*'? %',rr,c.l|s u . Damen-KIeider, Gold- u. Silbersachen.
Mobei, Betten, Wasten, Instrnm.. Uniform. Best, k. i. h . 5994a -K9 ILI‘, joiupcn, onuimii., Uiiisorm. Best, f. 1. H. f

-ZkllU ICieiia . Webergafle 58,
sowie Warnen ieder̂Arf fÜt  H " " ' " Mn&  Damenkt -ider,

..

Leine« zu kaufen gesucht Helenensir. 16, Laden. 10949J



ASchiffer, »: ~
Klillft fortlvShreO

sowie Pfandscheine aller Art.
»-copold Uli mann

Model, Betten, ganze tSunrichtiingeii.
Gold und Silber, Oelgemälde,

Metzgergasse7.
Gk !l Sdlllilllirrh u *Herren « , f . J «. i . uösenfeiii,
— ' ymnywu « agcft (t «r<| t 87. Ans Best, komm" ),fnk.l'

A.bonn. 1. Nang-

Mlben , Adresse zu erpnbren im Taqbl.-Verlag. 2' ^ ‘̂ '1200Kgl. Theater.
en gleich gute Ab. A oder C

' T- -- - —. . . . *VU>UÎ V“<un.
©fllllmUClf fcbcr Art H" re„ ° u . Dameu-

rde« LLuiH .t .% 1U uWiZ « ' "der , sowie MöbelWerden a, »gekauft und gut bezahlt.
- rr - -- Marl H » Bl,el , 20 . Sochstätt e 29 .

«SÄHtSSSf "' « ■«« “ - -° 5* »—erfragen  tut Tagbl.-Verlag.  j 1098
H'^udkarren für Colonialwaarengeschäft. neu oder ae-

braucht. zu fmifen gesucht Moritzstraße 15. Laden 11053* 11~ — ' ' llUüd

.ÄÄÄ « ; »* « • »ff ' " ' »„,i,M.,y,TS svsrsuf.." ">»«»Off.»■>»«« t/t.

Krankeufahrftrshl,
tml Preisangabe unter w . i \ 131  an de

- ^ upucum mruBC10, Ul

Frrtterkartöffeln^

gebraucht,gutcrhalten.
- zu kaufeii gesucht. Off.
den Tagbl.-Verlaa.

Mirabelle», Aprikosen, Reineclauden w. qekanft
Dotzbeiinerstrahe 15. Sth . 1 St . 10936

ca, 10 Ctr., zu kaufen
«es. Wörthstrabe 9, 1.

8WWWK
Borzügl. Specul.-Objcct.

Aor  v, w* grötzeren Terrains , das bis * Bebauung
$00 fflS"VÄ lu1" iJe  TheilhabeL mit Einlagen 'von
7.00^ Mk. au und höher gesucht, weich-letztere hypoth. sicher-gestellt werden.
abzugeben

ök  wenn ikpiere vypotl,. tcher-
Offcrtcn unter 8 . « . « » » j« Tagbl.-Verlag

11032
. Kontgl . Theater . Ein Viertel- u. zivei Achtel-Abonneme»^
1. Parguet, abziigeben. Näh. Adolhhsallee 43. Part . '

.'Zwei Viertel. 1. Parguet,

—■■ - uû umrucn.

Betheilignng — Gründung
gesucht . Banartikel . Baumaterialien

48 . Jahrgang.  No . 3 »4.

^ .?.«" ^ ge Eheleute suchen Verwaltung eine«Hauses oder Billa •if**'»*»» fr#»# ,,»»»., .
" «I . 1118

Holz -Berkrctttug
m» l>l«l)öl llu " 2ic !cu,>Btdfci .u, Snlle« -c.
^oti leistungsfähigem SchwarzwälderHaus zu vergeben.

Offerten mit Angabe von Neferenzeii unter « . S « ? l
flll «lausen . «e .» & Vogler A.-tw., tkarlsrnhe , erbeten—- _ —

Gcschiiftsrciscilde,
ŝ .ner Nebenverdienst ohne Muster. Off. u. F. H . 3521 i
Ordert » . Frenz in Mainz . (3?o. 35211)F40

,ud)t fl||te" bürgerlichen Mittags - und.jgSsrag» . hat
.Geb. Herr sucht gntcu Privat -Mittagstifch in bcfT Säule'

Äii elmiii giilki,mrgm.MtWlW s°
Damen u. Herren betheiligen. Weberaassc 2l . 2.

können sich
och einige

- - - - - 10552
i !!f rft aeri Sf ffunS iammil. Bauarbeiten.

rrahrrad-RepiNirturen
mtrbf” °i.Sgeführt. Alle Ersah- » Zubehör,hc„e billigst.
— - " Mechamker, 44. Fnedrichstr. ^4.  10519
nr r ^ v̂lhtieider , der englisch und fnunöfhd) iuridit r
Slrbeit (tlleider auszubesser» u. zu ändern für Herren und DainenV

Weilani1 ' Lanaaasse 30, Wic - badc » .
N. Kirchhotsggffe5.1Daincncoltunicw. cleg. 'u. bill. «iiacT■=a =i - — ■ .. .'c>rnino,sg,ine y

. ..r .®nt? tüchtige tschnkideri »» ,ncht noch"einige jtunder
auffer dem JpniMe. Nah. Eleonorcnstrasje1, Vn,t.Costüme
Vertramstraffe 15, 1 l.

werden tadellos sitzend non 8 Mk . m,~
Hauskleider von 2.50 Mk. an aug-fcrtigt

1093®_i iuyou
-f’ lne '■^ "gi -n „ I. ic. in u. n. d. H. Näb. Kirchgnsse 37. H.7-̂ .. , .- —r.. .. . . uw. oiuuj tuinc oi , y>

wMWäsche z. Bügeln >v. nngcn. ^-rankenstr. 13̂ Hth. 3 I . '
jeder 'Art wird unter Znsicher. rcclÄ

Ein Fränlcin
su^ .bci liebevoller Behandlung dircrcte Aufnahmc. Kann kochen

! Haiisaibcit verrichten, aus« Land bevorzugt Offerten'"„ er . . «

ersottaleredit
K * ‘00° f 1®tf  auswärts bis rum höchste« Betrage

. MUÖ <onUxnU  Anfragen sind zu richlen unter
J * *“ *« “ “ «>' die Annoncen-Expeditionl» .
^ael . r ., Wrc « S,  Wollzeile 6, zur Weite.besärdernno

SG» Mark
LL!.,7LL “* •

Buttstädt
Cassel
Cassel
Cassel

Wörzlurg
Opierbeck

Adler.
Carooy , Prof ., m. Farn.
_ . Louvain
BeyerbacL, m. Fr.

Hattersheim
Josten , Fr., Dr., m. Sohn.

Crefeld
Westeronen v. Meeteren.
„ Haarlem
Oroen, 2 Frl. Guyana
Bömberg . Manchester
Dörge , C., m. Fr. Bremen
von Bott , A. u. C., 2 Fr).
„ Weimar
Heymann, M. London

. Aeiflr.
Hoimann, Fr., m. Tochter.
o . .. . Berlin
Schulte , W., m. 2 Töcht.
_ , Neerpelt
Freund . 8t . Ludwig
Gantert , C„ Ingen ., m. Fr.

Moskau
Balmlior -lloiel.

Schmerbenband , Kfm.
c . .. . Ludwigshafen
Stern , Kfm. Frankfurt
Cohen, 2 Hin . Kflte.
c , New -York
Spaltzeck , Kfm., m. Fr.
. . . , DresdenWarn her.
Schneider.
Hopfner, Kfm.
Kühlborn.
Blatt, Kfm.
Kloos . io1 ut
Grunstein , Kfm., m. F’r.
tr „ Miltenberg
Valker, Stat .-Vorsteher.
, Colleda
Jeannarf , Kfm. Brüsseln
Jeannart , Kfm. Lüttich

Melle vue.
Mailand , m. Fr. England
van der Kemp, J., m. Fm

Amsterdam
Block,

von Schulmann, F’r

Sb. uke, M„
Tromsö

Schwarzer Back.
Eoscuberg , H., Fr. Berlin
Hennin, Fl., Advokat,
a . , . „ Verviers
Rosenfeld , E., Fr., Comm.-
,r , 1“'k _ Berlin
Telchow , C Rent . Berlin
Brimeyer , N. Bettenburg
Kordts, A„ Kfm. Thorn
Schickendantz , L„ Civil-

Ingen. Ickatheninonburg
von Weiche« , E., Ritter-

gutsbes . Polen
FiBcher, M„ Kfm. L ndon

Braubacli.
Ruth, Kfm., m. Fr.

Waldkirch
■tinhorn.

Bülte, Kfm. Köln
Stern , Fr). Rosenthal
Heydrich . Leipzig
Siegmann. Leipzig
Jauch . Wien
Pluen , Lehrer. Düren
Runge, Lehrer . Neuwied
Krosch,Lehrer . Ruddlfstadt
Haener, Lehrer. Annastadt
Westerdorf , Lehrer . Essen
Diehl , Lehrer , Frankfurt
Esser , Lehrer. Frankfurt
von Burghardt , Kfm. Wien
Anheim, Kfm., m. Fr.
o . . Berlin
Strassburger , Kfm. Köln
Sulzbacher , Kfm. Frankfurt

Fremden -Verzeichnis * vom 24 . August 1900.fni. Pirmasens Moore. Ampriirn i r _ ^..Lanz, Kfm. Pirmasens
Thiroff , Kfm. Leipzig
Voss , Kfm. Hamburg
Kleckanne, Kfm.

Regenshurg
Berg, Kfm. Alsfeld
Höppfcr, Kfm. Alsfeld
Kappel , Kfm. Oberhausen
Häring. Oberhausen
Salomon, Kfm., m. Fr.

Karlsruhe
Eisenbahn - Hotel.

Naumann , Kfm. Nürnberg
Oiesee , Kgl. Zollratb , m,

Fr. Charlottenburg
Collenbusch , Fr. Elberfeld
Ottenbusch , Fr. Elberfeld
Dämpfer, m. Fr. Gossnitz
Neubert , Fr. Crimmitschau
Kröner, m. Sohn. Dortmund
Oiller. Baltimore
Giller, Frl. Baltimore
van der Becke, Notar , m.

2 Kinder . Brugne
van der Becke, Pfarrer.
, , „ Brugne
Meyer, m. Fr. Retten

Kngel.
von Eicken , Fr., Justizr .,

m. Fam. Dortmund
Stein . E., Dr. med. Zloczow
Wulff, J., Consul.
„ Kopenhagen
Fritsche , H., Fr.

Kopenhagen
Eni ; liscker Hof.

Vierecke , R , Kfm., m. Fr.
„ Riga
Rosenthal , M„ Fahr. Berlin

Moore. Amerika
Horon. Amerika
Forst, Frl. Amerika
Toggart , Frl. Amerika
Hawke, Frl. Amerika
Rambo, m. Fr. Amerika
Tassilo Almäsy, Graf.

Zsadany
Greenwood, Dr. med. Leeds
Halliday , Dr. med. ' Leeds
Sales , Dr. med. Leeds

(Erbprinz.
Quineke, Kfm,, m. Sohn.

Lüdenscheid
Stuart , Eisenb .-Secretär.

Amsterdam
otostenbeck , Administrator.

, Amsterdam
Dumdeiker, Lehrer , m. Fr.
t* „ Terborg
Jager , Fr. Wetzlar

Motel Fuhr.
Berger , Bauinspector , m.

Fr Mannheim
Rousseau *. Brüssel
Rousseau *. Brüssel
Westenberger , Frl. Köln
Pieper , Hofratb, m. Fr.

. , Petersburg
Klemschmitt , Kfm.

. , Oldenburg
Zeiller , Kfm. Oldenburg
Eggler , Kfm. Pforzheim

Holm.
Bures , m. Fr. Leipzig
Riedel . Leipzig
Ramsel , m. Fr. Bielefeld
Susebett . Berlin

Hamburger Hör.
Forgen, Director , m. Fam.
_ Jülich
Geller , Fr., Rent, Aachen
Reis , Oberlehrer Dr. Mainz

Moppel.
von Qerlick, Kfm. Hersei
liosnig, Druckereibos.

Haarburg
Gottschalk , Kfm., m. Brud.
,, , , Köln
Wächter , Kfm., m. Fr.
_ Berlin
Kurtz, Kfm. Magdeburg
Möller, Kfm. Magdeburg
Heil, Kfm. Aachen
Walter , Kfm. Aachen
V ^ v Johreazeiten.

Roth, J., Fr. Chemnitz
Koch, Frl. Chemnitz
Althause , m. Fr. Amerika

Mniserhof.
ThöJ, Hans, Kfm. Kiel
Thöl , Th., Apothekenbes.
i7 Kiel
Kramer, S„ m. Fr.
_ Budapest
Kramer, J. Budapest
Rosendorff. Gatz

liiirpfen.
Müller, Kfm. Danzig
Domke , Kfm. Danzig
Tortier , m. T. Barmen
Scbliessmann , Maler.

Stuttgart
Kölnischer Hof.

Schmöcker , Ar. Kgl. Ing.,
Oppum

Meeb, C., Red. Neuenburg
Pnrmann, Fr. Frankentbal
hey , Fr. Neuwied
Knauss , Frl . Neuwied
Bertrams , II., Fahr.

Burtscheid
Doetscb , Ger.-Ref. Köln

Goldenes Kreuz.
Renner , A. München
Nafziger,H ., Kfm. Dauborn

Meliler.
v. Jarotzki , Leut. Küstriu
Schering , Kfm. Köln
Fuisting . Leut . Köln
Pieper , Eisenb .-Secret ., m.

Tochter . Hannover
Metropole und

Monopole.
Vosswinkel , m. Fr. Soest
Lamborg . Wien
Reichcnberger , Kgl. Hof-

Kapellmeister . Stuttgart
Reichenberger , Fr., Comm.-

Ruth. München
de Witt Hubert, W., m.

Pf - Arnheim
Dilthey , m. Fam. Rheydt
Gondrian, Fr ., m. Tocht.

Wild, Fbkb ., m. Fr . HaUß
Dresden

Gasper,Kfm .,m. Fr. Brüssel
Lamprecht , m. Fr. Duisburg

Minerva.
Scheler , A., König). Bayr.

Ober-Landger.-Rath, m.
Fr . Augsburg

Kaoancr Hör.
Bauer, m. Fr. New -York
Bauer, C. M.,Frl . New-York
Loenher , C., Fr., m. Ges.
,, Berlin
l'rauendörfer , Major, m.

Fo">. Bayern
Wonnenbor.

Barnsdorf , Kfm. Hannover
Meyerfeld , Kfm. Köln
van Arkel . Haag
van Arkel , Frl. Haag
Hain, Kfm., m. Schw.

Augsburg
Schulz , Kfm. Saalfeld
Peppier, Kfm. Strassburg
Schneider, Fahr ., m. Fr.

. Buchholz
Nöb, Ingen., m. Tocht.
„ . Hagen
Schnack , Kfm., m. Fr.
_ , M.-Qladback
Stadel , Kfm. M.-Gladbacb
Lazar , Kfm. Luxemburg

Michel, Kfm. Luxemburg
Kramer, Kfm. Walldorf
Rath, Kfm. Nürnberg
Richter, Kfm. Berlin
von Appen , m. Fr.

Hamburg
Pfennig . z udz
Knecht , Kfm., m. Fr.

Tübingen
Breuer , Kfm. Tübingen
Reick , Kfm., m. Fr. Essen
Bodenstab , Ingen.

Hannover
1* tc r8b n rg -,

van Dam, G., m. Fam.
Amsterdam

Stibbe , A., Frl. Amsterdam
Pfälzer Hof.

Warbholz , Inspector. Stettin
Meisterkamp, m. Ham.
„ _ Pittsburg
Rudiaff . Gotha
Uuchtbausen , m. Fr.

Hamburg
Pocb, Chemiker, m. f’r.
r, : Hannover
Hofmann, Frl. Frankfurt
Rist !, Verwalter . Aumenau
Promenade -Hotel.

Arm Germain, Notar , m.
Fam. Belgien

Nürnberg , Kfm. Franklurt
Kreckcls , Rechnungsrath,

w. F’r. Strassburg
Meyer, Kfm. Münster
Burckbard, Dr., m. Fr.
_ , Berlin
Schade , Fr., Gutsbes.

Buckow
Krahmann, Frl., Gutsbes.

Buckow
Höflin, m. Fam. Schallstadt
Kur guten «iuclle.

Peters . Brest
Liusen, m. Fr. Brest
Blumenthal , Kfm. Coblenz
Melms, Kfm. Cassel

Muellenliof.
Heckhausen , m. Fr. Barmen
Friedrich , m. Fr. Eileuburg
Eitzelmauu , m. F’r.

Elberfeld
Gesser , Fr. Elberfeld
Bmsack , Kfm. Ansbach
Kees . Luxemburg

Huiaisnnn.
Philippe Amy, Fr. Paris
Krotoschiu , 8. Kosten

Heiclispoit
Simon. Strassburg
Mayer, Frl. Strassburg
Bartel , Kfm. Aachen
Paulssen , Brauereibes ., m.
, , Fr. Aachen
Heidler , Kfm. Edmanusdorf
Heiliger , Kfm., m. Fam.
„ . Aachen
Heiliger , A., Kfm., m. F’am.

Aachen
Hbein -Hotel.

Eschaulien , m. Fr. Haag
Conopissopoftlos , C., Secr ,
„ ">- Fr. Athen
Exadektylo , Leut . Athen
Konos. Athen
Schlupprotter , Kfm. Barmen
Haarhaus, Frl. Karmen
Levy , m. Fr. Königsberg
Moy, Dr. med. Herne
Kraus, Dr. med., m. Fr.
„ Horsthausen
Kraus, Kfm., m. Fr. Ilerue
Jansen , Kfm., m. Fr.
n Hamburg
Denwolff , Dr. Berlin
Pavlowitscb , Prof. Belgrad
Levi, Kfm. Fürth
Zellmann, Fr., m. Tocht.

Lassmann . Paris
Hirschke . pa "s
Kouse, D. M„ Fr. Gera
hjuanzen, m. Fr. Gondel
(joslar , Kfm. Siegen
Bratkreutz , Kfm. Berlin
Hilter ’* Motel und

Pension.
Klosterman , Stud. Crefeld
Haass , Stud. Crefeld

Rose.
Steffens , H., Baron.

_ München
Steffens , Fr ., Baron, m.„ “e,J- München
Godfrey - Mundy. Fr ., m.
_ Ged. Portsmouth
Dabee of Wellington , II.

M. Portsmouth
de Moierpis , Fr., m. Tocht.

“• Ged. Dorer
Mundy Doudeswell , Fr., m.

Bcd. Worcester
Leo , L., Stadtrath.

. Königsberg
Levinson , N., geh . Leo,

t*r. Königsberg
Knudtzon,N .,Forstcanditat.

, . . Eisenach
Kettl , M., Frl ., w. Bed.
,, , München
Hughe , A. D„ m. Fam.

, London
van der Beken Pasteei , m.

Golm. Antwerpen
Weisses Ros *.

Müller, E., Realgymnasial-
Lehrer . Krefeld

Mattheis , G„ m. Fr.
„ . Elberfeld
Heine, F., Auct .-Commiss .,

m. Fr. Wanziehen
Weizsächer , A., Oberförst,,
T1m; Fr. Altheim
Thaler , 0 ., Leutn ., m. Fr.
0 Dienze
Schülke , A., Justizrath , m.

Fr. Berlin
Russisclier Hof.

Oxe, II., Kfm., m. Fam.
Dortmund

Savoy . Hotel.
Semmelbrath , m. Fr.

Hamburg
Hirsch, Rent . Lechenich

Sclittizt -nhof.
Becker, Semin.-Oberlehrer.
_ , Ottweiler
Bodensieck , Kfm.

Holzminden
Heine, Ingon. Dortmund
Hüllstrung . Düsseldorf

Schwan.
Grumbach . Frankfurt
Speckbötel , Kfm., m. F’r.

Barmen
Schmitz, Kfm. Barmen

Hcltvvt -insberg.
Schnuten , Rent ., m. Kr.

Arnheim
Schonten , Rent . Arnheim
Scheibner , Rent ., m. Fr.

Warberg
Bonn, m. Schw. Leipzig
Moser, Kfm. Essen i t- -
Bunigann, Kfm. Barmen I »tamro, Bankier
Glaise , Fr., m. Tocht.
_ Luttchen
Busse, Rent . Chicago
Ulrich , Fr., Rent . Chicago
Tussing , Reut ., m. Fr.

Düsseldorf
Spiegel.

Pillischer , m. Fr. London
TannliUuier.

Domanski , Kfm., m. Fr.
Berlin

Luphenner , Kfm. Mannheim'. t . ’ *'upuenner , mm . Mannheim
Hamburg | Comtor, Kfm. Aachen

Kratzenberger , Kfm.
, Rastatt
Lutterberg , Kfm.

Holzminden
Kaiser , Fahr. Celle
Beudix , Subdir ., m. F’r.
„ , , T Köln
Knülle , Lehrer , m. Fr.
_ ,, Mühlheim
Kelkei , Kgl . Steiger , m. Fr,

. . Ensdorf
Reichert . Danzig
Kleedorn , Inspector.

Karlsruhe
Tnunus -Hotel.

Lee Blaffer, Kfm.
New-Orleans

Schutte - Diret , Rent., m.
Fam. Haarlem

Muther , Dir., m. Fam.
Nürnberg

Kuhlen , Kfm. Uettelsheim
Marx, Rent ., m. Fam.

Chicago
Blaffer, Rent . New-Orleans
Rokk , Oberlandger .- Kath

Blasbouer . p ej8
Merkens , Hotelbesitzer.
„ Linuich
Hasselbach , Kfm. Solingen
Jacobsen , Ingen ., m. F’r.
_ , Ploen
Carbarus, Kfm., m. F’r.

Nymcgen
van Alphen , Kfm.

Rotterdam
Wächter , Kfm. Rotterdam
Kretzen , Rent. den Haag
Schilsa , Rent., w. Fr. Haag
Stahr , Or. med. Breslau
Oberudorfer , Assessor , m.

Fr . Würzburg
Veyweg , Kfm. Hüsten
8teib , Kfm., m. Fr . Köln
Höfer , Kfm., m. Fr. Köln
Jesecke , Kfm., m. F’r. Stolp
Schmelz , Fr., Rent ., m. Fm.
_ . ._ Aachen
Schiffers , Frl ., Rent.

. Aachen
Morrisson , 2 Ilm . London
Kessner , Iffm., m. F’am.
_ Berlin
Reuter , m. Fr. Berlin
Schindler , Fr . Goch
Woltersdorf , Fr., Oberleut .,

m. Bed. Charlottenburg
Wacbsmutb , Bauratli.

Hagen
Buchardt. Kopenhagen
Ilenriksen , Rent.
. , , Kopenhagen
Jodd , F'rl. London
Seeshiff . London
Hutchins . Eg harn
Jood , Lehrer . Peelles

Union.
Göbel , Pfr . Oberndorf
Leseg , Stud . Oberudorf
Touedis , 2 Ilm . Oberndorf
Reuter , Kfm. Mannheim
Görlitz , Kfm. Idar
Wolf, Kfm. Aachen

( ’ictoria.
. Bankier. Fürth

Rauch , Frl . München
Morgenstern , Fr., in. 2 T.

, New -York
Molcman. Amsterdam
de Haan, m. Fr.

Amsterdam
Brown. New -York

Bothe . Brauuschweig
Gessert. Untersteinbach
Janssens . Holland
Dreverhof, Kfm. Düsseldof
Boyman . Münstei
Greife, Kfm. Celle

Weins.
Marien. Brüssel
Tanker. - Brüssel
Casten. Brüssel
llarff , Prof. Marburg
Ehrenfreund,Kfm . Dresden
Wolf, m. Fr. Treptow
Kier, m. Fr. Tandem
Wilhelm!, Fr., ro. Tochter.

Lawrence
UVi-atrülischer Hof.

Iod . Hagen
Morsbach, Kfm. Wald
•n Privalliüusernt

F'ranz-Abtstrasse 1.
Engelbrecht , Fr., San.-Rath

Dr., m. Tocht.
Braunschweig

Villa Bastian.
Spehr, Senator , m. Fr.

Ratzehurg
Kraft, Fr. Kaiserslautern

Pension Becker.
Schlicht , Frl. Berlin
Bosch . Hamburg

Pension Crede.
Schoeler , A., Fr. Neuwied
Scboelor, A. Neuwied
Stechow , B., Fr., Staats¬

anwalt . Kiel
Villa Diana.

Müller, E., Fr. Homburg
Ritter , M., F'rl. Homburg

Flohr’s Privatbotel.
Hasser , H., Fr. Hamburg
Hasser , E., F'rl. Hamburg

Villa Krank.
Kalinowski, Rent., w. Fr.

Odessa
Wilner, Ingen., m Fr.

Moskau
Mundstein, Rent. Kiew

Villa Helene.
Pfeiffer , M., Frl.

Wilbelmshöhs
Schlittgen , Frl.

Wilhelmshöhe
de Villenenve , Fr ., m. T.

Vogel.
Hoffmann, Klm. Leipzig
Osthaus , Lehr . Dorlmgnd
Kliehe, Kfm. Berlin
Schellenberg , m. Fam.

Amsterdam

Dr. tvempner’s Augenklinik.
MarcuB, 0 ., Gutsbes.

Wasserlos
Halban, Frl. Wien
Ilalban , Fr. Wien
Hütterodt , R„ Dir. F’orst

Villa Margaretha.
Sander, M., Kfm., m. Fr.

Breslau
Wietz , A., Rent., m. Fr.

Kyritz
Müllerstrasse 1, Part.

Münch, E., Frl. Berlin
Petermann, S., Fr. Berlin

Museumstrasse 4, 1.
Befreiter , L, Würzhutg

Nerostrasse 28, 2.
Kettelhait , Fr., Beut.

Ilayiugen
Villa Rosenkrantz.

Behnke , II., Kfm. Hamburg
Lüdicke, Frl. Hamburg
Iwauovsky , Fr., m. Tocht,

Petersburg
Saalgasse 24/26.

Damm, A. Hettstadt
Villa Sanssouci.

Gomcs - F’orraira, Rechts¬
anwalt . Brasilien

Schulberg 7.
Frieden , Petrus, Kaplan.

Luxemburg
von Krzcainski, Probet.

Alt Kloster
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Dom Siichertifch.
* Kürschners Lexikon des deutschen Rechts.  Die

Kenntniß der Gesetze ist für Jeden, west' Berufes, welcher Stellung,
welchen Alters er sei, eine unabweisbare, lange noch nicht genug
anerkannte Notbwendigkeit. Er mag seinen Faniilien-.wder staats-
^ 1fn Pflichte» »achkoinuien, Handel treiben oder Geweihe
Geschäftsmann oder Landwirtb, Unternehmer oder Arbeiter Be-
?« *« Sm M' l'Eär oder was sonst sein- stets leitet, schirmt, wahrt
ihn das Recht. Diese Kenntniß zu erwerben auf dem Grunde der
einzelnen zahlreichen Gesetze, VerordiiUiigen rc. war dem Laien bis¬
her verwehrt Denn selbst, weii» er die hunderte von Ausgaben
oder größere Sammelwerke sich hätte beschaffen wollen, würde er
doch nur in wenigen Fällen in der Lage gewesen sein, in die Einzel-
heiten citiäi,bringen, da derselbe Gegenstand oder Begriff an den
verschiedensten^Stellen in, einzelnen Gesetze und außerdem oft in
viele» verschiedenen Gesetzen zugleich anstritt . Die Möglichkeit ae-
geben zu habe,1. ,edcn Laien schnell, ohne langes Stndiren und
Suchen über lebe Rechtsfragez» unterrichten, ist das Verdienst des
Werkes „Lexikon des deutschen Rechts". Unter Mitwirkung der
Rechtsanwälte Bohm, Caro, Chomse, Fnld , v. Holtzendorff, Osterrieth
Schnud, selig, 0H11. der Amtsrichter Jaentsch und Pannier der
Referendare Cnno und Hering, des Geheimen Postraths König des
Vieh- iind SchlachthofdirektorsSchwarz, des Bankbeamten Obst
des Eisenbahnbcanile» Rohde, von Algermissen und Schroot be¬
arbeitet von Joseph Kürschner.  In alphabetischer Aiiordnnna
>e»Itter dem entsprechenden Schlagwoitc. ist hier Alles an einer

BStelle zlisammengetragen. was sich auf einen Gegenstand oder Be-bezieht, und dabei so gegliedert, daß der Suchende sofort das
>e stnden muß. Mit Recht ist Kürschncr's Lexikon des dentschcn

mechs.s bezeichnet worden als das ingeniös eingerichtete, Jedermann
verständliche Archiv der deutschen Reichs-Gesetzgebung. Wie an

pf."kt»cher Nutzbarkeit ubertrifft das Werk auch an Reichhaltigkeit
alles Aehnliche. Nicht nur das Bürgerliche Recht, das Straf -,
Handels- und Wechselrecht, die sozialpolitischeGesetzgebung, das
Gewerberecht, Veriaffnng und Staatsbürgerrechte in allen ihren
Dheilen sind behandelt, auch Zoll-, Steuer - und Stempel-Gefetz-
gcbnng. Mast-, Münz- und Gewichts-, Bank- und Börsenwesen.
Baientk, Marke», Modelle, Gebrauchsmuster, Waarenschutz, geistiges
Eigenthnin, die Gesetzgebuiig betr. Schifffahrt, Seerecht, Ver-
fnlichnngen, Pflanzenbau. Viehseuchen, Auswanderung, Verkehrs-
we,en ec. fanden Aufnahme und nicht minder die Gesetze auf den
beute 0 besonders wichtigen Gebieten: Militär und Marine, die
Rrichsbeamten-Gesetzgebnugre., sowie endlich die Organisation der
Reichsbehorden. Kürschner'S Deutsches Rechtslexikon überschreitet
dabei seinen Rahmen noch, indem cs auch wichtige landesgesetzlichc
Beitimmniigeii Kabinets-Ordres . kriegsministerielle Vcrfügnnacn
"Ud d-rgl. mehr verwcithet. Ein reichhaltiges Formularmagazin
ertjoqt den praktlscheu Werlh des Buches, ebenso die jehr a!ück!iche
Neuerung der vom Verfasser als Schlüssel bezeichneten Znsammen-
stcllnngen in denen nach Gesetzen und Gesetzgrnppen nochmals alle
stichworte des Bnchcs znianiniengefaßtwerden, so daß auch Der
°‘r. uubt weiß, welches Stichwort er suchen soll, beim Ueberflieqen
dieser Reihen ans den rechten Weg gebracht wird. Der eminenten
inneren Bedeutung des Werkes entsprechendist die würdige Aus¬
stattung: bestes holzfreies Papier, klarer großer Druck, solider ge-
,d,mackvoller Einband, bei einem im Vcrbältniß zum Gebotenen
billigen Preise. Wenn irgend ein Werk bei jedem Deutschen einen
Platz verdient so M es Joseph Kürschner'S Rechtslexikon, denn es
giebt fnr zahllose (xälle werthvolle Auskünfte und zwar in viel
größerer Menge und viel bedeutenderem Umfange, als das Titel¬
wort „Recht verninthen läßt. Das Lexikon de« deutschen Rechts,
2 Bande in Lexikon-Format dauerhaft gebunden, kostet in Halb-leinen-Banden Mk. 20.—.

48. Jahrgang. 1900.
in, n£ 3l ‘i er  Titel „Handels - und Machtpolitik"  sind
Redm Ünd̂ Uisstike"^ ?," Stuttgart zu billigem Preise zwei Bandedieoen und Aufsätze erschienen, im Aufträge m Freien Ber-
SchLo {i®rfUr °tt - nvorträge"  h -rausg-geben von Gnstav^ .chwdlter , Max Gering und Adolf Wagner.  All den

ttlllart "' £ie sich verdrossen von der gewaltigen Be-
d°entsrb°i? rtd^ ^ !"" ^ ^ "^weuden. weil für diese Erweiteruiig derdeutsch.» ideale in ihrem festgefügten System kein Platz ist alte»
diê VoIitik"'bstui Philistcrthn», kleinstädtischer Begriffe auch IN
wie und den Staat regiert haben wollen,
sÄ fi?, i « "bi 'S“' 1“»“ H-Msw-sen des wohlangeseheuen
Senetais Heini Bierhuber, oder auch denen, die mißtrauisch und
zuriickhaiteiidgeworden sind durch eine nngeschickie, egoistische
^ücberrur '?rnftstoB°^ R®l̂ "^ Propaganda , seien diese

l ^ ui -rnshaften Belehrung empfohlen. Unividerleglich wird
ststasttid e,nE ^ ilfler Seite IN maßvoller, ttnmer ans festem ivissen-

m anfgebanter Darstellung dargethan, wie all
U4ftct,l' n-ri' Staatsbürger neu und befremdend er-

^>chte„, Bruch ist mit den Traditionen nuferer nationalen
^ «umsche Entwicklung, eine Conseqnenz

aus den Macht- und Kulturverhaltnrffender Gegenwart, zualeicb
drohenden Gefahren der Zukunft rechtzeitiq

Herausgeber selbst haben sich an diesen Vorträgen
betheiligt, außer ihnen finden wir noch die Namen K Lamvrecbt
Richard Ebienberg, Ernst Francke. Paul Voigt, Ernst v. Halle und
Hermann Schumacher. , Bon den einzelnen Aufsätze» sei noch be-
Di> wirtbs» okt? !i" Schmollcr's einleitende Rede über

ew '^ . Kukiii,ft Deutschlands und die Flottenvorlage ",
Äf , vorurtheilsloser Geschichtsbetrachtung.

f „̂ 1̂1 Ic ^tc» des Kieler NationalökonomenHermann
^n NeÄ ^ iunnl „Deutschlands Jiitercssen in China", der gerade in
den Verwicklnngen unserer Tage besondere Bedeut,,ng gewonnen hat.

Zwei gut gellende kleinere Spezereil -.,ndrungen zu
verkaufen. Nah. im Tagbl.-Verlag. 1US9

Ei"-- der besten GatONtövkL-

u. SpreLwaarengejchüfte
hier, welches sehr gut rentirt, ist zu

verkanferr.
Zur llebeinnhme ca. 2ö,000 Mk. erforderlich.

Nur Selbstkanfer erfährt Näheres Moritzstraße14, 2.
2- 4 Uhr. 10019

Ein 2-th polirter Kleiderschrank. 2 Muschelbettcn m. Sprnng-
rahinen u. Matratze, 2 1-th. Kleiderschr., seine bess. Küchenrichtiing,
Anstiich„ach Wunsch, wegen Uinz. b. zu vk. Röderallee 18, V. P.
™ rf t1C,mr%u; üi'uchenscln von 12 >Mk. an.Uffkt 05, Kommode,
Waiclch, Console, Tischn. Stühle b. z» vk. Sedanstr . 9, 1 r . 9449

für 40 Mk. zu verk. Näh.
_ Theodorenstr. 2. 11043

«?»'• Küchenschr. , 2 Petroleumkocher , 4- u. 2-flnmmig,
z» verkamen Adclhridstraße II . 1. _ 10910

(?. gr. Spiegel in. St ., 1 p. Tisch b. zu v. Grabenstr. 9. 8292

Zeichenschrank

Nene Nälimafchinc iSingcr ) b. z vk. Richlstr. 2, 2 1 . 10161
CompleteHidettnallertc zu verkaufen Moritzstr. 44, Schloss.

HMI

der WaidstL bef sh '.' eL » ^ ^ ici-nstraße 2, an

Prima EmLege-Schweine,
L«ttfer >r,.d Ferkel (Berkshi.e-Zuchti hat abzuqeben

Kloitergttt Clarcitthal . 112<)2
. Drei junge schottische Schäferhunde (reine Rasse) sind

prelsivurdig zu verkaufen Wnlrainslrasie 25,  Pan . 10383
'SdhiÜS &i* Teckelhündin billig zu verkaufenMUJiiK Victoiiastraße 19.
Ein russischer Windhund , weiß, 10 Monate alt, ächic

Rasse, preisw. zn verk. Elisabethenstraße 17._ 11193

in Aum IN. fjiiliiicr
Sag - LNL ' LNdL " ' ,ln "ist;

Wc,II,volle, Riibiiischiinid LW 'LK
Offerten unlcr « . J . ins an den Ta >chl.-Bcrlag._'
.. Nipps,rchen , Bonboniere , goldene Brache
Uttd Ringe zu verkaufe» Riehlstraße 4. 1 St . r.  11030

Zwei Idnaven -Lornnitr -Ucverzikhcr , vcisch. Blonscn und
Hute sehr billig zu verkaufe,,. Näh, im Tagbl.-Verlag. 89Qb

Zwei gut erhaltene Fräike bjll. zn vellausen
Gcisbergstraße 10, 1 Sr.

llmZNgs halber
1 Ol'o^e Theke, 1 Nähruastiime, 1 .Kinder -Sitzwogen u. 1 eisernes
Kiildeibet! billig abzngeben Gr . Burgstrasie 10, Uh>laden.

Eieffanter Jagd wagen “ """
b îbr . tt-sitzigcs Break billig zu verkaiifen Schackitstraße 5.
Eine Fkderrolte zu verkanfen Wellritzstraße16, 1. St . r.

„ käst noch neue starke Zweispsinner -Nolle zn verkaufen
Feldst ratze 17 11191

Ein gut erb. Kinderwaacn zu verk. Feldstr. 23, Par t. 10448

Damenrad,
j. gut e>ballen, für 80  Mk. z. h. WirSbadenerstr. S7.

Damcii -stiad billig zn verkanfen Saalgaffc 10._10327
(Mriillchtc Dttiiltü- n. Hcrrn-Nädcr

zn veikaiiscn Frankenitratzc 8.  io217

verk!
Daruen -Fahrrader . gebrauchte, sehr gut erhaltene, billig zu
aufcn. «Urig«» «Ui-Ki, . Kirchgasse  19 . 10174

Ein ganz nenes Herrn -N .rd sehr billig zu ver-
kauf eii Rödei allee 30, Ecke Sliftstraße.

Solides Touren -Kad b. zn vk. Langgaffe 29, Laven. 101,20
ElrtteS F ahrrad vili. abzng. Rheiustrasie 40. Ecklad. 10814
Ei» gut erb. Tonreniad biU. zn veik. Aioritzstr. 62, Hth. 2 1.
Fahrrad für 6 'Mk . zn verkanien Herrnniühlgaffe3. Hths . 2.
Herrnrad (Halbienner), Daineurad, fast neu, billig zu ver-

kaiifen Lomieubergerstiaße 29._ 11095
Pneuniakik -Pad iür 45 Mk. zn verk. Frankruttiaße 14. H.

Eine Photo . Camera „ Mars - , 9x12 , von Emil Wünsche,
g»t Eni Zubehör, billig zu verkaufen Kapellenstratze8, 2 Tr.

. mr  Tafclclavicr,
fanfeil Friedrichslrnstc 48, 3._

• .̂ ." schiedenes Feder -BFttzeng , Deckb. und Kissen, zn verk
-riednchstigßc 21, Gib.

gut erhallen, für
60 Mk. zu ve>-

11045

Gut erh. Betten, Dammsd)reibtiseh, Sekretär, T,sd,e. Stühle,
liaditiischc, Chaiselongue. Anridite, Fciistertritt, großer Brüsseler
Mpich billig zu verkaufen Helenenstraße1. 11208

Gut erhaltenes eijerms Bett m. Matratze sofort
_ __ z» verkaufen Bismarckring 16, 2.

n iLollst. pol. und lack. Betten, einz. Betttheile, Sophas . 2- nab
a-sitz. Divans in Fantasie-, Magnet- und Taiäienbezng, Nnßbanni,
o! ^ Schlafziminer-Einrirbtimgkii, ganze Ausstattungen
»utzerst billig zu verkaufe» .tzcleneustiaßeI, Diöbelladen. 11204
im eiserne Bettstelle mit Strohsack. Matratze und Keil
<Pre,? 12 Mk.j zn verkaufen. Näh. Lehrstraße 3.

Im Anstragc habe einen eieganteii Divan sehr billigi>>verkaufen. >4irli . Ihavitl , Bieichstraße 12.
Kauieltasche » Divan sehr billig zn verkanien
Röderstraßc 19, Hth. 2. 10962

Kmiltltnschctt-Dlvan billig zn verkaufen Kiräi-
gaffc 13, 2 St . 10123

Taschendivan und Ottomane mit Moqncit
billigst Snalgaffe 16. 11115

- Ein gebr. Sophg sür 15 Mk. zn verk. Fiankenstr. 19, Part.
„ Ein schöne« Sophn, 1 Sckireiblisch, Kieiderschränke, po«.

ii. Sviegel billig zn verknusen®iglitiifUafi> 9. 1 r._7375
m, Sopha , 3 Lessel (roth. Plüsch) f. 70 Mk. zu verkaufen
«ikbergaffc 27.  _
— EchöncS Sopha villig zn. verk. Hcrmanastiasic 13, 2 Tr. I.

% 1 ♦"«• st  Diploiiiaieiischrewtiich. ilW
. ticow, Kleiderschrank, Tisch

mit Decke, Spiegel mit Lrümcnu, Divan, Sopha zn verkanfen
-»" blstrasic4. i St . r._ 11031
—. Zwei irtiiu. Ladcii-Elagöreiitische zu vk. Kirchgasse 54, 2. 10434

. All!! liiim iliuttlnB
""d Küchengerälhe Dotzheimetstraße50. 2 r. Nur Borinittags.

Herrnrad (Adler), sehr gut erhalten, preiswerth zn verkaufen
Albrechtstroße 40, 3 lud« . _ ___

zn ocrkaufcu.Kelter und Ödst mühte billig
^ Biebrich , Mainzerstiaße 38, 2.

W ' Ein eiserneö LSe-ngestell , gui erhalten, wegen:)lalu^
Mangel billig zn verkanfen Ncrobergüraße 20._

Gr. lr . Herd (w. » 1 b. z» vk. Ornniensir. 39, Schloss. 10326
Vorzügl . vernitkelter Patent -FnAosen

billig zn veikanfca Philippchergslraßc5, Part. _
Ein über 2 Mir. daher Regnlir-Füllofen (LndwigShütte) für

großes Lokal, wenig gebraucht, billig zn verk. Dotzheimerstraßc 48.
m. 1 Os., gitte Oese», 1. Flaschen zn
verkaufen Emserstraße 71, 1 Tr.Gkbr . ^ aöeiuanne

Treppe (fünf Läufe mit Geländer), gut erhalle»,
billig zn verkauf' ii Victoriastraste 21

Weinhandi»ng und Weinstube, groß.
V r - Rotzer Hof und Garte», mit oder

ohne Inventar per sof. bill. zn verk. Dasselbe eiqnet sich auch fürSLL,s7rL!,°'"Lk!x,?s.s'i'..xxxxxxxxxxxxxxxx
X Billa zn verkaufen, x
W an der Nerobergstraße gelegen, z. Alleinbew., eveittl. WX attd)fur zwei Familien ausreichend,mit allen,Comf.^ uiää ix  s,;*5"'”®ar, "Sfix
xxxxxxxxxxxxxxxx

6‘ ?• ^ Z.-Wol„i„»gci,, Bad, f. Straße , eleg. Ban,
Balkons, Vorgarten, reut. Wohnungm. 1400 Mk. zn verkaufen

Ädelheidstraße 39, 2- 5 Uhr.
Vorzügliches Rentenhaus in Kr Wairamstraße mit 7000 Mk.

Anzahlung billig zn verk. Näh. Banbürcan Saalgaffe 1. 7723

Hernchastliche Billa
!>Zimmer, 3 große Terraffe « , reich¬

lich Ncbcnranm «. solid und elegant ansgcstattct,
mit wundervoller Fernsicht über d. Nerothatanlagen.
»tadt nnd Waid, prciölverth z« verkanfen . NAH.
Banvnreau « aalgasie t . 9447

Rheinstr. 89, Eckhausm. Weinkeller, 36 Mir. Front , f. Läd. geeign.
günstig zu vk. Nah. b. Eigenth. Schmidt. Emferstr. 71. 1. 975

Eine nenerbautk Billa in feinster Loge von Mainz, bestehend
. ointniern u. Zubehör, zu verkaufen oder zn vertausche».

Nah, bei», Besitzer.1. Wei 8» .ia , Ahnstraße 1. 10907

t, - - >it fiiistilcher Pracht n. allen Bequemlichkeiten ansgest.
hodiherrschastliche große Billa in der Paikstraße, großer
warte», große Räume, an? erster Hand äußerst billig zn
verkaufen. Näheres Banbnrea » Saalgasse 1. 8072 !

Ein Papa gri"sLL..L «-, verkanfen

Zwei fliichgeleerteStv .äksäsicr zu veikanfen Langgasse 5.

Fässer mit)  Bütten.
Frisch»cieerte Weinfässer von 20 bis 1200 Liter, ovale Fässer

von 750 Liier, Halbstück- und Stücksaßbütten zn verkaufen. 10980
Fla schen- und Faßhnndlnng , Helenenstraße 1

F . fiel. Weins., St . Schmidt, Emferstr. 71, I . 11199
Zwei sdiönc Oicaitderbäinne zn verk. Helciicnstrastc 18, 1 r.

Bier gr . vtüftcndc Oleander wegen Umzug billig
zu verkanien. Näb. Bäckerladen Dntdensiraße 1._

Fünizig Rth. Hafer a. d. H. zn vk. W.  Adlerstr . : 3. 10648

Immoi ' ttier » ?tt verknusen.
Die Landhänser Emserstraße 69 n. 7 1 unter günst. Beding,

zu verk. Näh. b. Eigenth. <'• Selunidt , Einseistr. 71, 1. 9703

HochherrschttstUch ansge-
itatt.le Villa mit ca. 20 Wohnränincn u. reicht. Rebeugelaß,
an der Bodenstedlstraßc. Ecke der vordere» Parkstraße und
dem Kurvark gegenüber, auch für Kurzwecke geeignet, zu verk.
Näheres i»i Baubüreau'Hcrriigartcnstraße 16, S.

Da ich nicht in Wiesbaden
wohne » kann, möchte ich meine schöne ^ ^ itta

in gesündester, bevorzugter
«îage Ŵie§badeus atlegen, gerne ver-
kanfei!. Gef. w. Anfragen bitte zu adressiren : I». Ki. .-
poitlagernd Lvamic in Wests.

Etagenhaus , Vorgartenst,.. Mittel- u. Hinlerbau, m. kl. Anzahl,
zn verkaufen. J. »ollhopir . Adelheidstraße 39, 2- 5 Uhr.

Stets Bilkeu Uttd Bauplätze
zu vertauschen

gegen Banplötzc oder Billen in ansblühenden Orten«
Offert-.,a» ^ zeetrikitäts - WerkAtterbach
Auerba ch, Hessen. xgj,

Hans in Souneuberg.
Die Villa Wicsbadencrstraße 32. znm Alleiiibewohnen

oder auch für zivei Familieu passend, ist zu verkaufen, event.
zn Oerntietbeii. Näh. ans der Bürgermeisterei in Sonneu»
berg oder Fnednchstraßc42 in Wiesbaden. 8711

Eckbans, In Lag?, Frankfurt, neu, ist Veränd.h. zn vk. ev Tanicki
mcht am-geichl. Preis 350.000 Mk.. Micihe ca 18,000 Mk. R.

IL., «, . .-. Franenlobstr. 75, Mainz.

^"mHtelba, !r »a ^ stiieb . sehr bedeutend, in
, Wiesbadens , mit den neuesten Ein-*Ut)} )."'"V " tauf. Zur Bildung einer

J «>. OsapNalist vorhanden . Großes
ß ?a<n ™. btL 1 u  a « / rtt,italfr^ fUöC  H " ren. An«rrapcii Md> u « u . JOrf  an den Tagbl .-Berlag.

zlmmobtticn jii kaufe « gesucht.
Suche ein kl. skr Wäscherei mit

Uttd jährliche Abzahl. von 599  Mk. offerien 'a» "^"'^
I4r.»ki. Zimmermannstraße U.
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Als Kapitalanlage wird gesucht: Hotel, leittabl. Zinshaus, auch
gr. Baugelände, bei größter An,., bevorz. wenig belastet. Nah.

j . s« narr , Frauenlobstraße 75, Mainz.
«B .l iu ä. am ä  oder Dilta zu k. gesucht
MW (HU ^ ßfl » mit Kos und Garten.

Off. mit Ana. v. Preis , Ertrag, Hypotheku. Anzahlung
sub K . 14. S« L au den Tagbl.-Bcrlag erbeten.

Capitalie » ;n verleihen.
Felder zur ersten« . zweiter» Stelle.

Meyer Sulil >erg -er , Settsal,
Bahnhofstratze 16. Telephon No. 524. 3415

m- ar  Hypotheken -, Credit -, Capital - und
Darlehn -Suchende erhalten sofort geeignete Angebote.^ >li »ei „» e-ri.» ,-i«>Mannheim. E80

8- 8-, auch bis 11,666 Mk. a»»f gute Rachbypoth. aus-
zul. Off. tu  E . P . 115 a. d. Tagbl.-Verl. 11037

4- 5666 Mk. auf gute Rachhypoth. ausznl. Off. unter
8. n . SIN an den Tagbl.-Berlag. 11207

Capitalie » ;n leihen gesucht.
80- 66-, auch bis 86,66« Mk. gegen prima 1. HYpoth.

(3-fache Sichery.) zu 4'/- > auf ein Hochs. Object tu
vornehmster Lage Wiesb. gef. Gef. Off. »». »». *' • **.*
a. d. Tagbl.-Verl. . 1103»

Hypothek von 76,66« Mk. zu4'/*®/« wird von
pünktl. Zinszahler auf gleich oder spater«auch

in ratenweiser Zahlung) zu cediren gesucht. Anfragen unter
V . « . 3« 3 an den Tagbl .-Verlag. ^ , ^ 11111

88—45,666 Mk. geg. prinra 1. HYpoth. ldopp. Sichery.)
auf ein sehr g,»teS Object im Kurviertel zu 4'/.- 4V- °̂
gef. Gef. Off. u. C. p . ns a. d. Tagbl.-Verl. 11039

f.
gyucht für ein Unternehmen in Wiesbaden auf 6 Monategegen

gute Zinsenu. Verschreibung einer Liegenschaftv. ca.20,000 Alk.
Offer " ' " . . " " "Offerten unter W . Bl. 135 an den Tagbl.-Verlag.

86—46,666 Mk. gegen prima 2. HYpoth. z» 5- 5' ,
auf ein hochfeines Object in bester Lage Wiesv. gef.
(Taxe 166,666 Mk., 1. HYpoth. 75,666 Mk.) Gef. Off.
n. » . P . 113 a. d. Tagbt.-Berl. ^ 11010

86,60 « Mk. auf gute2. Hyp. bei gutem Zinsfuß sof. od. pater
ges. Offerten unter P . P . « « « an den Tagbl.-Verlag. 10908

85,666- 86,606 Mk. auf gute Nachhypothekzu 5 »/» gesucht.
Offerten unter JL.®J . 953 befördert der Tagbl.-Verlag. 8002

766« Mark f* m"_ . .... . _ _. Hypothek bezw. zu
cediren. Nah. im Tagbl.-Verlag. 10902

4—6606 Mk. a,»f gute Nachhypoth. gef. zu 5- 6 ®/°. Gef.
Off. n. P . P . ll « a. d. Tagbl.-Verl' , ^ 11036

85,600 Mk. ans gute2. Hyp. für gleich od. später ges. Offerten
Jil >1-. « 09 * an den Tagbl.-Verlag. 10707

ls —15-, auch bis 26,666 Mk. auf prima 2. HYpoth. zn
5- 5'/- ®/o von sehr gutsit. Geschäftsm. n. Prompt.
Zinsz. ges. Gef. Off. u. r . >4 313 an den Tagbl..
Derlag. 1130»

16—15,660 Mk. auf ein sehr rentables neues Hans von gut
sjtuirjem Geschäftsmann und promptem Zinszahlcr gesucht.
Offerten unter IT. I». « »5 an den Tagbl.-Verlag. 109,0

15- 20,080 Mk. auf vorzügl. 2. HYpoth. nachd. Landeöb.
"zu5—8'/- von sehr vermSg. Manne gef. Gef. Off.
u. V. 14. 31 « an den Tagbl.-Verlag. 11206

20. bi
Für Capitalisten»

>is 25,606 Mk. auf2. Hypothek vona
*♦

. ... . »- >- Hypothek von angesehenem
vticiujitu»i.;iiu|E auf eilt Grundstück in feinster Lage gegen
hohe Zinsen und Gewinnanlheil iofort oder per 1. Oktober
gesucht. — Sehr günstige Cavitalanlage. Offerten sub
K. jr. 18 « an den Tagbl.-Verlag. 11183

82—35,000 Mt. zur 1. Stelle per sofort oder
_—v  1 . Oktober aus ein Geschäftshaus in Boppard gesucht.

Offerten unter« . 14. 3» B an den Tagbl.-Verlag.
(5—30,000 Mk. ans Vorzug». 1. Hypothek (Taxe
52,666 Mk.) zu 4' - °/° von sehr vcrmög. Manne ge,.
Gef. Off. n. » . 14. sn an den Tagbl.-Verlag. 11208

Ein Zwanzigmarkstück verloren. , Gegen
gute Belohnung abzngeben Adelheidstraße 91, 3.

Mn gold. Kneifer
Sonntag Mittag vertoren. Gegen Belohnung abzugeb«
Aahnftraffe 26, 1

Am Mittwoch gegen Abend ein kl. gow. Herz
w— w  mit kl. Brillant in der Stadt verloren. Gegen

Belohnung abzngeben Nerothal 15.
auf dem Wege von Kanzelbnche nach
dem Neroberg ein schwarzer bemalter

Fächer. Abzug, gegen Belohnung Leberberg 5.
Postqutttungsvuch in den Anlagen an der Wilhelmstraße

verloren. Geg. Bel. abzng. im Fnndbüreau Friedrichstraße 32.

Pensionatu. Kurse
für höhere Fortbildung junger Mädchen,

die über die Schulzeit hinan? sich weiterbilden wollen.
Unterrichtsfächerr Deutsche Litteratnr und Aufsatz, d.

fremden modernen Sprachen und deren Litteratnren, Kunstgeschichte,
Geschichte nebst Geographie, ev. Hygiene, Rechnen, Handarbeit.

gefoniici’edeutsche Kurse für AuMMmneli.

The Berlitz School

Vorzügliche Referenzen. Nähere Auskunft ertheiltu. Anmeldungen
erbittet Die staatlich geprüfte Vorsteherin

Fräulein M. Sciim -ffcr,
Wiesbaden, Schiersteinerstraße4, 1, Ecke der Adelheidstraße.

Wer ertheilt einem auswärtigen Herrn Unter-
u „ richt in der französischen Sprache? Offerten

«UterH . j . 184 an de» Tagbl.-Verlag.

lSprnotrlLUr ' - rvsItlnl kür Erwachsene.
'lelekon 2251.

Französisch , Englisch . Italienisch , Kussiscb , Spanisch
und Deutsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Conversation , Corrcspomlenz , Litteratnr , « rammaUk , Uebersetzungen.
Unterricht in Classen , Cirkeln und Einzeln , für Damen und Herten , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr . Nach der Methpde Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der , ,Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen.
Die tn einer „Berlitz School “ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden . Alle
diese „Berlitz Schools “ stehen unter Oberleitung und Koatrollo des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

English and German lessoiis by a former high school teaclier
in America. ESactseter , Bismarck-Ring 16, II.

~ Jg . Kaufmann in. SBorftimlniffen wünscht Abend« frnnz.
tz-onversatioii. Off, m. Preisang. u. «1 .14 . 3«»« a. d. Tagbl.-Verl.

(Ttttdont crtheill Rachhnlsc, besonders in Malhcmntik. Off^>L?lUöLttl unter Nl. Si». 3« , an den Tagbl.-Verlag. 11135
Mimäner des hüni. Gymnasiums ertheilt während der Ferien

erfolgt. Unterricht. Off. -ab m . « . ll * an den Tagbl.-Verlag

Französisch in Wort und Schrift
iss S Slonntc ?» lehrt mit sicherem Erfolg ein Franzose . Piir
.1««ss*je Unnilcute »virsl eis » S4 isrs »ss eingerichtet,
Offerten unter Bf. P . 193 an den Tagbl.-Verlag ei'ooten.

Stenographie (Gabelsberger) wird schnell u.
w griindl. erlernt; Schreibmaschine (Rington)

bei biil. Berechming. Näh. 8. *r . 341 hauptpostiagerud.

Telephon klo. 614.

und Stenographie (Gabelsherger)
lehrt gründlich nach langjähriger
Erfahrung M . «woet *, Stenograph,
Röderallee 12. 9386

Elavicr-Utsterr. gründl.v.v. Frl. Schmidt, Stiftstr. 9, P . 2891

-Utz-
zur fachqem. Ansbild. als 1. od. 2. Arbeit od. zum Privatgebranch.
Kursus 12 Mk. M. ^» el °>i>o>s,, Kirchgaffe 43, 2.

Zwei Damen
suchen währ. Slug. n. Scpt. eins. gut. Pens, in ges. Lage. Br. m. Rest
pr. u. Ansk. erth. J . 83. 84«»ei», Haag (Holland). (La8454)1135

Ätwinenstraße2, Ctke Bierstadterstr..
elegant möbl. Zimmerz» vermiethcn. Bad im Hause. 2951

Knaben-Heim!
finden Schüler der höheren Schule in besserer Familie während der
Ferien, gute Verpflegung, sowie gewissenhafte Beaufsichtigung.
Bleichstraste3, 1 St . 5305

Dambachthal 21, „Villa Diana". 3 Min. vom Kochbr,
8 Min, vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garten. 4489

Pension Diel, Billa ElisUethenstr. 11.
Gut möbl. Zim. u. Wohnungenm. u. ohne Pens. Mäßige Preise.

Billa Paula , » ös “'“
.r : . .. .f,li . . , 0 ^ .-.«

^ . _ ... Zimmer mit u. ohne
Pension. Schöne ruhige Lage. Mäßige Preise. 3258

«jllZnllerstraste 1 gut möbl. Zimmer mit u. ohne Pension
vvt  zu vermiethen. Mäßige Preise. 5496

Stiftstratze 82, 1, sind möbl. Zimmer zu vermiethen. 3489
Die Fremden-Pension Villa Roma

ist v. WilheltNspl. 4 nach der Gartenstratze 1 verlcB worden.
Elegante Zimmer, Bäder, elektrische Beleuchtung.
Damenheim Wsrthftr . 11, l.
Zimmer mit u. ohne Pension, gute Bediknung, mäßige Preise.

Ein schön möblirles Zimmer mit Pension an 2 ve„m
Herren sofort zrl vermiethcn. Wo? sagt der Taabl.-Verlag. 5o5o

Kleine modlirte Billa
für 5—6 Dionate von einem Ehepaar ohne Kinder zu mielhen
gesucht. Off, m. Preisang. u. 3.  LS. 168  a . b. Tagbl.-Verlag.

Eine geräumige, etwa
10 Zimmer n. Zubehör ent¬
haltende Billa wird zum1. Oktober zu
mietheu gesucht. Bevorzugt werde« Grundstücke«nt
arösterem Garten, Stallung , Remise und Wohnung für
verheiratycten Kutscher. Offerten sind unter -«r»
au de» Taabl.-Vertag zu richte«. 55a4

Suche znm 1. Oktober kleine
Billa ober Etage mit Garten
von 8 Zimmern, Küche, Badezimmer, möglichst Centralheiznng.
Preis bis 3060 Mk. Off, sub II. « . 13 « an den Tagbl.-Verl.

Herrichaftliche Wohnung
mit grotzem Balkon, Hochparterre oder 1. Etage, » bis
16 Zimmer mit reichlichem Zubehör, eveut. kteiue Villa,
zum 1. Oktober zu mietheu gesucht. Hauptbedingungr
Etektrischcs Licht. Lager Kurviertcl; vordere Park-
strastc, vordere Frankfnrterstraste bevorzugt. Offerten
bitte mau unter genauer Slugabe des Preises, Lage und
Zahl der Zimmer unter r-. « . >4 » »m Tagbl.-Verlag
niederzulegen

Frvt. 4-Zimmcrwöhnung mit Bad per
^ ^ 1. Oktoberg-sucht. Offerten mit Preis unter

XV. 's.  i « 3 an den Tagbl.-Verlag.

und Kammer, auch Mansarde, von kl. Familie
lV ^ Nv " zum1. Sept. gesucht; eveut. gegen Hausarbeit.

Offerten unter «4. « . 1 *3 an den Tagbl.-Verlag. _J
Schauspielerin

sucht Salon mit Schlafzimmer nebst Domestikenzimmer. Bald
Offerten bitte unter « . » . L» » an den Taabl.-Verlag^

ruhige ältere Dame zu mietheu gesucht. Taunus-, Elisabcthen-
straße oder in der Nähe bevorzugt. Offerten sah »V. « . »5st an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Aust. jg. Kaufm.
s. p. 1. Sept. eins. möbl. Stube in. ganz. Pens., mögl. in. Clavier.
Offertenm. billigst. Preis n. 4t. 14. »r»» a. d. Tagbl.-Verlag erb

sofort von einer Dame mit Kind ein Hcizb,
Zimmer oder Mansarde, unmöbl. Offenen

mit Preisangabe unter IV. M. »K3 an den Tagbl.-Verlag.

Zu gottesdienstl. Versammlungen wird
ein größerer Saal gesucht. .Offerten unter
Ta.  If . 1 ® 5 an den Tagbl .- Verl 5515

fiwci Geschwister suchen zum1. Okt. 2 Zim. n. Küche. Preis
260—280 Mk. Offerten unt. A. J . 133 an d. Tagbl.-Verl. erb.

iliimilMt» chm, Kfcfr ragtgS i

Somnicisrischc Hambachi. Tanuus,
Stat . Hahn-Wehen. Wieder Zimmer frei. Slaubfr. träft. Gtbirgs
lust. Große, ans Dors reichende Nadel- u. Laubwälder. Horizont.
Wege. Viele Bänke. Absolute Ruhe. Sehr gute Pension. Mäßige
Preise. Näh. Lehrer Bteiwlg. _

„t . Blaste« zur
Elegant möblirte Zimmer in vornehmster ftaubfreiet

Soimeulage. dickst am Walde, eine Aiinute vom Kurhaus gelegen,
zu vermiethcn. Gefl. Anfrage „Villa Bristol " , St . Blasien,
Schwarzwald.

Dar

Woüllnngsiillchliicis!-Biireau
Lion,

SchMciplatzl — Telephon Nv. 708 ,
empfiehlt sich den Miethcrn zur kostenfreien
Äeschaffung von

Familien-Wohuuugen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmer».

UMerr, Kanker etc.

Billa am Rhein.
In schönster Lage Biebrichs ist eine Villa mit großem Obst¬

garten und Hinlerhaus per sofort zu venniethen. Näheres
im Tagbl.-Verlag. k 15k

Gefchiifislskale etr.
Bleichstraste2 ein Lade» und zwei große Bürenn-Näiime, event.

ziisammen zu veimieihen. 3988
Dotzheimerstratze 18 kleine Wohnungm. Weikstätteu. Speicher

z» vermiethen. Näh. Miltelbn» Part . 5010
Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu Venn. Näh. das. 5039
Grabenstratze 14 Laden mit Wohonng und Wcristättc ans

1. Oktober zu veriiiietheu. ^V»ii>. »---isvli . 8850
Mortystrasie1« SfTA 'sSSS

Bisher Blnincnladen. Näheres b. Herrn sr.
Bleichstraße 23. . , . "381

Reugaffe 12 rÄT 'S
Wohmmgr«.

Aibrechtstraste 31 (Eckhaus)Bel-Etage, drei Zimmer mit Balkon,
Küche, 1 Mansarde, Keller an ruh. Leute aus l . Okt. z» v. 4232

Blücherplatz2, 2. Et., schöne3-Zim.-Wohn., der Neuzeit eistspr.
ringer., freie Lage, 2 Balkons, mit oder ohne schöne Froistsp.-
Wohn., 2 Zimmeru. Znbeh., p. 1. Oktober zu veunieihen. Nah.
im Laden und Adrlbcidstraße 10. 5557

Dotzhkimcrstratze 33 ist die Bel-Etage, besteh, ans 6 Zimmern,
Balkon. Bad nebst Zubehör, ans 1. Oktober zu verniiethen.
Näheres Adolphsallee 10, Part . 1008

Goethcstrafie 18 Wolmnng, 4 Zimmer, Küche und Zubehör, auf
1. Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst im Lade». 4o11

Kaiser - Friedrich- Ring 18, Part .,
5 gr. Zimmer und reicht. Zubehör za vermiethen. Näheres Lion,
Schillerplatz1 oder TKeodorenstraße2. 5191

Katser-Mriedrich-Ring 62 Part.-Wohnung, 5 große Zimmer,ms i .• . _ i.Ci. .,r Ci. . f. . 2„ ss«v. 4 halt.
Badezimmer nebst allem Zubehör, per 1. Okiober zn venuie Heu." " - -- " Näh. Bel-Mage. 4310

Arzt jucht2 Zimmer
i« guter Stadttage in unmittelbarer Rühe der elektrischen
Strafsenbahu. Offerten mit Preisangabe werde» erbeten
unter Chiffre »*. J . lo s an den Tagbl.-Verlag.

' ' ^ f. d. Winterm. 2 gut möbl. Z. m. 2 Betten im
♦ Pr. v. 60 Mk. monatl., incl. Frühstück. NurGes«

vollst. ruh.Haus im od. Nähed. Knvviertels gcw.' Off. m. Pr. u
o . 14, 313 an den Tagbl.-Verlag

-O'.rocgiiUlucl . wusw
Einzusehen Vormittags 10—12, 4- 6 —-

Kaijer-Fr.-Riug »4. 2KMK
herrschaftl. 2. Elage, 6 Zimmer, Badezim., gr. Frontspitzziiiimcr,
Mansarden, 2 Balkons, Erker, Gas u. eleklr. Licht, sowie aller
Comfort. Näh. daselbst. . ,7

Mcolasstr . 1, 2. Et., h. W.. 5 Z.. K. u. Zub a. 1. Okt. z. vnt
Oranienstraste 66, im Miltrlban2. St ., eme Wohnung von dn

Zimmern, Küche, Glasabschluß, zu verniiethen. Näh. Part. oa45
grheinstfasze 56 schöne2-Zimmer-Wohn. an einzelne Person per

jofori zu vermiethen. °
Zn vermiethen

Fremdenpensiouvorz. geeignet, per sosort oder spälcr. Peistimi
gutgehend und könne» Pensionäre mit übernommen werden. Geflr
Offerten unter L». « . »-»3 au den Tagbl.-Verlag.

r

1

AnswäLt » gelrgeirr Moljm »ngen.
Bierstadt, Blnmcnstr. 8, neues Haus, Ortseiugaug, prachlv.

g-Zim.-Wohn. mit Zubehör ans gleich oder1. Oktober zu verin.

Wötzirrtr Wohmmsrn.
Villa Etisabethenstratze 11 gut möblirte Etage, Ost- u. Süd»

feite, 5 Z. m. Sf. u. Zubehör, Balkon, zu veriiiiethen.IjUl , «üllUv » , q 14 Uvl UlIV44)vI*• ,

Grünwcg4, ** *•wvsssifv » v« - , Billa. 5 Zim., ganz od. geiheiltz. V1»
/Pi möblirte Wohnung, 3 Zimmer

WldttCt «>/ und Küche, auf gleich»n veriw
Taunnsstratze 43 elegante möbl. Etage ab August od. Oltobst

für den Wyiter zu vermiethen. lJUV
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Möblirte 4-Zimmer-Etage in
im Privathaüst zu vc<siiethcn.

Wiesbadener Tagblatt ( MorgenMusgabe ) . Berlagr Langggfse 27. 25.  August 1900 . Seile ll.
incl. Bad, Küche, Keller, Mansarde

— ryj*»— Preis  150—200 Mk. pro Monat.
Zu erfragen durchJ . Scialickting , Nhcinbahnstraße3. 5513

Möblirte Wohnung,
tot Mitte der Stadt, von fünf Zimmern' nebst Küche, mit vier

Penstonären, zu verm. od. zu verkaufen. Näh. Tagbl.-Verl. 5181
Zn sechster Lage, direct am Kurhaus und Kochbrunnen, sehr eieg.

möbl. Etage mit Küche, 5 Zimmer, Badezimmer, Dienstboten¬
gelaß, ab 1. Oktober, ev. früher, zu vcrmicthe». Preis 350 Mk.
Näh. im Tngbl.-Vcrlag. 5300

Wöbt. Zimmer«. Mansarde «. Schlafstetleu etc.
Adelheidstratze 49 erhält sol. Arbeiter schöne ges. Schlafstelle.
Ndlerstv. 18, 3 St. r., erh. reinl. Arb. gute bill. Kostu. Logis.
Blbrechtstratze 83, 8, fein möbl. Zimmer sogl. z. verm. 4301
Mbrechlstratze 39, 1, schön möbl. Wohn- u. Schlafz. zuv. 3339
Bärenste« 3, 2, möbl. Zimm. m. 1 od. 2 Bett. z. verm. 5384
Bäreustratze 7, L.2W?.- b"""»
Bahnhofstratze 18 ein möbl. Zimmer zu verniiethen. 3568
Bahnyosstratze 14 zwei möbl. Zimmer (Wohn- u. Schlafzimmer)

zu vermicthen. Näh. daselbst im Seifengeschäft. 5195
Bahnhosttratze 18, 2 r ., möblirtes Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermicthen. 5204
Bertramstr. 14, 1 r ., schön möbl. Z!m. mit Pens, zu vm. 4644
Bleichstraße3, 1 St., gut möbl. Zimmer mit1u. 2 Betten,sow.

Pension, sofort zu vermiethcn. 5304
Bleichstratze 13, 1, schön möbl. Zimmer zu vermicthen. 4981
Bleichstraße 15», 1 St ., möblirte Mansarde zu vermiethcn. 5487
Bleichstraße 19, 1. Et. I., gut möbl. (zweifenst.) Zim. z. v. 5357
Bleichstratze 24, Vdh. 2 l., ein möbl. Zimmer mit od. ohne

Pens, zu verm. 5331
Dambachttzal4 schön möbl. Zimmer mit oder ohne Pension zu

verniiethen 5558
Dotzheimerstr» 10, 1, g. möbl. Z. m. 1 o. 2 B. m. n. o. P. 3655
Dotzheimerstratze 26, 2 l., ein frdl. möbl. Z. bill. zu vm. 5503
Drndcnstratze 10, Hth. 1 l., ein eins. möbl. Z. sof. od. sp. z» v.
Frankenstr. 10 sein möbl. Zimmer zu verniiethen. 5484irankenstr.18,2l.,sch.mobl.Zim.m.sep.Eing.sof.zu verm.rau.enstr. 19, Vdh. Pt., erb. anst. junge Leute schönes Logis,

rankenstr. 83, 8 l., schön möbl. Zim. an Verkauf, z vm. 54!9
riedrichstratze83, 2 I., schön möbl. Z. preisw. zu verm. 5026

^riedrichstratze 48 ein gut möbl. Zimmer per1. September13 zu verniiethen. Näheres im Laden. 5368
Goetyestratze 18, Part. I., ein hübsch möbl. Hochpart.-Zimmer

qn anst. Geschäftsfräulcinzu verm. Preis mit Kaffee 25 Mk.
Häsnergaffe 5, 2, ein möbl. Zimnier mit sep. Eing. zu v. 5500
Häfnergaffc 10, 4, möbliltes Zimmer zu vermiethen.
Helenenstratze8, 1 r., sch. g. möbl. Zimmer zu verm. 4722
Helenenstratze 18, Part ., möblirtes Zimmer(ein bis zwei

Betten) mit Pension zu vermiethen. 5352Sckllmnndstr.15,2,ein gut möbl.Z.mitu.ohneP.zuv.5202ellmuudftratze 18, 2 St ., möbl. Zim. m. Pens, zu verm. 4741
Helimnndstr. 5tz, Stb. 2, erh. zwei rl. Arb. Kostu. Logis. 5514
Hermannstratzr 13, 3. Et. l., möbl. Zimmerz» verm. 5506
Hermannftratze 19, 2 St . rechts, schön möbl. Zim. bill. zu vm.
Herinannftraßc88, Part., 2 möbl. iuein. geh. Zimmer, auch

getheilt, zu vermiethen. 5422
Hermannstr. 24, 1, erh. bessererj. .Mann Kostu. Logis. 5420
«errngartenstratze10, 1, möbl. Zimmer mit u. ohne Pension.
Hochstätte 20 (Neubau) ein sch. möbl. Zimmer zu verm. 5495
«arlstratze3«, P., sch. möbl. Z. p. 1. Sept. an H. zu v. 5355
Karlstratze 37, 2 l., elegantu. eins. möbl. Zünmer zu vm. 8995
Karlstratze 38, 2.Hth. 1 St. r., ein möbl.Zimmer zu vermiethen.
Kirchgasse9, Hth. 1, schönes freundlich möbl. Zimmer zu verm.
Kirchgasse 51, 2 r., ei» fchökt Möbl. Zimmer zu verm. 5372
Kirchgasse 58, 3 l«, frdl. möbl. Z. an anst. Herrn zu v. 5413Suiser»̂«»̂ 11 möblirtes Zimmer mit Kaffee für 20  Mk.proMonat zu verniiethen.
Mainzcrstraße 44 möbl. Ziyimer mit oder ohne Pension auf

gleich oder später zu vermiethen. 4969
Marktstratze 20 neu möbl. Zimmer zu vermicthen. 5408
MichelSberg 12 möblirtes Zimmer an ein Frl. zu verm. 6492
Moritzstr. 23, Hth. 1 r., erh»ein j. anst.Mann sch. Logism. K.
Moritzstratze 24, 2 St ., schön niöbl. Zimmer zu vermiethcn.
Moritzstratze 41, Hth., k. junge Leute Kostu. Logis erh. 5473
ttEerostratze 4, 2, schön möblirtes Zimmer mit 1 eveutl.

2 Betten zu vermiethen. 5190
Ricotasstratze1 möblirte Zimmer zu vermiethen.Sranienstratze4,2.Et.,gut möblirte Zimmer zu verm. 4667rairicnstratze 83, Mtb. 2 Tr. r., einfach möblirtes Zimm»

zu vermiethen. 5535
lanienstr. 87» 1 St . h., k. j. anst. L. Kostu. Logis erh. 498»
latterstratze4, Part., ein schön möbl. Parterrezimnier mit sep.
Eingang an einen besseren Herrn zu verniiethen. 5522

Röserallce 18, 1 St., find freundl. möbl. Zimmerz. vm. 3452
äalgaffe 4 6 ein gut möbl. Z., auch2 Betten, zu verm. 5486
icharnhorststr. 5, 1, möbl. Zim. zu vm. Näh. Metzgerl. 5120
^chulberg 19, 1, 2 möbl. Zim. ei uz. m. Pens, zu verm. 5112

Srdanplatz 5, 2 l., hübsch möbl. Wohn- u. Schlafz. zu vm. 5490
Kedanplatz 6, Hth. 2 l., freundl. möblirtes Zimmer zumW 15. September zu vermiethen. 5̂477
Ledanstratze1, 3 l., schön möbl. luft. Eckzimmer zu vm. 5465
Stiftstratzc 12, Hth. 1 I.. schön möbl. Balkonzimmer zu sof. vm.
Webergaffe 37, 2. Et., ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 5861
Wrbergaffe 41, 2, möblirtes Zimmer zu vermiethen. 5559
Wtbergaffe 45/47, 1 St . l., einfach möblirtes Zimmer mit guter

Pension Zn vermiethen. 5532
Wlbergaffe 48, 1, möbl. Zimmera. Kurg. zu vermiethen. 5550
Webergassc 80, 2 St . r., kaiiu ein junger Mann an möblirtem

Zimmer thcilnehmen. 5472
Wettrißstraße 25, 1. l., ein möbl. Zimmer zu vermicthen. 5551
Wellrißstr. 31, 1 St ., ein möbl. Zimmerm. Pens, b.zu v. 5423
Kl. Wilhelmstr. 5. P ., 'ÄS;

u. Rheinstr̂ eleg. möbl. Zimmer, maß. Preis. 5183
Möbl. Zim. mit Kücheb. zu verm. Näh. im Tagbl.-Verl. 5119
Schön möblirtes Wohn- »rnd Schlafzimmer für dauernd zu

vermiethen. Familien-Anschluß. Näh. im Tagbl.-Berlag. 5556
Solide anst. GeschästSfräulci» finden angenehmes Heim. Wo?

sagt der Tagbl.-Verlag. 5443

Leere Zimmer, Mmrsarden, Kammer«.
Dotzheimerstr. 18 e. heizb. Maus, an ruhige Pers. zu vm. 5488
Orauienstratze 34, 2, ein Zimnier(nicht möbl.) zu verm. 5311
Wefteudstrgtze 19

einstcllen) sofort zu verm. Näh. 2 Tr. links, Abends nach? Uhr
oder Sonntags Vormittägs. *

Ei» bi« zwei leere Zimmer find bis 1. Oktober an eine bessere
Dame abzugeben. Näh. Moritzstratze 51, 1. Stock.

Remisen, Ktallunsen , Scheunen, Keller ete.
Dotzheimerstr. 18 Stallung für2 Hcrrschaftspfcrde nebst Remise

n. Futterboden zu verm. Näh Mittelbau Part . 5037
Dotzheimerstr. 18 3 gr. Kell. f. Obst». Kart, zuv. N. das. 5088

se sejournant L "Wiasbade 15 joura deaire relation avec une
jeuno dame franf;ai.se, , pour avoir occasion de parle frangaia.

Adresaes aous Chiffre H. «I . 183 ! ä l ’expedition du
„Wiesbadener Tagblait “.

Gesucht für einige Stunden Nach¬
mittags eine Kindergärtnerin , um
drei kl. Mädchen zu beschäftigen,
NerothaL 29. 11197

Weibliche Uersoneu , >re Stellung stnden.
Ei» geivandtes Mädchen als Verkäuferin ges.
Kenntnisse nicht erforderl., kann angelernt werden.
Conjumhalle Znhnstratze2. 4t. «pit ».

I

Zwei tüchtige Verkäuferinnen für Dameu-
Confection per 1. September, event. nach später,
gesucht. Schriftliche Offert?« unter JF. « « 88 an
den Tagbl.-Berlag. 10615

Eine tüchtige Verkäuferin für Aiifang September
gesucht. , 10410

.9. C. Bi ei 5,er . Kirchgasse 52.

Tüchtige branchenkundige Verkäuferin per Eintritt
1. Oktober gesucht. 8. « ,,11»»»»»»» & Co.

Verkäuferin für Lchweiiiemetzgerei gesucht Moritzstratze 46.

Für ein feines Geschäft
wird ein jüngeres Fräulein
Bilduirg und guter Schrift
gesucht. Nur ausführliche Offerten
Zeugiiitzabschrifteii und Referenzen
rnden und werden unter C . m.

erlag erbeten.

mit kaufmännischer
zum baldigen Eintritt
mit Gchaltsansprüchen,
köiiueii Berücksichtigung
100  an den Tagbl.-

11118

Rock- ,!. Tai «en-"K:rÄ!Lk' ""'
Zwei Arbeiterinnen, im Verkauf kundig, und Lehrmädchen

sucht C. Riicher , Mod es, Langgasse8»
Nock- u«d Taittenarveiterinnen werden gesucht
und eine Mafchineuüheri » von 11139

C. B&les -äJefoereclt , Taunusstratze 23.
Tüchtige Näh- n . Le hrmädchen sofort ges. Rheinstratze 42, 2.

Geübte Stickerinnen,
die im Rahmen arbeiten kölinen, per sofort gesucht. 11169

Carl (üoldsiein , Kapellenstraße 49.

Wir suchen ein Lehrmädchen mit guter Schulbildung. 11201
Cesclawistcr Straisss , Webergasse 1,

Nassauer Hof.
Ein Lehrmädchen gesucht Friedrichstr. 37, 1. St ., Damencolifectiou.
VM- Ordentliches Lehrmädchen gegen Vergütung sofort gesucht

Webergassc7, im Handschuh- unb Schirmgcschäft. 11192
Junge Mädchen können das Wcitzzeugnähcn gründlich

erlernen. Maschinenähcn n. Znschneidcn inbegriffen.
Schwalbacherstraße 28. Hth. 1. 9404

Eine tüchtige Köchin gesucht Fricdrichstraße 29, Metzgerl. 10753
Eine Kaffeeköchi» kann sofort eintreteil

„Hotel Ronnenhof ".
Wetter wird zum baldigen Eintritt eine

perfecte Herrschaftsköd>in zu einem
älteren feine» Herrn gesucht, ferner eine tüchtige Haushälterin
für feines Herrschaslshäus, eine Wirtbschafterin auf ein kl. Gut,
Büffet- und Servicrsränlkin, Zimmeimädchen für Hotel n»d
Peiisioneii, Köchinuen für Hotels, Restaurants und Herrschasis-
Häuser, bessere Stubenmädchen, zwanzig Allein-, Haus- und
Küchelliilädchen, Kaffee- und Beiköchinneii.

«Bö--»«».'» 1. Ccntral-Bürean (Bürran 1. Ranges ),
Ettenbogengafle9. Telephor» 571.

Mädchenheim — StelLersrmchweis,
Schwalbacherstr. 65, 2, sucht sofort ll. spater pers. Köchinuen
für Privat und Hotel, 5kaffeckod>iii, Allein-, Haus-, Zimmer- u.
Küchenmädch. für hier u. ausw. I*. «»eisser . Steilcns. 1 Mk.

Für 1. September suche nach auswärts bei hohem Gehalt und
angenehmer Stellung eine Köchin, die der Küche selbstständig
vorstehen kann. Offerten mit Zeiignitzabschrift und Gehalts-
anspiüchcn erb. Wiesbaden, Hotel Hohenzollern, Zimnier No. 35.

Ein fteiß. Mädchen ffiÄ
Ordcntl. Dienstmädchen gesucht Westendstraße1, Part. 9662
Hausmädchen, jüngeres, gesucht Kirchgasse7. Laden. 10834
Ein reinl. will. Bkädchcii aus 1. Sept. ges. Rheinstr. 81, P . 10791
Ein Dienstmädchen gesucht Friedrichstinße 50, Part. 10647

zum1. Sept. ein besseres Zimmermädchen
Soiuienbcrgcrstratze2. 10900

Ein tüchtiger AUeinmüdchengesucht Norkstlahe2, 1. 10645
Ei» steißigcs Mädchen mit gntcn Zeuaulffen gesucht Seerobcn-

stratze 27, Part, rechts. 10342
Einfaches braves Mädchen gesucht Heleneustratze 21, 1. 10710
Eia brav es Mädchen gesucht.helenenstr. 17, Part . 10815

Ein sauberes fleißiges Mädchen sofort gesucht
P -# Friedrichstrabe 13. 10889
Mädchen gesucht Nicolasstraßc 16. 10802
Ein braves fleißiges Mädchen, das bürgerlich kochen kan».

gesucht Oiterstratzc' 2, P . 10342
Mädchen sofort gesucht Schanchorst-

§JHi ; CraIl £Iptg ? stratze 28. Part , rechts. 10964
Gesucht ein Mädchen, das kochen faim und jede Hausarbeit

versteht. Meldung nur 2—4 Mittags Pictoriastr. 14, P . 10978
Ein starkes Küchen>rrädchcn, welches selbstständig kochen

kann, gegen guten Lohn sofort gesucht. 11024
Peter l^Jory , Kirchgasse 51.

*•>!<!»& Hausmädchen per sogleich oder1. Sept. gesucht. Nur mit guten
Zeugnissen Versehene wolle» siä>melden Tannnsstr.39, 2. 10885

Zu einzelner Dame gesucht Mcolas-
stratze 27, 1 St . rechts. 11092

Gesuch! zuiii1. September gewandte« fleißiges Atteinmädchen
(nicht kochen) Rheinstrabe 26, Gartend. 1 I . 10994

Jg . Mädchen für kl. Haush. ges. Bisnlarckring 40, 1 l. 10998
Gesucht mehr. Mädchen, w. kochen zu klein. Fam . u.

cinz. Dame. Fr. Herrnmühkgaffe5, Bdh. P.
Mädchen für bürgerlichen Hansbali sofort ges. Schw>ttbad)erstr.71«
psy * Mädchen gesucht Dotzbeiuierstkatze 22. 1. St . 40307
Zwei anständig« Haitömädchen zum 1. September gcluchl

Hotel Jb'ut«»', Gcisbergstratze S.
(fÄl . , « iSä-!2 V, da? kochen kann, wird gesudit

Bcihnbofstratzc3, Seitenban 2.
Einfaches tüchtiges Mädchen, das bttrgerl. kochen kann, sucht

gegen hohen Loh». „ , jootoC»rl eines , Bahlihofstraße 3.
Ei» zu jeder Arbeit willige« Mädchen für 1. Sept.

_ gesucht Hellmuudstratze12. 11.1.V°
olide» reinliches Mädchen findet Stellung bet kleiner Familie.
Mh. Schützeithosstratze8. 4.4084

Junges reinl. Mädchen gesucht Gr. Burgstraße 17,1- 11446
Jüuaeres füt  häusliche Arbeiten gesuchtjüngeres rVtKVLyeN Friedrichstratzc8, 1. 11140
Anständiges Mädchen gesucht Saalgasse 24 26, Part.
Ein reinl. Mädchenf'ffi,M '.ä
Ein jg. Mädchen zu einem Kinde ges. Ncrostratze 23. so. nüller.
Ein ordentliches Mädchen für Küche und. Hausarbeit zum

.1. September gesudit Rheinstratze 17, Part.
Ein braves Mädchen gesucht Kirchgasse9, 2 rech's. 11161

zn>» 1- September ein Hausmädchen , evang..
welches bügeln, sowie etwas schneidern kann und

in der Hausarbeit erfahren ist, Alexandrastraße3.
E. t. M. sof. ges. (L. 20 Mk.) Moritzstr. 34, Mainzer Hof. 11133

DierrstmädÄen,
ein ordentliches, zu einem jungen Ehepaar per sofort

gesnchl. Näh. Rheinstratze 24, Part.
Ein junges Mädchen gesucht Adlerstrage 27, 1. 11145
Ein Mädchen gesucht für einen Haushalt außerhalb der Stadt.

Näh. Luisenplatz6, 1. Stock. 11164
Ein Mädchen für Hansarbeit gesucht Luisenplatz3, Part . 11143

Ein tüchtiges Hausmädchen für kleinen besseren
Hansbali per sofort gesucht Aorkstraße 10, 1 Tr.

bei Büngelsdorlir.
Attemmädcherr,

das wirklich bürgerl. kochen kann und accnrat in Hausarb. ist,
findet auf 1. Okt. g. Stelle bei zwei alt. Leuten. Mit Zeug», zu
melden Adolphsallee6', 2, von 10—1 und nach7 Uhr Abends.

Einfaches besseres Mädchen für ein feineres Gesäiäftshaus
gesucht, welches mit Hülse einer Stiindensrai, einen kleinen Haus¬
halt selbstständig verfirrgen kann und sich im Geschäft nützlich
machen möchte. Offelten unter V. 4t. «SB an den Tagbl>
Vcrlag erbeten. 11185
Gesucht zum 1. September

ein zuverlässiges sanvercs Kindermädchen Alexandrastr.4,P.
Suche für sofort zwei tüchtige Mädchen (Lohn 18—20 Mk.).

»:d !«nrd WinefcM , Biebrich, Turnhalle.
Ein braves junges Mädchen (am liebsten vom Lande) zu einem

Kinde gctzicht. Näh. Gniscrstratze 25, 2.
Junges sauberes Alleinm. w. f. kl. Haushalt verl. Emserstr. 46, 1.
fip <s,8ir4hf pinn die  « ut kocIlen kann
UiuöUliHB . OSH3C OlUla .t/j und gute Zeugnisse aus

früheren Stell, hat. Anfangpgebalt 25 Mk. Näh.
Arbeitsfniirhnei .'i II »t Iah aus , Ibtli . II.

Nettes Mädchen zu zwei Damen ges. (20 Mk. L.) Webergassc 56, 1.
Suche zum1. September nach auswärts für mein2 Jahre alles

Kind eine erfahrene und vollständig zuverlässige

KinÄerpftegerin,
die eventuell Familienanschluß genietzt. Offerten mit Zengniß-
abschrist und Gehaltsansprüchen erbeten Wiesbaden, Hotel
Hoh enzollern, Zimmer No. 35.

fSST“ Ein Mädchen für alle Arbeiten gesucht Mauritiusstraße,
Ecke Kleine Schwalbacherstraße 9.

ein «Utes , welches gut bürgerl.
kochenk., wird zu zivil Damen

zum1. September gesucht. Näh. Ncugasse 17, 2 I.
Irr Kücheu. Hausarbeit erfahrenes Ätteirtmädchen für Fainilie

von drei erwachs. Personen zu Anfang Sept. gesucht. Vorzustellen
von 11—3 u. vonV-7—9 Uhr AdoliihSallee 41, 1.

Ei« tüchtiges will . Mädchen,
wcldies Liebe zu Kindern Hai, znr Mithülfe im Haushalt sof. gegen
guten Lohn gesucht. Zu erfragen Marktstraße 14, im Eckladeii.

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Röder straße 20. 10623
Ss ?ori eiste seLbstft. Wäscherin

gesucht.  Näh . Rnhbergstrnße9. , 11184
U^ WMcha. Eine tüchtige Waschfrau für dauernd

gesucht Hotel Rose. 11166
Morratsmädchen wird gesucht Karlstraße 37, 2 I. 11077
Mouatsfra » gesucht Langgasse 53, Korsetlgeschäst.
Monatsmädchc» o. mrabh. Frau von 7—10 Uhr Vorm. u.

1—2 Nachm, gesucht Weiistrntze 16, 1.
Monaisfran »der -Mädchen gesucht Adelheidstraße 55. 11182
GHA,eB»4^ 4Lrn ^Schen7 Sid. täglich gesucht. Melden8—10

Phiiippsbergstraße7, 2.
Monatsmädchen od. -Frau gesucht, bischer . Oranieustr. 49.
Monatsfrauo. -Mädchenf. Vorm. ges. Mb. Goldgafse 13, Laden.
Gssycht ein durchKRs brarrch-

bares arbritserfahrei »es Morgenrnädche» von 7—12 Uhr-
fur einen feinen Haushalt. Zu melden An der Riugkirche4, 1.

Monatsfran oder -Mädchen sür je eine Stunde Vor- und
Nachmittags gesucht Helcuenstraßc 10, 1 l.

Jemandz. Brödcheutrage» f. leichte Tour ges. Rheinstr. 81. 11158
Mn williges ordcntl. Mädchen, weiches zu Hause schlafen

kann, zum1. Sept. gksncht Vorkstraße 17, 3 I.
Tücht. Kauffrau oder Mädchen Per Stnnde 20 Pf . gesucht

Mauergasse 12, Part.
Amme sofort gesucht Bleichstrnße 17, P.

Weidttche Versoneu. die Ktelluttg sucirsn.
Gebildete Dame, » ÄÄWt

seit Jahren in feinem Badeort in einer» photogr .iph.
Atelier als Empfangsdame thätig, sucht Stellung in
feinem Atelier. Offerte»» unter e . «»* den
Tagbl.-Berla g.

Gebildete Dame
s. g. Fam., in ges. Jahr. (Wittwe), thatkräft.»erf. im Haush
sehr gute Handschrift, flicht Eng., wen» auch ohue Vergüt.
Beste Referenz Familie eines Rechtsanwalts bevorzugt.
Grfl. Off. C. Lehrstraße 11, Wiesbaden.

Frl . ges. Alters, w. die dopp. Buchführung erlernt hat, filck)t paff.
Stell. Gute tangj. Zcngn. d. b. Thätigkeit vorh. Caution kan»
ev. gcst. w. Offerten unterü». J . I »«» an den Tagbl.-Berlag.

Eine junge Frau, W.tttvc, Norddeutsche, von
repräscntabler Erscheinung, sucht znm Herbst

Stellung bei einzelne,« Herrn oder Dame znr Fül »r>r,rg
des Harrshalts, cventnett auch znr Leitung eines Cafe -,
Thcc-, Papierwaarcn- oder ähnlichen Filinlgeschästs.
Näh. im Tagbl.-Berlag« 10929

Hcrrschaftsköchitt, B., 5-j. Z., HauS- und Atteittmädch n
suchen Stelle. Fr. Herrn«,ühlgaffe 5, Bdh . P.

Junge Hcrrschaftsköchitt sucht Stellung für Ausang September
in kleinerem besserem Haushalt.

Genfer Bercin, Sehulgaffe 17, 2. Telephon 219.
Eine tüchtige Köchin mit guten Zeugnissen sucht Stellung in einem

besseren Haus bis l . September. Zn er fr. Lehrstraße2. 2 l.
Auswärtige junge Dame aus feiner Fannlre
wünscht in einer Fremdenpension oder

Privatfamilie ohne gegenseitige Vergütung perfect die
gut bürgerliche Küche zu erlerne». Fatnilicuanschlust
Bedingung. Offerten s,ab «r. u . a « o an den
Tagvl.-Berlag erbeten.

Ein braves fl. Mädchen sucht baldigst Stellung als Weißzeug-
beschlleßerin. Näh. Lehrstraße 12, VdhS. 1.
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Arbeitsnachweisf. Frauen, Ratlilsaus, Tel.
s » r » .

Abtlt . 81 , vermittelt : Kinder -Fräulein , -Wärterinnen und
-Gärtnerinnen — Stützen und Haushälterinnen für Hotels
— Erzieherinnen , Gesellschafter , und Hausdamen — Jungfern
und Krankenpflegerinnen — Kaufmann . Personal — Koeh-
u. Büffetfräul . — Sprachunterricht — nach hier u. ausw . 9054

Meine Tochter , 21 Jahre , etwas leidend, doch beit. Temper . u.
äuge». Aenffere, sucht f. d. Winiennonate Anfenth . in Wiesbaden
des eiuz. Dame o. Familie , möglichst ohne Vergütung , evtl , kan»
auch etwas zngezahlt w. Selbige will sich im Haush . u. Hand¬
arbeit nützlich macken, jedoch ohne richt. Pfl !ä)t ans sich zu
nehmen. Gefl. Offerten an Willi , Voigt , OfterblN 'g
(Altma rk), Bahiihofstraße erbeten.

Geb. Ält-' kehr gut empfohlenes Fräulein , v. heit
|| i®g§gf eins. Wesen, gern thätig , erfahren und tüchtig in

allen Zweigen des Haushalts , geschickt im Nähen , sowie in der
Pflege , snäit Stelle , eventl. für später , bei älterem Herrn oder
Ehepaar . Gefl . Offerten unter 8 . J . lOS an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Li » Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht, sucht Stelle in
besserem Hause. Zu erfragen Zimmermannstraffe 3.

Ein tüchtiges Mädchen,
welches in alten Hansarbeiten ersahren ist und kochen

kann , sucht Stelle in besserem Hause . Näh . Zinnner-
inannsttasie 3 , Hinterh . 2 Sf.

Lin besseres Mädchen sucht Stelle zu zwei Kindern und Hilst
gern bei häuslichen Arbeiten . Offerten unter •&. 84 . an
den Tagbl .-Verlag.

Ein Biigelniädchcn sticht Besd)ästig. Schwalbacherstraße 5b, 3 l.
Eine Waschfrau sucht Beschäftigung. Walranistraffe12, Vdh. D.
Waschfrau sucht Beschäftig. Näh. Kl. Schwalbacherstr. 14, P . r.
FL « » » Hs82X ^ e»t «is» 88 sucht Monatsstclle v. 1—6 Nachm.
^ltt WMÖlljCW zu», I . Sept . Adlcrstraffe 18, 1 r.
Eine gut empf. Monaisfrau sucht Beschäft. Dieselbe übernimmt a.

einen Laden od. Bureau zu putzen. Dotzheimerstr. 20, Hth . 1 St.

Männliche Uersonen . die SteUung linden.

Tüchtiger Inseraten-
Acquisiteur für Wiesbaden und weitere Umgebung gesucht für

ein bei den deutschen Inserenten gut eingeführtes ausländ.
. illustrirte « Wochenblatt . Nur fleißige und zuverlässige Herren

wolle» fiel) melden, da Auskunft eingeholt wird . Sofortige und
coulante Abrechnung. Hochfeines Propaganda »,atcrial , energisdie
Unterstützung durch Correspondenz Seitens des Verlags . Offert,
uuter J . C . 181 an die Annoncen-Expeditio » Ha * Caspar,
Berlin TV ., Blumeiithalstr . 17 . (Man .-No . 328) 1157

gesucht für den Monat September zum
©llH ’ IJäim l Beitragen der Bücher und für Comptoir¬

arbeiten . Off . unter 84 . J . 184S an den Tagbl .-Verl . erbeten.

EmkaMrer.
Wir suchen per sofort einen tüchtigen uinsichtigen

Einkassirer für die Stadt . Caution von 500 Mk. er-
fordcrlidi . 11022

Singer Co . Näliinaschinen -Slet . -Ges . ,
Marktstras ;e 34.

Schlossergehülsen für dauernd gesucht.
Vcrd . BBartoiann , Norkstraffe 5.

Spcnglergehnlfcn sofort gesucht Webergasse 26.
Lin .tüchtige, Schreiner gesucht Hellnnlndstraffe 56. 11109

Jüngerer Küfer «Ä *Ä r®eptt
ßffudjt . A . Meier , Luisenstraffe 14. 11174

Äs « Küfer finden Beschäst. Biebrich.<§»tter rnarrrge Nheinqaustrabe 15.
Tüchtige Tüncher « . »Anstreicher gesucht bei

V » N» st 8,r ;»ir , Kellcrstraffe 16. 11124
rinstreichergehülfe gesucht. ^ 1H8l

BteiH 'ert , Schariihorststraffe 28.
Ei » durchaus selbstständiger tücht. Tapcziergehütse
ans Jahresstelle gesuäit. 11066

88 « iiiriel » Webergasse 42.
Tapeziergchnlfe gesndit. Conis (Best , Oranienstraffe 22.

Schnhinacher -Gehüls « findet d. Arbeit bei 11112
Vöscii , Fried,ichstraffe 8.

fSZst * *» auf Taillen und Jacketts gesucht. Offerten5vCl unterT. « . 150 an den Tagbl.-Verlag.
Ein Gärtnergehülfe gesucht in der Gtuiüsegärtnerci Dotzheimer-

straffe 67. Dauernde Stellung . Kann gleich eintreten.
Tücht . Sammler gesucht Manergasse 12, Enmillirwerk.
Suche für mein Mineralwasser - und Kohlengeschäst einen tüchtigen

znverl . »Arbeiter , welcher auch Fuhrwerk versteht. Nur Soldie
mit guten Zeugnisse» wollen sid> melden Nömerbcrg 12, 1.

Lehrling für die Expedition einer h esigen Zeitschrift gesucht.
Offerten unter .18. 14 . 54k« postlagernd Berliner Hof.

i • * «% für Zahntechnik gesucht. B4» ri .uäriier,
Ullfl Schwalbad )erstraße 23, 1.

Schtosserlchrling gesucht. 10031
Bioiilwein , Helenenstratze 23.

Ein junger H insbursche gesuäit Franlenstraße 15, P . 11198
Ein Housl ' utsche gesucht. 11186

j.  M . ESoti . Na eh r. , Gr. Bnrgstraße 4.

PUT* Em tücht. Hattslurrfche
gesndit Albiechlstraffc l6 . 11119

Ein braver tüchtiger Housbursche sofort gesucht . 11128
»doll BBaybacli , »Wellritzstraste 22.

Ein Bursche zum Milchfahren ges. Dotzbeimerstraffe 69. 11116
ftfT  Ein Stallman » gesucht Geisbergstraffe11.
Fünfzehn bis zwanzig tücht : Grundarbeitcr bei hohem

Lohn gesucht ! Blöder & Sclialiler , Fcldstrastc 24.
Tücht Ärundarbeiter gesucht . 11142

Aduiii Tröster , Fcldstras ;« 25.

Ma . .tiche Dersonen . die KteNnng suche» .
Zg . Mann , 24 I . alt, mit Buchführung und Comptoirarbeit

vertraut , Stnioyr . kuudifl, sucht Stell , bald o. später unter besch.
Anspr . aus kauf»,. Comptoir . Cautionsfähig . Gute Enipfehl.
zur Seite . Off . u . »1. 88. 850 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Junger Klnifinaiiu,
gut empfohlen, 4 ' /- Jahr in hiesiger Weingroffhandluiig
thätig , mit allen Comp 'oi, - und Kellcrarbeiten vertraut,
iudit unter bescheidencu Ansprüchen anderweitig Stellung,
gleich viel welcher Brandie . Offerten unter V . kJ . « 5L
an de» Tagbl .-Beilag . ' 111( 6

Tüchliger thio,etisch und praktisch ersah,euer Maurer -Polier
mit prima Zeugnissen, evenll. auch guter Manier , sucht Stellung.
Offerten unter J . J . 8W5 m, de» Tagbl .-Verlag.

Tapezircr « nv Dekorateur , 20 I . alt , tüchtiger
AWM . itniidschastsn , beiter, sicht per 1, September Stelle.

Offerten unter 8, . 84 . 200  an den Tagbl .-Verlag,

Lehrluigsftette
für starken 18-jähriae » Scenndaner per 1. Oktober oder früher

gesncht. Gefl. Offerten unter Chiffre 85. 84 so » an den
Taabl -Verlaa . IliW

stiettUals,richten

Für die vielen Beweise inniger Theilnahme , sowie
auch für die ÜberreichenBlumeiispendeu bei dem Hin-
scheiden meines lieben Mannes , unseres guten Vaters,
Bruders , Schwagers und Schwiegersohnes,

fcoiiljflii ) ZlhlRd,
sage» wir Allen, besonders dem Herr » Pfarrer Liifch
für seine trostreiche» Worte , sowie dem Männergcsaug-
Verein „Hilda " für den erhebenden Grabgesang unser,,
innigste» Dank.

Frau Marie Kchinud . geb. Meis,
nebst Kind.

Kochbrunnen . 7 Uhr : Morgen,nusik.
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Strauß -Concert . Abends 8 Uhr:

Gartenfest , Doppel -Concert , Feuerwerk, Jlluminatiou.
Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Itcstdenz -TSeatcr . Geschkosscu. „ , , , ,
Walhalla -Hkealer . Gastspiel de« Wiener Operetteii -Ensembles.

Abends 8 Uhr : Fatinitza . , ,
Hteichshakken- Theater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Karielriheater zum Dlürgerlaaf . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Kronenburg . Adends 8 Uhr : Große Vorstellnug
Kciksarmee , Frankenstr . 13, Abends 8 '/- Uhr : Oessentl. Vcriammk.

Wiesbadener Knnstsäle , Lnisei,straffe 9.
Manger ' s Kunlksalon , Taunnsstraffe 6. .. m .
tKemeinsaiile Hrlsliraukenliasse . Kasse: Luiscnstraße 22, Part.
Boftlsfesehalre , Friedrichstrabe 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abe,ws , Sonn - und Feurtags von 10 bis
1 Ubr und von 3 bis 90 / Uhr . Eintritt frei.

Verein für Ansknnst über Wohflahrts -Kinrichtungen und
Rechtsfragen . Täglid , von 6—7 Uhr Abends im Nathhanse
in, Biireau de« Arbeiisnachweises lMäniier -Abtheilnng ).

Ärbeilsnachwcis nncntgeltlich für Männer und Kranen : 1»,
Natbbans von 9- 12',* u. 3- 6 Uhr. Mäuner -Ablh . -sonntags
von 8' /-—9'/- Uhr.

Mibefllränzche » für Schüler höherer Schule » (Platterstraffe 2).
Nachmittags 2 '/- Uhr : Gesellige Znsamuienkiinft.

üranken - und Stcrbelialfe der Wetaira,bc,ler (Kaffenlokal zu»,
Vater Rhein ", Bleichstraffe). Boi , 8- 10 Uhr : Versammlung.

Krieger - und Wikitär -Verein . Abends 8 '/- 7lhr : Gesangprobe.
chartenbau -Merci » . Adends 8 ' /- Uhr : Vcrsammlniig.
Lurn -Kesellschaft . Abends 9 Uhr : Moiiats -Versammlnng.
Tnrn -Verein . Abends 9 Uhr : Bücheransg . u. gesell. Znsammeuk.
Männer -Hnrnverein . 9 Uhr : Bücheransg . „ . gesell. Unterhalt.

. Abends 9 Uhr:
. . . . ___ „ _ . Blätteransgabe.

«SflTinusr-Kesangverern Anion . Abends 9 Uhr : Probe.
Scharr ' scher Wänncr -ßhor . Abends 9 Uhr : Probe.
Särtner -Äerein Kedera . Abends 9 Uhr : Versammlung.
Eeseklschast Kid -Üo. Abends 9 Uhr : Probe ^ ^
Derband der Tapezirer -Gchnksrn. Abends 9 Uhr: Versainnilung.
Verein der Würliemberger , Wiesbaden . 9 Uhr: Vereuisnbend
' in, Nestonrant z„ den Wiesbadener Kniiflsälen, Luiicustraffc 9.
Mönner -Huartett Kilaria . 9 Uhr: Jahres -General-Veriaininl.
Küser -Äerein ß-iniglieit . Versammluiig. (Nestanr. z. Mohren.)
Mürger -Schühen -tzorps. Vcreinsabend in der „Kroncnhalle".

Versteigerung des im Bauhof a» der Mainzerstraffe angesnwmrllcii
Gnff- „ . Schmiedeeisens, Nachm. 3Uhr . zS . „A„,tlid)e Anzeigen

Versteigerung der Ol' stcrescenz von ca. 100 vollhangendei, Baumen
(Aepsel und Birnen ); Sammelplatz Ecke der Geisberg - und
Jdsteinerstraffe , Nack)»,. 8 Uhr. (S . Tagbl . 394, S . 7.)

Die „ Kirchlichen »Anzeigen " befinden stch in der-
Sonderbeitage „ »Amtliche »Anzeigen deS LSiesbadencr
Tagblatt " , Seite 4.

Meteorolosifche Sevstachlnngen der Skalisn
Miesdttdrn.

23. August 1900. 7 llhr
Morgen «.

2 llhr
»Nach»,.

9 Uhr
AbeiidSü Mittel.

48.2 47 7 47 7 47.9
16.1 216 18.1 18.7
120 12 9 13 9 12 9
88 63 90 80
still. W- still. —
— 0.8 —

Barometer *) . . . .
Thermometer C. . . .
Dniistspanniing (mm) .
Nelat '. Feuchtigkeit (»
Windrid »t»ng . . . .
Nicderschlogshöhe (mm)
Höchste Teinperatur C. 23.5, Niedrigste T - inperatnr C. 14.7

*, Die Baroin -lerail gobc»  s ind aus 0" 6 . redncirt. __

Wetter Serich » des . .Wiesdadeiicr Tnsvlalt " .
»l'iügctbrilt ans Grund der Berichte der deutschen Ecewarte

in Hamburg.
('Jiartjbvucf ueiboun .)

26. August : fülltev, wolkig, the.l , heiter, stellenweiic Regen , windig
Kul - n »,b A "t »rga » v für Sonne (w) und Utond (L).

<Tur!da.,n^ orr Cmmi t utih &ubc« »ach iiiin. '.tuvoy äillnt  3t U.

1900
August.

im S
Uhr

iübeui Ausgang iUntergang
Min ijlljjt Mi». | Uhr Will.

Ausgang
mir Will.

Unter
llir« lilin

Teiegramm -Gedrihre « .
Worttaxe innerhalb Delitsäflands 5 Pf . Rad) Luxemburg und

OesteKeich-Ungarn 5 Pf . Nach Belgien , Dänemark , Niederlande
und der Schweiz 10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien,
Nnmänien , Schweden , Norwegen , Groffbritannien u. Irland 15 Pf.
Nach Algerien und Tunis , »Nutzland , Spanien , »Portugal , Serbien,
Bosnien , Herzegowina, Montenegro , Biilgarien und Ost-Numclien
20 Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . »Rad ) Griechenland 30 Pf . Nach
»Malta u . Marokko 40 Pf . 3cnd) der Türkei 45 Pf . Nach Tripolis
65 Pi , Diindesthetrag für ein gewölmlidics Telegramn , im Verkehr
mit Großbritannicii und Irland 8- Pf ., im übrigen Verkehr 50 Pf.
Für ein dringendes Telegramm wird die bveifadje Gebühr eines
gewöhnlichen Telegramms erhoben. Für Stadttelegranime beträgt
die Worttaxc 3 Pf ., die »Mindestgebühr 30 »Pf.

MnU/aUa -Ttzkaier.
Gastspiel des Wiener Operetteii -Ensembles . Dir . : Mar MarmeU.

Samstag , den 25, August.
Drittes »nd letztes Gastspiel des Herrn George Mander«

Ftttiuiha.
Komische Operette in 3 Akien von F , Zell und Nich. Genöe.

Musik von Franz von Snppö.
Spielleiter : Herr Dir . Mar Marmcll.

Dirigent : Herr Kapellineisler Kchönf 'eld.
Wersonen;

Graf Timofey Gawrilowitseh Kautsdnikoff,
russischer General . Herr Morvay.

FürstinLydia Jwanowna Uschakoff, seine»Richte Frl . Groffkopf.
Jzzet »Paicha , Gonverneur der türk . Festung

Jiakiicha . . Herr Mander a. G.
Wasil Andrcjwiisch Skarawicff , Capital , , 3 Herr Schmidt.
Osipp Wasilowitsch Safonoff , Leutnant , , Herr Terzky.
Iwan , I g, Frl . Will mann.
»Nikiphor, Frl . Bauer.
Fedor , 1 u - Frl . Greszin.
Dimitri , \ &  Frl . Sillmann.
Wasili . Cadctten Frl . Werner.
»Michailow, i Frl . Alberti.
Casimir , \ 5 , Frl . Hcpden.
Gregor , Frl . Arno.
Steipan Sidoreivitsdi Visloscnrim,

Sergeant ' 'S- Herr Stark.
Wladiüiir Dimitrowitsd ) Sanwilod , Leutnant ^

eines tscherkeistichen Neiter -»Negi,»e„ ts . . Frl . Caliano.
ililiaii von Goltz, Special -Berichterstatter

ciiier großen deutschen Zeitsd),ift . . . . Herr Haberfelder.
Hassan Betz, Führer e. Schaar Baschi »Boznks Herr Bauer.
Nnrsidah , . Frl . Lamberti.

La " ' Jzzet Pascha 's Frauen ; ; * ; | {;
Besika,' I . . . . Frl . Bauer.
Mnstapha , Haremswächter . Herr Clemens.
Wttika, ein Vulgär . Herr Fleiffner.
Haiiiia , irin Weib . Frl . Hillmann.
Ein flosaken-Hauptman » . Herr Hauniann.
Ein Soldatenkoch . Herr Werner.
Masalchi . Frau Eckertsberg.

lumme Personen des Karogois (Schaitenspieles ) : Füist Jnssuf,
Snrema , seine Tochter , Ben Jemin , ihr Sklave , Fatime u. Niriüha,

zivei alte Hosdame», »Achinet, ein Meuagcriewächtcr.
Nuisiidic, türkische Offiziere und Soldaten , Koiaken, Marketender.
Die Handlung spielt i», 1. »Akt im Lager vor Jiakischa , int 2. Akt
im Harem Jzzet »Pajd )a's und im 3, Akt im »Palais Kantschnkoff«

in Odessa während des Krim -Feldzuges.
Einlaß 7 Uhr . Anfaug 8 Ilhr.

RerchüIsüUctt -Theater . Slifistraste 16,
Täglich groi,e Specialitäten -Volstellnug , »Anfang Abends 8 Uhr.

Dartötvtheaicv ; nm önrgebsaal , Kmserstrnbe 40.
Täglich große Svcria !i,äle „-Vorstelln „ g, Aniang Abends 8 llhr.

KvottknblN 'g , S-onnenbergerstraste 53/55.
Täglich Abends 8 Uhr : Große Vorstellung.

Ansmartige Theater.
Franlifnrtcr Ziadtttieatce . Operuhans . Samstag : ©änfel u.

Greiel . Hierauf : Das »Pensionat . — Sonntag : Armida . —
Schanspielhans . Samstag : lieber unsere Kraft . — Sonntag:
Als irti wiederkam . . .

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstng , den 25. August:

Concert von Eduard Strauss,
Kaiser !, und König !. Oester, •. Hofbadmusih -Hirector , mit seiner

vollständigen Kapelle aus Wien.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Martha “ . Flotow.
2. Oavotle aus der Operette „Das Spitzen¬

tuch der Königin “ . . Joh . Strauss.
3 . Widmungsblütter , Walzer . Kd. Strauss.
4. Steuennannsliod und Matrosentanz aus der

Oper „Der fliegende Holländer “ . . . . R . Wagner.
5 . Annon -PolUa . 3oh . Strauss.
6 . Ouvertüre zur Operette „Waldmeister “ . . Joh . Strauss.
7. Menuet . l’aderewsky.
8. Moi genblätter , Walzer . Job . Strauss.

Ab 8 Uhr Abends (nur hei günstiger Witterung ) :
Grosses Gartenfest.

8 Uhr : Concert von BCdnard Slrim »*, Kaiser !, n . König!.
Oesterr . Hofballmusik -Director , mit seiner vollständigen Kapelio

aus Wien.
1. Ouvertüre zur Operette „Siniplicius “ . . Joh . Strauss.
2. Adagio aus der Sonate pathdtique . . . Beethoven.
3. Die Jubilanten , Walzer . _. Ed . Strauss.
4. Toreador et Andulouso aus „Bai costume “ A. Rubinstein
5. I . ungarische Rhapsodie . Franz Liszt.
6. Ueschichten aus dem Wiener Wald . . . Joh . Strauss . i

9 Uhr : nilltnr -Contert , Kapelle des Regiments von Oers¬
dorff , unter Leitung des Kapellmeisters E. Gottschalk.

1. Marsch . . Fr . W . Münch.
2. Rukoczy -Ouverturo . . KMor-Bdlu. ,
3. Nachruf an C. M. v. Woher , Fantasie . . Bach.
4 . Mondnacht auf der Alster , Walzer . . . Fetras.
5. -Uvigurischcr 'l'anz . . . . . . . . . Simen.
6. Einzug der Götter iu Walh *11, Schlussscene
• aus „Rheingold “ . Wagner.
7. Das Herz am Rhein , Lied . Hill.
8 . Mariquita , Qnudrillo . . Latnms.
9. Eine musikalische Rundschau , Potpourri . Saro.

10. Friedeusfeior , Marsch . Friedman ».
Von 7 Uhr ab

bleibt der Harten nur für Oartcnfesthcsucher roservirt.
Illumination des Kurparks.

Grosses Fouerwerk (Herzogi . Hof-KunütfeuonvevUor A. Becker )»
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Die Habsucht sprengt der Fcstnngsmaucrn Einheit,
Dem Freunde lehrt sie Falschheit und Vcrrath,
Die Edelsten vcrsührt sie zur Gemeinheit,
Verkauft den Feldherr » an den FcindeSstaat;
Verdirbt sogar der Jungfrau Ehr ' und Reinheit,
Daß fie der Schmach nicht achtet , die ihr nabt:
Sie raubt den Werth der Wissenschaft , sie schändend.
Bethört Gewissen , den Verstand verblendend.
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(71 . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)

Des Nächsten Weib.
Roman von Heorg Kugel.

Sie standen sich jetzt beide gegenüber . Der Prinz mit¬
leidig und liebevoll , das Mädchen stolz und finster . Dann
richtete sich Sylvia entschlossen auf und antwortete kalt
und fest:

„Sie irren Prinz — dieser Mann ist mir fremd und
gleichgültig ." Sie stockte nicht , als sic es sagte , aber ihre
Fäuste ballten sich, über ihre Augen flog es wie ein feuchter,
trotziger Schimmer und ehe cs sich der junge Offizier ver¬
sah , schlug sie plötzlich die Hände vor das schöne Antlitz
und floh ins Nebenzimmer.

Lange verharrte der überraschte Kavalier auf seinem
Platz und strich mechanisch über das weiche Fell des großen
Hundes , der klug zu dem getäuschten Manne aufsah ; dann
aber raffle sich der Prinz zusammen und schritt dem
Mädchen seiner Wahl langsam nach.

„Ist der Ausfall des Prozesses schon bekannt ?" fragte
Lossau seinen Kanimerdiener , der eben in das stark geheizte
Zimmer trat , und rieb sich dabei die kalten Finger.

„Nein , Herr Baron , ich konnte noch nichts erfahren ."
„Schade ."
Der Kranke zeigte auf seine Füße und ließ sich dieselben

mit dicken Tüchern umwickeln . „ Ah " , ächzte er dabei,
„kalte Füße — warmes Herz , sagte der Volksmund — ich
gäbe etwas darum , wenn ich ein kaltes Herz und warme
Zehen hätte . Nun , die Glücksgüter sind einmal tyrannisch,
launenhaft vertheilt " , lachte er gallig , „ und darum möchte
ich wohl wissen , ob mein Kapitano schon einmal ge¬
froren hat ?"

Während Herr von Lossau so seine gewöhnlichen Bos¬
heiten von sich gab , hatte Karl sein Geschäft beendet und
richtete sich nun auf : „ Befehlen Sie sonst noch etwas ?"
fragte er höfisch.

„Nein , mein Sohn , nichts außer meiner Briefschatulle.
— Ich will heute eine Art Morgenandacht halten . — Ver¬
stehst Du ?"

Geschickt wandte sich der Kammerdiener ab , um ein
unziemliches Lachen zu verbergen , und stellte die gewünschte
Kassette neben seinen Herrn auf den Tisch . Dann zog er
sich mit einer devoten Verbeugung zurück . Der Diplomat
aber rückte ein Licht zu sich herüber und entzündete es
langsam.

„ES geschieht nur , um bei der Dunkelheit besser sehen
zu können " , murmelte er trocken , während er der Schatulle
ein beschriebenes Blatt entnahm.

Es war der vielbedeutende Brief , welchen der Diplomat
nun mit sichtlichem Vergnügen durchstudirte , um sich an

dem Gedanken zu ergötzen , daß der Kapitän für dies ver¬
gilbte Blatt , welches jetzt in aller Stille verbrannt werden
sollte , willig seine rechte Hand hergeben würde . Zwar war
es kein gültig abgcfaßtes Dokument , aber das moralische
Recht mußte sich hiernach unbedingt auf die Seite des
Kapitäns neigen . Und deshalb las der Krüppel immer und
immer wieder die wenigen Zeilen:

„Lieber Lossau!
In den letzten Tagen kam mir oft der Gedanke»

als bedürfte mein letzter Wille noch einer Erweiterung.
Ich befürchte nämlich , daß mein Bruder , der Landrath,
ungern das verwaltete Gut herausgebcn wird und dem
jungen Erben Schwierigkeiten bereiten könnte . — Was
meinen Sie , Lossau , wäre es nicht zweckdienlicher , wenn
mein Stiefsohn bereits bei seiner Majorennitüt ohne
Weiteres den Besitz des Gutes anträte ? Ich bin fast
zu diesem Nachtrag entschlossen . Befragen Sie doch ein¬
mal den Notar!

Ihre Anna Louise ."

Der Kranke lehnte sich hintenüber und drückte so
schmunzelnd die Augen zu , wie wenn er eben den pikantesten
Leckerbissen genossen hätte.

„Köstlich " , raunte er vor sich hin — „ köstlich , dieses
„fast ' , , dieses „ wäre " , dieses „ wenn " . Ein bischen mehr
Energie in dem Brennprozeß dieses weiblichen Gehirns,
und aus dem „ fast " wäre ein fester Entschluß empor-
geschosscn, dieser Wisch wäre ein Dokument geworden und
das Licht hier neben mir würde mir heute nicht so behag¬
lich die Seele erwärmen . — Dieses herrliche Wörtchen
„fast " , ein ganzes Lexikon anderer Worte wiegt cs auf ."

Und mit zitternder Hand hob er das bedeutungsvolle
Blatt vor das flackernde Flämmchen , daß das Papier eine
blutrothe Färbung annahm . Aber gerade die Verzögerung
der endlichen That schien den Kranken besonders zu er¬
götzen, denn er blinzelte eine ganze Zeit mit träumerischem
Behagen auf die hell durchleuchteten Buchstaben und flüsterte
endlich:

„Welch wonniges Lustgefühl doch ein « starke Em¬
pfindung gewährt , wie der Haß . Wirklich , so eine blut¬
dürstige Kanaille , wie dieser Nero , muß ein abgrundtiefes
Vergnügen empfunden haben . Aber ich übertrumpfe ihn
noch. Denn was liegt daran , eine Stadt einzuäschern —
man kann sie wieder ausbaucn ; aber Gedanken zu ver¬
brennen , Hoffnungen in Rauch aufgehen zu lassen , das ist
ein hochgeistiges Amüsement , dem ich in aller Stille
huldigen will ."

Allein der Diplomat sollte auch jetzt noch in seinen
stillen Vergnügungen gestört werde » , denn die Thür wurde
plötzlich hastig geöffnet und der Kstmmerdiener eilte
herein , mit einer Miene , die auf irgend ein Unglück
schließen ließ.

„Draußen ist soeben ein Bote unserer Baronin aus
Föhren angelangt , welcher den Tod des alten Herrn Worse
meldet " , berichtete er bestürzt . „ Die Baronin soll trostlos
sein und bittet Sie , gnädiger Herr , das traurige Ereigniß
dem Baron mitzntheilen ." -

Welch eine Veränderung ging mit dem Kranken vor,
als er das erste Wort vernahm!

Er konnte einmal nicht vom Tode sprechen hören , ohne
daß ihn ein eisiger Schauer durchlief . Heftig winkte er
dem Kammerdiener , sich zu entfernen , und löschte dann mit
schwachem Athem die Flamme der Kerze aus.

Merkwürdig , — das Bild des todten alten Mannes
stand dem Kranken so lebhaft vor Augen , daß er förmlich
jenen , den Sterbezimmern eigenihümlichen Mischgeruch von
Blumen und Chlor zu wittern glaubte.

„Pfui " — er fröstelte.
Also so rasch konnte es kommen ? Und was dann ? —

Zurücktauchen in die Weltseele ? Oder vielleicht doch jenes
alte Ammenmärchen vom großen Gericht am jüngsten Tag,
da aus den Bergen Feuer bricht , die Gräber ihre Gebeiire
ansspeien und die schrecklich eherne Stimme durch das All
brüllt?

Dem Kranken begann e8 zu grauen , und in jener un¬
erklärlich « ! Angst fuhr es ihm durch den Sinn , die letzte
Schuld möglichst von sich abzuwälzen . Mühselig wand er
sich ans seinem Stuhl , steckte mit zitternder Hand den
Brief zu sich und schlürfte tief in seinen Schlafrock gehüllt
bis in das Wohnzimmer , wo er den alten Holstein gerade
beim Frühstück fand.

Einen Augenblick blieb er noch an der Schwelle stehen
und beobachtete mit stillem Ingrimm , wie gut es sich-der
Andere schmecken ließ , dann räusperte er sich und hüstelte
gleichgültig:

„Erschrecken Sie nicht , — ich f)a &t Ihnen eine Trauer¬
botschaft mitzntheilen ."

Dem Standesherrn blieb der Bissen im Halse stecken:
„Eine Trauer —?" gurgelte er hervor , und sprang auf.
„Sie sind nämlich über Nacht Millionär geworden " , fuhr

Lossau cynisch fort . — „Ich condolire Ihnen . "
„Ist er todt ?" schrie Holsteins Vater außer sich, und

über seine gelben Züge lief es wie wahnsinniges Entzücken.
„Ist er todt ? "

Der tolle Jubel ekelte den Diplomaten an.
„Ja , Sic haben das Glück" , antwortete er verächtlich,

„und können von Neuem den Jnselkönig spielen . Uebrigcns
lege ich gleich wieder ein Deposit in Ihre Hände . Hier
haben Sie das Dokument , welches den Prozeß Ihres Sahnes
betrifft . Machen Sie damit , was Ihnen gut düukt.
Hören Sie ?"

Allein der alte Holstein sah und hörte nichts in ehr,l wie
angebannt verharrte er an dem Tisch , und nur von Zeit
zu Zeit lachte er unartikulirt vor sich hin . Längst hatte
ihn Lossau verlassen , und noch immer stand der Verzückte
an seinen! Platz und stierte mit irrem , funkelndem Blick
in die Luft.

Und langsam , ganz langsam kroch ihm der Wahnsinn
ins Gehirn , den er so oft mit höchster Vollendung simutirt
halte . Immer noch stand er beivegungslos , allein seine
aufgchetzten Geister hatten den trägen Körper längst verlassen
und jagten , wirbelten , rasten ins Regellose , Ünermcsseue
hinein.

„Millionär — Millionen , rothes Gold — ohl"
Er begann plötzlich zu weinen , dann stockte er und

schrie vor Entzücken auf . Wie Alles vor ihm lag ! Lwnnige
Fluren , weit« Ländereien , strahlende Schlösser mit farbigen
Springbrunnen , Alles sein , und dann wieder Tafeln mit
Leckereien — schillernde Weine , hervorbrechender Schäum
des Sekts — lockende Weiber — Silber , Gold — .

„Fort — fort " , schrieen die Furien in ihm , „ hinaus
ins Freie — Alles gleich haschen — sich taumeln im newen
Glanz — baden — schwelgen."

(Fortsetzung folgt .)

(Dame- nod Herren- Stiefel) das Paarm Mark8 .5 ®,
darunter eine grosse Parthie äclit amerikanischer eleganter Damen-Stiefel.Parthie äclit amerikanischer eleganter Damen-Stiefel.

Damen - und Herren - Halbschuhe das Paar zu Mark G . S®
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Vergebung von Bauurbeitcu.
Die Lieferung und Aufstellung von 2 Treppeniiber-

daitznugeu in Eiseucoustruction zur Personenunter-
ffit)iuttg auf Bahnhof Niedernhausen soll vergeben werden.

Die Unterlagen und Zeichnungen sind auf Zimmer 20
der Unterzeichneten Jnspection einzusehen und die Angebots¬
formulare gegen 50 Pf. in Baar zu erheben.

Die Angebote sind mit entsprechender Aufschrift ver¬
schlossen und postfrei bis zum IlO. September , Vorm.
11 Uhr , hierher einzusenden. § 256

Wiesbaden , den 23. August 1900.
Köuigl . Eiseub .-Betriebs -Juspection 1.

Morgen Sonntag , Von Vormittags 7 Uhr ab,
wird da« bei der Untersuchung minderwerlhig befundene Fleisch
einer Kuh zu 40 Pf . das Pfund unter amtlicher Aufsicht
der unterzcichueteu Stelle auf der Freibank verkauft. An Wieder-
verkäufcr(Fleischhändler, Metzger, Wurstbereiter und Wirlye) darf
das Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

Gemeinsame Orttzkrankenkasse.
Büreanr Luisenstrafle 22.

Kassenärzte: B>r. Altimusse , Marktstr. 9, BBr. B»eiins,
Westendstratze1, B»r . BBess, Kirchgasse 29, l>r . SSeymnnn,
Kirchgasst8, B,r . lun ^ rrmnnn , Langgasse 31, S#r . Heller,
Oranicnstraße 23, e»r . S.niinsteim . Friedrichstrabe4.0,
I »r . lilppert , Taunusstr. 53, BJr. Meyer , Friedrichstr. 39,
l >r. Schräder , Stiftstrabe 2, S9r. SchranU , Rhein-
straße 40, H»r . WVachenhxsen , Friedrichstrabe 41. Spezial-
ärzte: Für Augenkrankheiten kr--. Knauer , Wilhelmstraße 18;
für Nasen-, Hals- und Ohrenleideu »r . »i, -her >,»>., Lang¬
gasse 37. Dentisten: M-»ller,Webergasse3, 8ü »der , Manritius-
straße 10, WoläS ', Michelsberg2. Masseure und HcilgeHülfcn:
Btieix , Neugasse 22, Schwein »», her , Michelsberg 16,
Math, -8, Schwalbachcrstr.3, Masseuse Frau B-> eei », Hcrmann-
strabe4. Lieferant für Brillen: 'i ' remus , Neugasse 15, für
Bandagen2C. Firma A. St«*», Sanitätsmagazin, Taunusstr. 2,
für Medizinu. dergl. sämmtl . Apotheken hier._ F320

Vibrations-Massage
(System Muschit , D . R . P .) i. d. beste Vibrations-Massage.
Günstige Erfolge bei Gicht, RhenmatismuS , Nervenleiden,
Neuralgie (Ischias ) , Schlaflosigkeit . Zu empfehlen gegen
Fettablagernng , Frauenleiden , Circulationsstörnngen,
Stoffwechselkrankheiten u. s. w. Die Vibration bringt selbst
da 'Erfolge, wo manuelle Massage ganz ausgeschlossen ist (bei
Herzleiden ), durchgreifendsteund dennoch angenehme Massage.
Acrztlich empfohlen und ärztliche Auordnnnge» werden gewissen¬
haft ausgcführt. Vorzügliche Schule und Erfahrung. Jede Aus¬
kunft bereitwilligst und kostenlos. Behandlung auch auberhalb.

Johannes Hneib , Langgasse 48, 2, N. d. Kochbr.

kräinilrt Wiesbaden 1896. Gegründet 1836.

Die Prämiirüug
meiner

Rheingauer
Trauben-, Wein-

und

Höchste Auszeichnung für diese E J[)Hj aCllCSSigC
verdanke ich nur meinem altbewährten Herstellungsver¬
fahren auf natürlichem Wege , durch das ich milde
Weinessige von vorzüglicher Haltbarkeit und hochfeinem
aromatischem Geschmack ohne jeglichen Kiisat«
Künstlicher Essenzen fabrizire. Erhältlich in
Apotheken, Delicatessen- und Colonial waaren-Geschäften.

Norbert Frliw,
Tel . SS »8.

Sonnenberg -Wiesbaden.
Inh. Karl Prinz. 7271fi

Apfelmost
stets frisch von der Kelter empfiehlt 11137

ff*. Enders , Michelsberg 32.

^ Kohlen. ^
-Wegen fortwährender Veränderung der Kohlenpreise

must in diesem Jahre die Versendung von Preislisten unter¬
bleiben, jedoch stehen auf Wunsch den Reflectanten die
jeweiligen Tagespreise jederzeit gern zur Verfügung.
Da die Zechen jetzt schon mit der Lieferung im Rückstände
bleiben, und auf den meisten Kohlenlagern sehr wenig
Vorrath ist, so ist für diesen Winter Kohlenmangel
und damit eine weitere Preissteigerung zu befürchten.
Ich möchte deshalb meinen verehrlichen Kunden im eigenen
Interesse empfehlen, jetzt schon den Winterbedarf zu decken,
da später keine Garantie für prompte Lieferung über¬
nommen werden kann. 10646

Willi . Tlieiseii «,
Telephon 2145 . Lnisenstrasje 30.

Deo lidliestaiid
meines Sommer -Lagers verkaufe, um
gänzlich damit zu räumen, mit 10969

25°/° Rabatt.
R&artcn Wiegand,

Langgasse 37.

PHOTOGRAPHIE
Atelier Acker,

Marktstrasse9, neben Kgl. Schloss. ,
August und September:

Grosse Preis -Ermässigung.

Lehnhardt ’s Zahn-Ätelier,
Mirchgnsse 6 , II . liirchgasse ß , KI.

Bieste Künstliche Kühne S Marli (schmerzlos).
Gebisse mit und ohne Gaumenplatte, Stiftzähne, Plombirungen,

Reparaturen schnellstens.
Reelle und gewissenhafte Bedienung.

Louis Weygandt,
Kupferschmied und Installateur,

Rerostratze 18, Nerostrafle 18,
empfiehlt sich in allen in seinem Fache vorkommenden Arbeiten.

Reparaturen werden schnell und prompt besorgt.
_ Verzinnt wird jeden Tag. _ 10328zum

Ecke der Hellmund - nnd Bertramstraße 6.
Mittagstisch zn 60 Pf ., 80 Pf . n . 1 Mk. , i,n Abonnement

billiger.
Abwechselnde Frühstücks- und Abendkarte.

Vorzügliche Weine . Prima Apfelwein.
Helle « nd dunkle Biere . 6928

_ Besitzer: W . Erolm.
JHedicinal - Tokajer

pro Flasche Mk. 1.25, V2 Flasche 75 Pf.

Original pa. Samos - iuskatwein
pro Flasche 75 Pf. ohne Glas.

C. F. W. Schwanke, “ ’lSSÄ "*
Directer Import.

New! Wen!

Lanoliii-Glycerin-inttleie
(hygieiiiscli-cosiiiötiscbes Waschpulver).

Vollständiger Ersatz für Seife. Wird besonders gern
von Damen angewandt, deren zarte Gesichtshaut sehr
empfindlich ist und Seife nicht ertragen kann. Von vor¬
züglicher heilsamer Wirkung auf die Haut, die ausser¬
ordentlich weich, zart und geschmeidig wirst.

Zu haben in der

F ! ora »! Iro ^ erle 9
Gr . Eku3-g «trasisc 5.

Jnnge Laubfrösche,
so lange Vorrath, imr 15 Ff . p. Stück. 11019

«I. Praetorius,
28. Kirchgasse 28.

Grosse frische

Bruch-
Fleck- Eier per Stück4 l *f.,

7 .. IO „
Aufschlag-Eier per Schoppen SSJ I*f . bei

J . Hornung € »., 3. Häfnergasse 3.

Der neu eröffuete

Schuh-Bazar
von

Marktstraste 11,
im Hause des Herr» Mctzgermeisters Hardt,

empfiehlt fein reich sortirtes Schnhwaaren »Lager.
Als besonder« billig stelle ich znm Verkauf:

Für Herren:
Prima Zug - nnd Hakenstiefel . . . . zu 5.50 Mk.
Fein « Kalbt . Zug - nnd Hakenstiefel . „ 8.50 .
Hochfeine Kalb ». Zug- « . Hakenstiefel zu 10.50- 16 „
«Selbe Hakenstiefel .zu 6.50 „7.5099

n
n
99

99
99
99
99

, 8 .50,10.50
bis zu den hochfeinsten
im Preise bis . . . „16.— „

Für Damen:
Alle erdenkliche Steten in gelber u . schwarzer Farbe.

Für Kinder:
Von den kleinsten bis zu de» feinsten , nur billige Preise.

Alle znm Verkauf kommenden Stiefel haben eine
ausgezeichnete Paßform, ein schönes Aussehen, sind nur
prima Qualitäten, die der Maare entsprechenden Preise
äußerst billig. 11236
MaiM KMM von|H)Uipp JdjünfelD,

Mainz,
Kl. Emeransstra
Kl. Emeransstraße 2a

Wiesbaden,
Marktstraße 11,
Goldgaffe 17.

Für die
Reise, Märsche, Touren, Jagdu. Manöver

empfehle

Fieis ©Bi«€ önsei *ven
in grosser Auswahl*

Kirchg . 52 . A . C * Keiper ^ Kirefa g- 52-

Prima fft. neue Preißelbcercn
per 10 Pfd. 4 Mk.. in schönster erlesener Maare, neue Salz
gurken re. empfiehlt W . Mayer,

Schillerplatz1, Ecke Friedrichstraße.

la § n § § rahm » ntter 9
bei 5 Pfd. und mehr ä Mk. 1,15.

la Landbutter wie vor Mk. 1.—
C. F. W. Schwanke, Schwalbaeherstras3e 49.

Telefon 414.

Prima Millich.Aal ll. Flunder»,
rothfl . Salm pr. Pfd . 1,60 , Steinbntt 1,30 , Heilbutt 1^ 0,
Aal 1,60 , Limandes 70 Pf ., Cabliau 80 Pf . , Schellfisch
88 Pf . , neue Häringe , Rollmops , Sardinen , Gelee-Lachs,
Gelee-Aal , Oelsardinen , Hummer , Krebs-Extract und
Tafelfenf empfielilt CB. »tolpe , Grabenstraße 6.

Nene Kartoffeln, neue,
Ruhm von Haiger Kumpf 18 Pf ., Centner2 Mk., Frührosa,
dick und mehlreich, Kpf. 22 Pf .» Centner2.80 Mk »̂ gelbe gelb-
fleischige Frühkartoffeln Kps. 28 Pf ., Centner2 Mk. 78 Pf .,
EitttnachznckerPfund 30 Pf ., 10 Pfd. 2.90 Mk.

«tt » tlnkeihach , Schwalbacherstraßc71. Tel.»852.

Prima Limburger Käse
per Pfund 35 Pf., tut Stein billiger, Salatöl per Sch. 40 Pf.
und höher, neue Häringe 6, 8 und 10 Pf.

©Itr . Knapp , Sedanplatz 7.
Heute Abend von 6 Uhr ab rMctzclsappc,

frische Hansmachcr Wurst
bei Budach , Walramstraße 22.

Guter Mittagstisch N .°U .L
in der Küche des Civil-Casinos, Friedrichstraß- 22.

p . Watdiiausea , Restaurateur.

Friihöpsel ji.M 8M..MWselp.W.5A.
z» haben Sedanstraße 3. 10838

p atente Gebrauchs - Muster - Schutz
Waarenzeichen etc.,

erwirkt 8001

Ernst Franke, »»hüi'.ô trl1/«.

Von der Reise zurück.
Dr. Kempner.

Von €ler Meise zurück,
Meine Sprechstunden sind täglich v. h-11—12 u. 3—4 Uhr.

8 . Kirchner,
Helenenstrasse 29, 1.

D
JKe)

rucksachen
_ für den

Kontor -Bedarf:

Adresskarten
Circulare
Preislisten
Fakturen
Rechnungen
Quittungen

Briefköpfe
Postkarten
Couverts
Bücherformulare
Wechsel
Avise
Plakate

etc.

ln bester Ausstattung

rasch und

preiswürdig

L. Scliellenberg ’sche
Hofbuchdruckerei

** » Längs 11*** *7 ** ■»



Gebrannter Kaffee
mit dem nebenstehenden vom Kaiserlichen Patentamt eingetragenen Waarew

Zeichen und mit der Original -Sirocco -Schutzmarke aus der

His» ( über 500 Niederlagen)
ist in meisten Colonialwaaren-Geschäften zn den Preisen von Mk . I .— bis Mk . 2 ,

Vertreter: W . Anacker , Bismarck -Ring 15, I.
per Pfd. erhältlich.

3778

alle paar Wochen neue Schuhwaaren
kaufen, dann decken Sie Ihren Bedarf

bei

Wiesbaden,
Mielielsbcrg 32, Ecke Selmalbacherstr.,
Fabriklager d. Mainzer Mech.Schuhfabrik

Pli . Jourclan.
Was gnte Waare ist , zeigt sich

erst im Cfebraueli.
Fragen Sie Ihre Bekannten, wie sich

meine Waare trägt.
l >ie Reell »tat nntl Leistlings*

fähigkeit meines Hauses ist ^inweiten Kreisen bekannt. 10354

Wegen ftescIiäfts-Aiifgalbe
Au sve rk au f

sämmtlicher

Colonial-und Delikatessen-Waaren
zu billigsten Preisen.

Frau Wilhelm !B £rck 9 Ww.,
Merostrasse 12 . 11212

_ _ Citronensaft , _
flarantirt rein, lange haltbar , darf in keiner Hanshaltung fehlen,
da er billiger und bequemer als frische Citronen ist, daher all¬
gemeine Anwendung zu Limonade » , Punsch , Suppe » ,
Saucen , Salaten , Ragouts u. s. w., empfiehlt in Fl . zu 20 Pf.
n. 35 Pf . , nachgefnllt 15 Pf . u. 30 Pf . , sowie lose ausgewogen

DrogerieN . Goldgasse 9.
— ~ Telephon 207 » . HST 9212

W  Neue Kartoffeln
per Kumpf 18 Pf ., Centuer 2 Mk.

Eiumach-ZuSer per Pfund 80 Pf ., 10 Pfund 2.90 Mk.
Limburger Käse, prima Waare, per Pfund 36 Pf . 11107

Carl MireUmer,
W-llritzstraße 27, Ecke Hellmundstrabe . Telephon 2165.

für MOr mH lonteuie
empfehle ia h. leinene blaue Arbeits -Slnzüge a Mk. 4.—,
Sltbeitshosen , Hemden, Biouse » re. zn bekannt billigen
Preisen . 11213

Deckensteine,
gesetzl. geschützt, zur Herstellung von fetter - u . schwank m-
ficheren MasstvdeSr« (billiger als Holzbalkendecken) und
von leichten Zwischenwänden liefert per Mille 46 Mk.

UampfilcaeimcrU Gelsberg Wiesbaden.
Telephon No . 2150.

Ausführl . Profpect gratis und franco . 4626

Brnchleidenden
empfehle mein reich assortirte« Lager in Bandagen jeder Art.

Gsirtelbruchbänder» äußerst angen. Tragen.
Leibbinden 0 . R. tadellos sitzend, sowie alle Art. zur

Krankenpflege. Anfertig, nach Maß , Reparaturen . 10956
_ , C. Merten , Elke Markt- und Grabrnstratze.

UühnaaQiinan »chmenliafie ffiomhaUl.
OllililvS dUycll , vcnvaclisene Käg :t‘l entfernt

in wenigen Minuten sodmerr - und gefahrlos 10631
Jf . Kolli , gejir . lleilgeliiilfe , Webergasse 44 , 2.

[
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der nach Wiesbaden kommt , sei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte , fei darauf aufmerksam gemacht,
baß das „Wiesbadener Tagblatt " — gegründet 1852 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist (täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je eine, Preis
S1» Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt , von Haus zu Haus , von Familie
zu Faniilie.

Neben einem sehr reichhaltigen redaetionellen Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen
Acheigrnkltril von unübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt"astgemeines Instrlions-
vrgan der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch ju anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Famrlreit -Nachrichken (Geburts -, vsrlobungs -, heiraths - und Todes -Anzeigen) und dem Arbeits-
Markt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-Publikum und neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen » ekanntmachnngen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt " aufgenommen . Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Langg-ffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten 5 pfg . Man

sbonnirt auf das.MKsbgärnrr Gagblatt“
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagbiatt " wird von Köttiftlichen , rvmmmralständifchrn . städtischen und
anderen Staats - und Eivilbehörden , insbesondere von der Kgl. Staatsanwaltschaft und den
Kgl. Gerichten zn Publikationen bemcht.

Die Fremdenliste , die Programnte der Enrhans - Tonrerte , die DnKmtdignngen der
hirflgrn Theater (darunter die ausführlichen Zettel des kfoftheaters und des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten . die Bekanntmachungen aus dem Nereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages -Veranstaltungcn,
Vereins -Nachrichten , Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt ».

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt" find: „Amtliche Anreisen des Wiesbadener
Tagblatt" enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Alt-Nafian", Blätter für
alte naffauifche Geschichte und Kulturgeschichte , die „Illustrirte Itinderzeitung ", das „Aerztliche Hausbuch ",
das „Rechtsbuch", die „kfaus - und landwirthfchaftliche RundfärHu ", zwei „Tasche,,fahrxläne ", der „Tagblatt.
Aalender " und die „verloofungsliste " . . ,

Schachfreunde feien auf die Rubrik „Schach", <vrgan des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Scvölkernng bedarf das „Wiesbadener Tagblatt » keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es feit fast einem halben Jahrhundert überall zu finden,

weil unentbehrlich für Wem» .

Frauen-Sterbekasse.
Ltcrberente : 500 Mk. — Beitrag : 50 Pf . für den Sterbe--

fall. - Gintrittsgeld r 1 Mk.. vom 45. Jahre ab 10 Mk. -
Die im 15. Jahre bestehende Kaffe besitzt einen ansehnlichen Reserve¬
fonds. — Aufnahme , auch männlicher Personen » im Allgc-
meiiicu ohne ärztliche Untersuchung . Beitritts - Erklärungen
nehmen die Voistaiidsmiiglieder Frauen BJeelit , Wörthstr 16,
llergliof , Hirschgr. 24, B3ens », $ ird)8. 47 , Hern , Sedanstr . 13,
liiiw , Ellenbogeilg . 8, SSeyer , Westeudstr . 5, «»pl 'ermiinn,
Hellmundstr . 56, M . H* ies , Geisbergstr . 11, Sehwar *, Bleich-
straße 7, Späes , Hevmuudstr . 36, jederzeit entgegen. F318

Ausklärnng
für

Mnjilhrig- Freiwillige.
Es ist vielfach die Meinung verbreitet,

durch Empfehlung eiuzelncr Firmen , dast nur
solche Schuhmacher Schnhwerk für die Dienst¬
zeit anfertigen können, die sich de» Name«
Militärschnhmacher beigelegt haben. Wir
machen daher die jungen Herren , sowie deren
Eltern darauf aufmerksam , dastjeder strebsame
und leistungsfähige Schuhmacher , welcher bis¬
her gutes und bequemes Schnhwerk lieferte,
im Stande ist, anch für die Dienstzeit vor-
schriftsmäftige Stiefel liefern zn können und
bitten wir die betreffenden Herrschaften
bei vorkommendem Bedarf ihre seitherigen
Lieferanten berücksichtigen zu wollen . F 453

Der Vorstand
der Schuhmacher-Innung.

Neu eröffnet.

Hohen waM
in <3eorgje »»l»orn bei Sohlangenbad.

Restauration mit Terrasse.
Prachtvoller Aussichtspunkt.

Von Station Chausseebaus auf schönen Waldwegen
in einer kleinen Stunde erreichbar . 9535

Achtung! Gelegenheit!
Yon meinen mit I . Preisen praniiirten,

Strassburg, Ingolstadt, Metz, Basel gereisten
Brieflanlbeis

gebe alte und junge Thiere wegen Aufgabe
Zucht billigst ab. ** 1

Aepfel-
Scdanstraße 3.

_ der
11021

J &aliiB$ IPraetorlM ,̂
Kircligasse 28.  _

von Frühäpfel , frisch von
der Kelter , täglich zu haben

11149



Für die vielen Belucise herzlicher Theiluahme bei
dem uns durch den Tod unserer lieben

betroffenen herben Verlust sagen wir Allen, welche
durch ihre Thcilnahmc ihr Beileid bezeugten, nusern
innigsten Dank, insbesondere Herrn Pfarrer Misch
für die im Sterbehause gesprochenen trostreichen
Worte. 11228

Sv. Leid, Lehrer, und Familie.

Trauerhiile,
Crepes,

Trarierschlcier,
stets großes Lager

in allen Preislagen.
Gerstel$ Israel,

Langgasse 33.
AuSivahl-Sendungen nach

außerhalb bereitwilligst.
Haltest, d. Dampsb., mit Garte»
3 Giebelzim., herrliche Fernsicht,
zu vermicthc» od. zu verkaufen.

5385

Anzeige.
Verwandten und Bekannten die schmerzliche Mittheilung, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen

hat, unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Todes

heute Morgen im 72. Lebensjahre, wohlversehen mit den hl. Sterbesakramenten, zu sich zu rufen.
Die trauernden Hiuterdiiedrnen.

Wiesbaden , Kinrbnrg , Uew -UarK , 24. August 1900

Die Beerdigung findet Sonntag 11»° Uhr von Karlstraße 37 aus statt, die feierl. Exequien

Seiiie 8 . SS . August 1900. Wiesbadener Tagblatt ( Avend -Ausgabe ) . Vertag : Lauggaffe S7. 48 . Jahrgang . No . 395.

Männer-Gesangverein„Hilda“.
. Morgen Sonntag , den 2 « . d. M ., Nach¬

mittags 3 Uhr:

Ausflug nach Biebrich,
„Zur nenen Turnhalle ",

wozu verehrte Mitglieder, sowie Freunde und Gönner des
Vereins sreundl. einladet F340

Der Vorstand.
£♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ »«

Neu zugelegt:
1Fertige Herren-Kleider.r
f . . . ♦Preise zum „ Staunen " billig.

Der billigste Herren-Anzug
kostet nur Mk. 8.25.

^ Bessere Anzüge zu Mk. 10.- , 12.- , 14.- , 1«.—, $♦ 18.- und 20.- . »
s Der beste Herren-Slnzng in eleganter Verarbeitung, ans !
s prima Stoffe» hergestellt, alle Modefarben, kostet Mk. 22.20. »

r Jünglings -Anzüge %
kosten 20 % weniger als die großen Anzüge. %~ r

♦♦
♦♦
♦
♦

_ ♦
Die billigste Buckskin-Hose kostet Mk. 2.40. t

Bessere Qualitäten Herren-Hosrn zu Mk. 2.90, 3.50, t
4.—, 4.80 u. 6.—. J

Elegante Kammgarn-Hosen zu 87« Mk. ♦
Bnrschen-Hosen 20°/o billiger als die großen No. ♦

Anfertigung nach Mast

Eine groste Parthie
Bnrschen-Anzüge

für das Alter von 16- 20 Jahren zu Mk. 0.20.

Hosen. *im

Oeichshallen-
Theater.

Täglich Abends 8 Uhr:
Das

vorzügliche Programm.
Morgen Sonntag,

Nachmittags 4 u . Abends 8 Uhr:

2 grosse
Gala-Vorstellungen.

Näheres siehe Strassen-Plakate.

Geldschränte, große kleine, sowie ein vor-
zügiiches Pianino bi!l. zu perk. Friedrichstr. 13.

Jwei schöne vleanderväume zu verk. Helenenstraße 18, TT
Zm»ge Fox-Weibchen, präm. Stamm , schöne Zeichnung.Vorzug!, zur Zucht, zu verk. Grabeustraße 6.  1. ° j H

^amen besserer Stande finde» in
*5̂ meiner Prioat-Entbindungsanstalt
freundl. Aufnahme unter Garantie ab¬
soluter Verschwiegenheit. Frau < r «t«o,
deutsche Heb., me Lohet 25, Lüttich,  Belg.

Damen finden freundl. discr. Aufnahme bei Fr. Jul. Hart'
ÜMst. Hebanime, Mainz, Ecke der Schönborn- und Baderaafst  3

Kinder-AnMge •

hoben wir vorerst in den Preislagen voll 2.80, 3.60, t
‘ " 11237 ;♦♦
4.20 uud5.40 am Lager.

Arbeiter-Kleider für alle Gewerke. w

| Mainzer Waarenhaus,r
♦ 14. Marktstratzr 14, ♦

| Wiesbaden . r
♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦ «♦♦ 40 « «« « « « m « ♦•*♦♦♦♦♦♦

Prima Aiiziindchch6.» ®
Cl»r. linapp , Sedanplatz 7.

Neue Bismarck-Häringe,
neue Rollmöpse

eingetroffen.

P | lpflH52̂J. C. Keiper, WUEc 52.

| Taschen-Fahrplan |
I _ .. . 6,5 _ .ft

Laden
mit schöner Einrichtung, nahe am
Kochbrunnen, unter günstigen Be¬
dingungen sofort zu vernnethen
Nerostraße 12.

Weinkeller sofort zn vcrmiethc».
Wn>. Ham . Helenenstraße 4.

Klein« Kirchgasse3 findet ein anständiger Herr schönes
Logis. Näheres im Sch ubladen. 5395

Ges. i. Schivalbach Ans. Skpl.
bis. Okt. v.

. . . m , . 3 0.4 Dam.
P'?W »'oM- Wohnung, nicht weit vom Lindenbrnnnen, enthalt,
heizb. Wohnz., drei Schlafz. m. gut. groß. Bette» u. kl. Küche od
Ncbenraum. ' Offerte» iinter »>' . I.. ss « an den Tagbl.-Verl.ig

„Wiesbaöener Dagblcitt
Sommer 1900

zu 10 Pfennig das Stück käuflich im
Verlag , Kanggaffe 27.

Haararbeiten
kieken, Scheitel, werden beifPerü

angefcriigt.

Zöpfe, Stirnfrisnren,
sorgfältigster Ansführung billigst

7727
M. Ciirtl «, Kgl, Theater-Friseur, Sviegelgasse 1.

Mehrere kleinere Landhäuser vor ver Stadt im Preise
von 19,000, 24,000, 28,000, 45,000 Mk. zu vrrkaufen.
Sämmtlich mit hübsck̂n Obst. u. Gemüsegärten. Stäh.
»». « . « üvk , Bahnyofstraste 20._ 10534

wri reizende kl. Bille« ,
erraffe, je 6 Zimmer, Bad,

Küche, Keller rc., f
Näh. Sßjf— -'■.-J

Ein braves Mädchen, welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit verst., wird gesucht KI. Kirchgasse3, Schnhladeii. 10859
. «.£ £ *£ 5 « anfnrann, 44 ZI alt, ». weg. Schrribkrampf
f. bish. Stelle ans«, mutzte, sucht Stell« als Portier in
herrschaftl. Hanse od. groß. Fabrik, Aufseher, « üreau-
Deener, Kassenbote od. sonst. Bertraueusposte« . Prima
Zeug«, stsh. zur Be.Mgnng . Gef. Oss. n. C. »T ss«
postlagernd Gousenheim bei Mainz.  _

Eine stlvern« Dam«n-Uhr mir Kette von Westendstr. 1 bis
Wellritzpost verloren. Abzug, gegen Belohn. Westendstr. 1, 3. St.

Großer braun. Hühnerhund,
*" t~‘l 04 ° ‘v- ' ' . 11210„Heck", seit 24. 8. abhanden gekommen

Apolh. « <ta

Rechts gehen J
Rechts ausweichend

Gebrauchte Flaschen, Krüge tu dgl. kauft L. iir» nz,
Platterstraße5, 1. Bestelliliigen erbitte pr. Postkarte._

Was soll ich? — u. Worte werd. Werke. Grußl II

I) iö 6eburt eines gesunden Sohnes zeigen hoch,
erfreut an

Constantinv. Schmid,
Hauptm. im I. Ersatz-Seebataillon.

Hedwigv. Schmid,
geh. Freiin v. Eyb.

Kiel, den 24. August 1900.

PST"Bon Verlobungen, Hetrathen, Geburten«n» Lo»es-
fällen wolle man dem „Tagblatt" sofort durch Postkarte
Anzeige mache«, sofern Erwähn»»q derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
An» den Wiesbadener Cioilftand»regiftrrn.

Geboren. 19. August: dem Kutscher Angnst Thiele. S .. Wilhelm
Heinrich August; dem Fuhrmann Carl Bachmanne.S ., Johann
Christian. 22. Ang.: dem Kellner Carl Nicodemuse.T., Helene;
den: Hausdiener Georg Deikee. S ., Georg Theodor.

Aufgeboten. Bäckermeister Karl Franz Lang zn Limburg mit
Maria Anna Brahm hier. Verw. Anwaltsbüreauvorsteher Carl
Böhler hier mit Johanna Wunderlich hier. Wagner Karl Bier¬
brauer zu Sonnenberg mit Dorothea Reitz hier. Kesselschuiiede-
gchülfe Bernhard Golüke hier mit Rosine Buff hier. Anwalts-
büreanvorsteher Franz Sachs hier mit Katharina Deller hier.
Landwirthschaftsrnsp. Friedrich Keiser hier mit Olga Grolhe hier.

Gestorben. 23. August: Metzgrrgehülfe August Grimm, 68 I .;
Wilhelmine, geb. Gicßinger, Wittive des Eisenbahnzrigmeisters
Joseph Collctie. 76 I .; Zinmiergeselle Joseph Koch, 41 I.
24. Aug.: Gertrud«, geb. Ncumann, Wive. des Lehrers Johannes
Schickel, 71 I ; Robert, S . des Obermonteurs Aug. Jeckel, 2M.

Au» de» Dotzsteimrr CioUstandsregiftern.
Geboren. 9. Juli : den: Fabrik«:beiter Peter Henne. T., Irma.

11. Juli : dem Tagt. Johannes Keßlere.T., Elise; dem Tüncher
Friedrich Jakob Enders e. T., Elise Louise; dem Maurer Karl
Friedrich Scheidtc. T., Wilhelmine. 16. Juli : dem Töpsergeh.
Johann Maximilian Bretdenc. S ., Heinrich Reinhard. 17.Juli:
den: Bäckergehülfen Michael Mathias Bandorf e. S ., Wilhelm
Mathias; dem Tüncher Karl Philipp August Rossele. T., Auguste.
18. Juli : dem Tüncher Philipp Friedrich August Wintermeycr
c. T„ Hermine. 19. Juli : den: Fabrikanten Wilhelm Ludwig
Leonhard Bendere. T., Erna. 20. Juli : dem Maurer Wilhelm
Ennl Debus e. T., Elise. 22. Juii : den: Ofensetzer Philipp-
Ludivig Emil Gohl e. T.. Amalie Wilhelnnne. 23. Juii : dem
Landmanu Friedrich Wilhelm Ludwig Wagnere. T., Louise
Amalie; de::: Maschinenbauer Karl Zimmer e. T., Katharine.
28. Juli : dem Weichensteller Michael Rnlande. S-, Georg Josef
Karl. 30. Juli : dem Landmann Karl Philipp Wintermeyer c.
S ., Wilhelm Emil. 1. August: dem Maurer Friedrich Ludwig
Philipp Kriegere. S -, Heinrich Ludwig. 7. Slug.: dem Maurer
Jakob Wilhelm Ludlvig Müllere. T., Emilie. 8. August: dem
Schlosser Wilhelm Philipp Husche.T-, Karoline Anna. 9. Aug.:
dem Lackirer Friedrich Heinrich Lehre.T., Frieda Elise. II .Aug.t
dem Tüncher August Christian Heinrich Martin Baum e. T-,
Elise. 12. Aug.: dem Schlossergedülsen Friedrich Thon: e. S .,
Friedrich. 14. Aug.: dem Tagl. Karl Wilhelm Bausche. S-,
Ludwig; de::: Schmied Wilhelm SIlteuhofene. S ., Heinrich
Christian. 15.Aug.: dem Schneider Martin Troste.S ., Heinrich;
dem Kutscher Georg Wilhelm August Heinrich Haberstocke. S-,
Emil. 17. Aug.: dem Tüncher Karl Philipp Friedrich Frist e.
T.. Marie.

Verehelicht. 14. Juli : verw. Former Josef Taver Ambrosius März
von Augsburg, Königreich Bahern, wohnhaft hier, mit Susanne
Marie Benler von Wiesbaden, wohnh. daselbst. Maurer Adolf
Silbereisen mit Büglerin Henriette Auguste Uhr, Beide von hier
und wohnhaft hier. 21. Juli : Tüncher Karl Philipp Heinrich
Michael Dahlem von hier, wohnh. hier, mit Pdilippine Christiane
Panline Wißenborn von Rambach, Landkreis Wiesbaden, wohnh.
daselbst. 28. Jlsti: Maurer Karl Heinrich Ludwig Arenz niit
Elise Maurer, Beide von hier und wohnhaft hier.

Gestorben. 7. Juli : Philipp Friedrich WUhelm August, S . de»
Maurers Phil.Will:. Wiutermeyer, 8 M. 17.Juli : Tagl. Heinrich.
Adam, 46 I . 18.Juli : Louise Christiane, geb.Wagner, Ehefrau
des Maurers Friedrich Wilhelm Schnell, 57I . 27.Juli : Maurer j
Ludwig August Hellwig, 26I . 28.Juli : Brigita, T. des Schrift¬
setzers Julius Schramm. 1 I . 2. August: Katharine, T. des
Maschinenbauer« Karl Zimmer, 10 T. 10. August: Schmied
Philipp Christian Diehl, 78 I . 13. August: Friedrich, S . des
Schloffergehülfen Friedrich Thor», 16 St .; Friedrich Seidel,
3 W. 14. Aug.: nnverehel. Elcmentarlehrer Arnold Will, 22 I.
16. Aug.: Katharine Pauline, T. des Metzgers Ludwig Wilhelm
Frankenbach, 6 M.; Philipp, S . des Tagl. Conrad Schäfer.
6 M. 18. Aug.: Hauptlehrera.D. Karl Wilhelm Hehn«, 711.

A«t» anvtoärligen Zeitungen und nach direkte»
Wittstrilnugrn.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Ober-Leutnant Kühne von Wranke-
Deminski, Thor». Herrn Regier:,nar-Assessor Dr. Eduard von
Joedeii-Koiiiecpolski, Kassel. Herrn Rcgier.-Assessor Dr. M. von
Carnpe, Magdeburg. Herrn Major von Larisch, Berlin. Herrn
Bergmeister Echterer, Saaraemünd.

Verlobt. Fräul. Martha Fick mit Herrn Professor der Theologie
Dr. Ernst Tröltsch. Toitenwinkel- Heidelberg.

Verehelicht. Herr Oberlehrer Hermann Wallenfels mit Fräulein
Elisabeth Schönfcld, Dortmund.

Gestorben. Herr Ober-Leutnanta.D. Graf Eberhard».Lüttichau,
Berlin. Herr Geh. Commerzicnrath Ernst Rolffr. Poppelsdorf.
Herr Leutnanta. D. Kurt Kollmann, Reichenhall. Herr Bürger«
meistera. D. B. Chemnitz. Haderslcbeiu



Amtlicht
des

Änmgtn
Wiesbadener Tagblatts.

Erschernen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag.

Uo . 102. Samstage den 25 . August. 1900.

Bekanntmachung.
Freitag , den 2V . Oktober er ., Nachmittags

| «hr , _ wird dus den Eheleuten Gustav Kalb und
Katharine , geborene Eckcrlin , gehörige vierstöckige
Wohnhaus mit dreistöckigem Hinterhaus und
Hosraum , belegen in der Blücherstraße zwischen Jakob
Ludwig und August Pfeiffer , zu 115 .000 Mk . taxirt , im
GerichtSgcbäude , Zimmer No . 98 . zwangsweise öffentlich
versteigert werden . F251

Wiesbaden , den 18. August 1900.
Gerichtsschreiberei 12

'_ des Königlichen Amtsgerichts.
Bekannt »,achnug.

Nach einem Beschlüsse des Landcsraths findet nu laufenden
S ° n>m - r kine Ermittlung der landwirthschaftlichcn Bod -nbenntzung
» » » Feststellung der Anbau - und Culturflachen statt , zugleich zur

Erntccrträge Grundlagen für die Bercchuuug der diesjährigen
Mit dieser Ermittlung find Erhebungen über di - Forsten und

Holzungen , lowie über de» Umfang von Hagel - und Hochwasser-
wiadeu verbunden . Die Erhebung criolgt gemeindeweise durch die
Gcmciiidedchorden oder durch Schätzuugscoiiimiisioiieii . Dabei ist
die freiwillige Mitwirkung der Mitglieder landwirtbschaftlichcr Vereine,
ange,ebener Handwirthc und ansässiger Ortscinwohner , als Mit¬
glieder der Schatzuugscommisfioiicn , oder als sachverständige Beirätbe
der Gemeindebehörden , in Aussichl genommen . Mit der Leitung
der Erhebungen ist das Königliche statistische Bureau zu Berlin
beauftragt worden , während ihre Ausführung den König !. Land-
rathsamtern bezw . den Magistraten obliegt.
. . .Vorstehendes zur allgemeinen Kenntnih bringe , weise
ich auf die angcrordcntlichc Wichtigkeit der Ermittlunge » hin und
spreche die Erwartung aus , daß die Arbeiten der Erhebunqsbehörden
bei allen Betheiligten möglichste Förderung erfahren möge » . *

Wiesbaden , den 2 . Juni 1900.
__ Der Regierungs -Präsident . In  Vertr . : gez. Bake.

Polizei -Verordnung.
b,er §§ 5 ^ud 6 der Allerhöchsten Verordnung über

die Polizci -Verwalinng m den neu erworbenen LandeStheilei , vom
20 . September 1867 und der § § 146 und 144 des Gesetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30 . Juli 1888 wird mit Zn-
stimmung des Magistrats für den Stadtbezirk Wiesbaden nach¬
stehende Polizei -Verordnung erlassen . mioj
m 3» r  Urncrfunft für die an Bauten beschäftigten
? .^ e' ter bei ungünstiger Witterung und in den Ruhepausen müssen
2 ^0 werden , welche im Mittel mindestens

Wanden umschlossen sind , und deren
G >nndflache derart bemessen sein mutz , daß auf jeden am Bau
entiäll ? eine Fläche von wenigstens 0 .75 qm

x -0 ^ le nntei !iinft § ranme uiütien einen festen , trockenen
Fnstboden baden . Auch find die Räume auf besonderes Erfordern
der Polzei -Direktion vom 18 . Oktober bis 15 . März beizbar zu
macheii . 3 ) Eine Beschränkung des vorgeschriebcnen Miudestraumes
durch Lagern von Baumaterialien ist verboten.

8 Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen dieser Ver¬
ordnung werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark , an deren Stelle
im Unverniogensfalle entsprechende Hast tritt , geahndet

Kraft 3 ‘ Sie ' e 3Strorbnun 0 tritt mit dem 15 . Juli d . Js . in
Wiesbaden , den 15. Juni I960.

Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Polizei -Verordnung,
betreffend den Handel mit Bier in Flaschen und

ähnlichen Gesätzen.
Auf Grund des § 137 des Gesetzes über die allgemeine Landes»

Verwaltung vom 30 . Juli 1883 und der §§ 6 , 11 , 12 und 13 der
Verordnung über die Polizeiverwaltung in den neu erworbenen
Landestbeileii vom 20 . September 1867 wird mit Zustimmung des
Bezirksausschusses für den Umfang des Regierungsbezirks Wies¬
baden folgende Polizciverordnung erlassen:

J 5? ® Abfullen von Bier in Flaschen und andere Gefäße
(Kannen , Kruge , Syphous u . dergl .) darf nicht im Freien , sondern
NN ui gut gelüftete », mit ausgiebigem Tageslicht oder ausreichender
künstlicher Beleuchtung versehenen Räumen erfolgen , welche außer¬
dem lediglich zum Lagen , des Bieres oder zum Abziehen und
Lagern anderer Getränke benutzt werden.

§ 2 Die Abfüllräume müssen - inen wasserdichten , leicht zu
reinigende » Fußboden habe » . Die Wände und Decken müssen mit
Hellem Kalkanstrich versehen oder in Oelfarbe gestrichen oder mit
einem anderen glatten , leicht zu reinigendem Belage versehen sein.

Die flaschen und Gefäße sind unmittelbar vor dem Füll-
geichafte unter Anweiidiing eines die Reinigung unzweifelhaft gewähr¬
leistenden Verfahrens zu reinige » und nach dieser Reinigung mit
reinem Trnikwasfcr nachzufpülen . Bleischrot darf hierbei nicht zur
Anwendung komme ». 0

In gleicher Weise sind auch alle wiederholt zu verwendende»
Verichl,itztheile , wie PorzeUanstöpscl , Gummiringe , Gummischciben re.
zu behandeln.

Die beim Abfülle » benutzten Geräthe , wie Krähne , Schläuche.
Rohren u . , . w . muffen , insoweit sie mit dem abgcfüllten Biere in
Berührung waren , ebenfalls sorgfältig gereinigt werden und nach
stattgehabter Trocknung an einem luftigen , vor Beschmutzung
geichutzten Orte zur Aufbewahrung gelangen . Vor ihrer Wieder¬
verwendung ist diese Reinigung zu wiederhole » .

§ 4 . Die zum Schwenken lind Reinigen gemäß 8 3 ver¬
wendeten Gefäße und Werkzeuge , welche zu anderen Zwecken nicht
gebraucht werden dürfen , müssen stets reinlich aufbewahrt werden.

S o . Es ist verboten , die zum Abfüllen dienenden Schläuche,
welche nicht aus bleihaltigem Gummi bestehen dürfen , zum Anziehen
des Bieres in den Mund zu nehmen.

8 6 Schon einmal gebrauchte Korkstopfen , sowie nicht mehr in
gutem Zustande befindliche Gummiringe und Scheiben dürfen nicht
wieder zum Verschluß der Flaschen und Gefäße verwendet werden.

§ 7 . Sl»gefüllte flaschen und Gefäße müssen bis zum Verkauf
reinlich aurbewabrt werden.

Die Aufbewahrung i» Wohn -, Schlaf - und Küchenräumen istunterlagt . '
8 8 . Der Slbfüll - und Spülraum , sowie der AufbewahrunaS-

raum muß den Polizcibeamten jederzeit zugänglich fein.
— V 9 ‘ ? ur  und Beschaffenheit von Krahn und

gelten die Beitimmunge » der 88 1. 12 , 13 und 15 der
^k !^ »°Verordi,ung , betreffend Zapf - und Druckvorrichtungen beim
gewerbsmäßigen Bierausschank vom 2. d . M . *

8 10 Zuwiderhandlungen gegen diese Polizei - Verordnung
nnm 88 l 0ta £ .-Wullgabe anderer Bestimmungen , insbesondere

|oro,e 6 und 7 des Gesetzes vom 25 . Juni 1887
nid,t ..cme  hbhcre Strafe eintritt , mit Geldstrafe

bis zu 60 Mk .. im Unvcrmogensfalle mit entsprechender Haft geahndet

1. Sept - mb ^ °lA " n Kraftt ' ^ ' = ^ " ° 'bnung tritt mit dem
Wiesbaden , den 5. Juli 1900.

Der König ! . Regiernngs -Präfident.
In Vertr . : Bake.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 21. Juli 1900.

Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.



Smttich « A « Mg « , - es Wiesbadener Tagbl atts.
Borschristen

BermittelunqS -Slgentrn für
Jmmobiliarverträge lJmmobilten -Makler ) .

Auf Grund de, § 33 ^Abs , 4 der G -werbe -Orduung iu der
zru„ung des Gesetzes vom' SU."Cs imi"l Wo' (W.-G ‘ Vl ) g"
18*”^ äifiÄ ? '® b£r 3iffCtU  P °liz°iv°rordnuug°°m
fdv ^ e.lc6e ,bV Gewerbe einer Vermittelungs -Agenten
j& L ' ?!? : ßb * Hf?ah i* 0 ' betI e‘s elt <3mniobiIitn - Makler ), sind ver-
^ ^ ^ Geschastsbucher nach den be,gefugten Formularen A und B
. c 2 -. ® !£ Bücher müsiM dauerhaft gebunden und mit fort¬
laufenden Scitcii ^ ahlen versehen sein ; sie sind vor ihrer Jngebrauch-

B02 ber  Ortsvolizcibehörde unter Beglaubigung der Seiten-
^mveln In den Büchern dürfen weder Rasuren vor-

gcnommeu noch Eintragungen unleserlich gemacht werden.

ist iff ' iz & lia 'o  Geschäftsbuch L für abgeschlossene Geschäfte
m - c * c ^ ouzugeben , wer bei dem Geschäft als Käufer oder
^ “ ,er nI ® Gläubiger oder Schuldner bctheiligt gewesen ist
ertheil ? hat b° " ’Önen b' m BermittelungSagenten den Auftrag

slud nur solche Angaben aufzunehmcn
^ ^ che fstr die Beurtheilung der von dem Vermitteluuasaaenten
entwickelten Bermittlerthätigkeit dienlich sind . nerungsagcnten

_ g . Jahrgang . No . log«
. 4 -~ 3n dem Geschäftsbuch « für schriftliche Aufträae

JL'  ffifls « ! 1 de - Erledigung des Auftrags durch di - Vermittelung
des Geschäfts lediglich em Hiuwels auf die entsprechende lausend»
Nummer des Schema « A aufzunehmen ; es bedarf in diesem Falle
auch - , ., - r Ausfüllung der Spalten 7 und 8 insoweit nicht als di!

JffiS SSTXn“ 4 * fd, ° n ° Dt  ® r,ebiBUn « d°s Auftrags
. Ü - ^H r , ble  ordnungsmäßige Führung der Geschäftsbücher ist

der Ortspolizeibehörde in deren Di - nftZum -n zu!SSüWÄÄt ;ÄiS" w* 81“6«“
« « LSSSftÄÄS ÄHMS
äiir Bestätigung des Abschlusses vorzulegen und sodann 10 Fahre

^m Abschluss ? dürfen weit !» Emtragungen
schaftsbucher nicht mehr gemacht werden . '

ber  Geschäftsbetrieb eingestellt wird.
B<n >». "» >» d, »„ ft

$ «t Minister für Handel und Gewerbe..ttl i' sfrtr

-o
£
sa

Si

Datum des
Eingangs der

Austrages

Name . Stand
und Wohnort

des
Auftraggebers.

Inhalt und Art
des

Auftrages.

Datum
der

Erledigung

Art der

Erledigung.

Erhobene Gebühren,
Kostenvergütungen

oderKosteiivorschüssc,
gesondert nach Art

und Betrag.

Wird veröffentlicht.

Wiesbaden , 17. August 1900.

Empfaugene
Werthpapiere . Geldbeträge.

Urkunden u . dcrgl.
(Schuldverschreibungen,

Wechsel , Pläne , Zeichnungen
u . s. w .)

unter näherer Bezeichnung
der einzelnen Gegenstände.

Bekanntmachung.
? „'? btS  Fluchtlinienplan « für den District Wein-

cf)  hat Die 3uittnunur »8 der Ortspolizeibehörde erhalten und wird
nunmehr im Rathhaus , 2 . Obergeschoß , Zimmer No . 41 , innerhalb
der Dlenstitunden zu jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875 , betr . die
Anlegung und Veränderung von Straßen pp ., mit deni Bemerken
hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen diesen Plan
innerhalb einer praeluiivisch -n, mit dem 3 . August I I beginnend ! »
Fnit von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind

Wiesbaden , den 31. Juli 1900. *

__ _ _ _ Der Magistrat , v . Jbcll.

Bekanntmachung.
J?iet~t f{riJnS.b-e? I" be.r, Zeit vom1. Oktoberd. I bi«

^ dos städt . Fassclvieh erforderlich werdenden
Pbcn ^werdei ? " " " b ^ "Ogenstroh ,oll im Submissiouswege ver-

w . Die Lieserungsbedingungen können im Nathhanse . Zimmer
No . . .3 , wahrend der üblichen Dürcaustunden eingeschen werden
m, . . .« " >lchlossene Offerten sind bis Freitag , den 31 . August d I
Mittag » 12 Uhr , tm Rathhause , Zimmer No . 23 , abzuaeben und

tröfftuV 1 9bm,B m  ® fßtuWnt4 b°" twa erschienenenLieferungSdereiten

Lugust 1900.

Der Magistrat . In Vertr . : Hetz.

eröffnet.
Wiesbaden , den 1

Der Polizei -Präsident.

K. Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
„ , E8ebufs Herstellung der Wasser - und Gasleitnnaen in w
». e, fing - und Westendstratze werden während der D̂auer der

k-hr gesperrr ^ " b° ^ bweg - von heute an für den öffentlichen Ver-

L .Fsldweg . der von dem Haus Frankfurterstraße No 21
nachZ >em District „ Hinterm Haingraben " führt;
'\ tT  tlkldweg in der Verlängerung der Westcndstraße

Wiesbaden , bei, 22. August 1900. »

__ Der Oberbürgermeiste r . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Beschluß des Magistrats vom 10 . Januar 1900 sollen

ä d^ Baugcpiche erst dann auf Genehmiqung begutachtet
werden , wenn die Strage . an welcher der Neubau ernchte ? werden
soll , freigelegt , mit Canal -, Wasser - und Gasleitung sowie in seiner
MM . Breite mit einer provisorischen Befestigung der Fabrknv^

versthen ^ st^ °'E ^ " " Anschluß an eine bereits bestehende Straße

Wiesbaden , den 15. Februar 1900.
Stadt -Bauamt . Winter.



sro . >02 . 2. Jahrgang.

Bekanntmachung.
am,* t”» êlLtf  ? b *” *?” für die Einführung von accisepftichtiacm
® unterliegende Bestimmungen in Kraft:
-»»»^ 5 ^^ *r«chtigte Personen , ö. h. solche, die mit einem
«m? ih “eVdl,CtL " ''d. »nd bezüglich des auf der Jagd erlegten
ü°" 'Ü"kn persönlich transportirteii Wildes von der Vervindlî k-it
zur Äorfuhrung bei dem Acciieamt befreit, jedoch gebaltcn binnen
" Stunden nach Einführung hiervon dem Acciseamt An'zeiae ru
eintritt! Bestrafung aus § 28 ff. der Accüeordnunqi

Wiesbaden , den 17. August 1900. '
— _ Der Magistrat. In Vertr . : Kest.

Bekanntmachung.
Anläßlich einiger als unbegründet zurückgewiesenerBelebbierden

werden die Herren Interesse,neu darauf aufmerksam gemacht daß
?n Utt̂ acciscpflichtige Gegenstände mit Rücksicht

mfnn£ t*u?,}$ lani t̂ tt eine  Befreiung von der Accise-
„aSA ntnö  borgelegter Zollquittungen oder zoll- und steuer-

Bescheinigung jeibitverständlich nur soweit gewährt werden
kann, als der Nachweis der Identität der hier einzuführend-n mN
ill^ "̂ t Orte verzollten Maare unzweifelhaft geführt
Maaren ber  J?efleI »nd insbesondere bei allen

011 ttnem  Grenzorte verzollt und von dort
unmittelbarem zeitlichem Anschlüsse an die Verzollung in

hnnn^ ra1̂ 6" a!  Transport hierher befördert worden sind n̂ur
m ^ an?« f üterden . wenn die betreffenden Maaren
m,t Zollamtlichem Verschlüsse hier eiugeben.

Jüe j ?>tl7en  Interessenten dürfte es sich daher zur Ver-
^ 'bunavon Weiterungen empfehlen, bei Bestellung auslä .rdischer
o»er am Platze verzollt werden, was der Absender dadurrf,
erreichen kann, daß er dem betreffenden Frachtbriefe ec den Vermerk
"wr Verzollung in Wiesbaden " beifügt. f

Wiesbaden , den 19. Juni 1885.
Der Erste Bür germeister, v. Jbell.

»" -»u-ch . . .

— -_ Städtisches Aeeise-Amt.
Versteigerung von Alt -Eisen.

. Bauhof an der Mainzerstraßc angesammelte alte
Schm-cde-ncn in. A. 2600 kg Ketten aus der Allee in

bet Wilhelmstrabe) soll öffentlich versteigert werden
liudet am Samstag , den 25 . d. M . .

^ ^ rnscklaasirie ?.^ an *em  oben erwähnten Bauhof statt,
ihr Febok'g^ indem '° l'"d die Steigerer an

Wiesbaden , den 14. August 1900.
Lrtadtba uamt, Abth. für Straßenbau . In Vertr.: Berl it.

Verdingung.

« -LL ''L " '« .k 'Lm ' uA
" Ms ' ^ .Ro^ bmiie, Zimmer No. 43». cinzureichen. Ö
ficht aus . ^ "^ ahl liegt ,m Depot. Bleichstraße 1. zur Ei^-

Wiesbaden , den 11. August 1900.
Stadtbauamt , Abth. für Straßenbau . In Vertr.: Berlit.

Vergebung von Canalarbeiten.
Die Herstellung von ca. 300 lfd. Mtr . Caualisiruno der u«,

anznlegcnden Wege innerhalb der Erweiterung des nemn^^ r^
un d« oberen Plat -erstraße soll an einm ^ eeifneNn Betkerber

Siukkasten̂- °ve'rgebeu werdem" '^ " ' ^ ^ ren. Schachtdeckel und
find> gegen Erstattung von 50 Pf Schreibaebübr

baltln „̂nhehi? ffn^ Unben1. im  Ruthhaus. Zimmer No. 45. zu er-
Diettftaa d««^2^ "d" an" I>ngegangeneu Angebote erfolgt am

LdL .? - >° u «-. I» Bciiejn
Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wreöbaden , den 15. August 1900.
"Ltadtbauamt, Abth. für Straßenbau . I n Vertr.: Berlit.

Grnftenba ».

9JSS ^ X\JeSSSUSUt
bcr  Lieferung sämu.tlicher VlatermLn vergeben

%l etl aÖeu ' den 16. August 1900.
Ktadtbauamt. Abth. für Straßenbau. In Bert».: BmIU.

«mtttdie Anzeigen des WttSbavenrr ^ ngblatts . 25 . August 1900 . Seite 3.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 1500 TonnenRntzxohlett für die Keffel-

iom , -*abÄ R Schlachthaus -,, -läge dahier pro
geb? ng ansZchrieben 1901 TOir& ? ,Crlnit  * ut % r=

Samstag , den 1. September 1900,
Rachmrttags 4 Uhr , in dem Bureau dcr Schlachthau- aiilaec an-
b-r°um . wo die Bedingungen ziir Einsicht offen liegen und Anae-

^bote vor dem Termin rechtzeitig abzugeben sind. ' *
Wresbaden , den 1. August 1900.

Dcr Vorsitzende der städtischen Schlachthaus-Deputation
_ __ _ Wagemann.

Bekanntmachung,
betreffend das städtische Elettricitätswerk.

1 iA “ ber' effenden Bekanntmachung vom 21. Oktober
^ .c"? b i »erdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß £

Erweiterung der Rabattsätze für den Verbrauch
elektnjcher Energie^nch nur auf den Verbrauch für Licht-
***(.* "ber für Kraft-, Heiz-, Koch- oder sonstige Zwecke bc-
Äi E bei den ursprünglichen Rabattsätzen DerbXetbt.

Wiesbaden , den 21. August 1900. «
Der Direktor der städt. Wasser-, Gas - und ElcktriöftätSwcrke

- _ Mnchall. _'
Zum Schutze der Feuer -Telegraphen.

¥ 3-17-unb 31? , b5® Deutschen Reichs-Strafgesetzbuches
bedrohen denienigen, welcher gegen eine, zu öffentlichen Zwecken
dienende Telegraphen-Anstalt vorsätzlich oder fahrlässiger Meise

begeht, welche die Benutzung dieser Anstalt verhindern
strasê bis"-,.""900  M ^ n-Istraf - bis zu 3 Jahren , bezw. mit Geld-l lu 90? Mk. Indem wir hiermit daraus aufmerksam
l ^ "uch der hiesige Feuer-Telegraph als eine zu öffenr-
V/ " ,Amecke» dienende Telegraphen-Anstalt anzusehen ist. weisen
^ A^ eichzeitig darauf hm, daß eine Verhinderung oder Störung

dieser Anstalt unter Anderem dadurch verursacht
die Isolatoren oder dieLcitungsdrähte beschädigt

herbe,bgefichrt̂werden. " Drähte sogenannte Erdverb,ndungen
Solche Erdverbindungen können dadurch entstehen daß die

nnd' d̂ ak̂ ^ R""t Tüchern Vorhängen. Fahne». Baiigerüsitheilen»nd dcrgl in Berührung gebracht oder durch Ziehen von Leitunaen
anderer elektrischer Anlagen des Feuer-Telegraphen- der -remr-
Tclephonc- und Alarmleitungen verwickelt werden.̂ ' **

'fnii? aher >.QtIe<TsUrfni:b.' dor, bei Einrichtungen von Bau-^ >ow,e he, dcr Dekoration von Häusern und Straßen und
Herflelluiig elektrischer Anlagen jede Beschädigung der Telearavben«
leitung unb 1£de.Berührung der Drähte sorgfältig zu vermeiden.
r~t vber im Interesse der Fcuerstcherhcit unterer

Geschäftsleute und Hausbesitzer, welche eine derartige
^f ^ obtgung veranlagt oder wahrgenommen haben, ersucht dies

"" ehemaligen Gerichtsgebäude,ichstraße 15, Erngang vom Rathhausplatz , ameiaen
^ °üen. damit die umgehende Beseitigung des Betriebshinderniffcs

Brand-Director veranlaßt werden kann *
Wiesbaden , ,m Marz 1900. Der Vrand -Direeto r.

Biehhof -Bericht “
kür die Woche vom 15. bis 22. August.

Vieh-
gattung

Es waren
auf-

getrieben
Stück

Qual. Preise von— bis

Ochsen.
Kühe. .
Schweine
Kälber.
Hammel.
Ferkel. .

J 108

} 114
848
457
176

I.
II.
I.

II.

per M.!Pf .!M.!Pf.

50 Icg 68 69
Schlacht- 64 — 66
gewicht 60 — 62

54 — 57
^1 kg 1 9 1 12
Schlacht- 1 20 1 50
gewicht 1 24 1 28
Stück — -

Anmerkung.

Landmast.

«Jinwuura , och 32 . August 1900.
_ Städtische SchlachthauS-BerwaU uu«.

Heu -Ankauf.
die hiEZk Bullenstation sollen ca . 240  benturr

«ur gutes Wiesenheu angekanfr werden̂O^ «^
unk 120 Cenmern sofort und der zweiten Hälfte auf An¬
fordern nach etwa 6 Monaten. ^ 1 1

. Bewerber wollen sich alsbald unter Angabe des Preises
^ Js.eö!  Rathhause hier melden. I?292

Hochheim a. M ., den 22. August 1900.
Der Magistrat.
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Kirchliche Anzeigen.

Evangelische Kirche.
Sonntag , den 2b. August. II . Sonntag nach Trinitatis.

Dergkirche. Hauptgottesdienst9'/- Uhr : Pfr . Dicht . Gottesdienst
tur die Marktkirchengemeinde 11 Uhr. Dekan Bickel. Abend-
gottcsdicust5 Uhr: Pfr . Grein . — AmtSwoche. Tauten und
Trauungen : Pfr . Dicht . XL. Sonntag Nachmittag 2V- Uhr
Kirchenlaufen. Beerdigungen: Pfr . Grein.

Evangelisches Gemeindehaus, Sieiugasse 9. Das Lesezimmer ist
Sonn - ». -feiertags von 2—7 Uhr für Erwachsene qeösfnet. —
Jungtrauen -Berein der Bergkirchen-Gemeinde. 4Vs—7 Uhr:
Versammlungconfirmirter Töchter

Mark-kirche. Wegen der Arbeit im Inneren der Marktkirche müssen
die Goiresdienste inderseiben für einige Zeit ansgesetzt werden u.
werden für die Marklkirchcngemeinde nach Möglichkeit besondere
Gottesdienste in der Ring- und Bcrgkirche gehalten werden. —
Sonntag den 26. August (11. Sonniag nach Trinitatis ). Haupt»
goltesdienst 11 Uhr in der Bergkirche: Dekan Bickel. — Amts-
wochc. Dekan Bickel. Sämmtliche Amtshandlungen.

Ringkirchc. Hauvtgottcsdicnst 9>/- Uhr: Pfr . Risch. Nach der
Predigt hl. Abendmahl. Abcndgott-sdicnst 5 Uhr : Hülfsprediqcr
Schlager . — Amtswochc. Taufen und Trauungen : Pfr . Risch.
Beerdigungen: Hülfsprediger Schlosser iAdelheidstraßc 83).

Bcrsammlunge« ini Saale des Pfarrhauses An der RinqkirckM 3.
Mittwoch Nachm, von 3—6 Uhr Arbeitsstunden des Frauen-vercins.

Diakoniflen-Mntterhaus Panlinenstift . Hauptgottesdienst10 Uhr.
Klndcrgottesdienst 11 Uhr. Jungfrauenverein 412 /* Uhr.

« . , Pfr . Reubourg.
Evangelriches Vereinshaus , Plattcrstraße 2. Abendandacht:Sonntag 8'/, Uhr.

Katholische Kirche.
Sonntag, den 26. August. 12. Sonntag nach Pfingsten.

zum heil. Bonifatius . Erste heil. Messe5" , zweite
6' ° Mckitargottesdienst 715, Kindcrgoltesdicnsl 8« . Hochamt
10 Uhr, letzte hl. Messe 11» Uhr. Nachm. 2» Uhr Andacht mit
Segen (No. 496). Während der Schulferien sind an den
Wochentagen die heil. Messen um 6. 7 und 910 Uhr . Samstag
o Uhr Salve, 5—7 und nach 8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

2. Maria -Hils-Kirche. Frühmesse6, zweite hl. Messe7», Kinder-
gotterdienst (Amt) 8» . Hochamt mit Predigt 10 Uhr. Nachm
2-" Uhr Andacht mit Segen (522). Abends 6 Uhr gestiftete
Kreuzweg-Andacht für die armen Seelen, darnach Seqcu
An den Wochentagen sind die heil. Messen um 6» und 8'* Uhr
Samstag Nachm. 5 Uhr Salve, 5—7 und nach 8 Uhr Gelegen¬
heit zur Beichte.

L. Kapesse der barmherzigen Bruder , Schulberg 7. Sonntag.
Morgens 6 Uhr Frühmesse, 8 Ubr Amt, Nachmittags 5 Uhr
Andacht. An den Wochentagenö» heil. Messe.

i.  Kapelle im St . Josephs-Hospital, Lange,ibeckstraße. Sonntaq
Morgens 8 Uhr heil. Messe mit Predigt, Nachmittags 3 Uhr
Andacht. An den Wochentagen ist Morgens 6'° heil. Messe.

Altkatholischer Gottesdienst . Engl. Kirche, Frankfurterstr. 3
Sonntag , den 26. August. Lornüttags 9V- Uhr: Amt mit Predigt

Lieder: No. 93, 116, 141.
W. Krimmel, Pfr., Schwalbachcrstraße2.

Dentschkatholischr (freireligiöse ) Gemeinde.
Sonntag , den 26. Aug., Vormittags 10 Uhr: Erbannng im Wahl-

jaale des Rathhauscs. Thema: Warum tbnl man das Gute?
Lied: No. 525, Str . 1 und 2, Str . 3 und 4, Srr . 5. Der
Zurritt ist für Jederniann frei.

Prediger Welker, Weißenbnrgstraße 1.
Evangelisch -lutherischer Gottesdienst , Adelheidstraße 23.
Sonntag , den 26. Aug. (11. Sonntag nach Trinitatis ), Vormittags

9 2 Uhr : Lesegotlesdienst. Pfr . Slnudciimciicr.
Evangelisch -lntherischer Gottesdienst.

Oberrcalfchnlc, Oranicnstrassc7, 2. Stock,
den 26. Aug. (11. Sonntag nach Trinitatis ), Vormittags

10 Uhr: Predigtgottesdienst. Pfr . Hempfing.
Kaptisten -Gemcinde , Kirchgassc 46. Hof, 1 St.

Sonntag , den 26. August, Vormittags 90- n. Nachniirtags4 Ubr:
Prcdigt ; Vorm. 11  Uhr : Kindergoliesdienst: Abends 7 >, , Uhr:
iramilicnabend, dazu ist Jedermann herzlich eingeladcn. Mittwoch,
Abends 80- Uhr: Betstunde. Zutritt frei. Prediger Karbinsky.

Metstodiken -Gemeindr , Helknenstrahe1, 1. Etage.
Sonntag , den 26. Augusr, Vormittags 90- Uhr: Predigt ; Vorm

11 Uhr: Sonntagsschule; Abends 8 Uhr: Predigt. Momnq
Abends 80- Uhr: Jugendbund. Dienstag, Abends 80- Uhr:
Bibclirunde. Freitag, Abends 8V- Uhr: Gebetsstundc.

„ Prediger Barnickel.
Russischer Gottesdienst.

Soinftag , Abends 7 Uhr: Abeudgotlesdicnst. Kleine Kapelle,
Kapelleustraßc19. Sonntag (10. Sonntag nach Pssiiqsten) Vor-
nilrrags 11 Uhr : Heil. Messe. Grosse Kapelle. Moiiiag, Abends
7 Ubr: Abendgoltesdienit. Kleine Kapelle. KaveUcnstrasse' 19
Dienstag (Maria Himmelfahrt). Vormittags 11 Uhr: Hl. Messe.Grone Kapelle.

^ ^ Heilsarmee , Frankenstraße 13.
^ebett Abend 8*/» Uhr, Sonntags auch Vormittags 10 Uhr: Ver¬sammlung. Jedermann willkommen.
A "fcr | i<:» “ Cliurcli ofSt . Au » nnline of Canlerbnry,
Sunday Services: First Celebration, 8 : Matins and Second Cele¬

bration , 11: Class in Vestry, 5: Litany, 5.45 : Evensong. 6.
Week-days: Matins and Celebration, daily, 8 : Wed. and Fri.
Litany , 12: Wed., Fri . and Sat., Evensong, 6. First Wed. in
the Month: Matins and Celebration not at 8, but for invalids
at 11. Chaplain : Rev. E. J. Treble, Moritzstrasse 27.

Divine Service (Presbyterian), in Connection with Tlie
* re e Churcii of Scotland , will be hold every Sunday
from 8th- July to 2nd- September in the Bürger-Saal of the
Rathhaus (Townhall), Markt-Platz, at 11 a. m. Preacher
m Äugust, Rev. R. Ist. Lithgow von Lissabon. Adr. Röder¬
allee 32, Part.

Neroberg-Balm (Bergfahrt ).
Vormittags : 71**f 8" 9°* 9*1 100* 1031 nos 11*1 120» ia*»
Nachmittags : i °3 13« 148 20s 2" 3°* s*s 40* 433 50s 533 «03 «3» 701 73*

goa 838 » Q 03 * 933 * “ —̂ “ ***
* Vom 18. Mai bis 2. September . — f Nur bei Bedarf.

Omnibus-Verbindung Wiesbaden—Sonnenberg.
Ab 1. Juli von Morgens 9 bis Abends 9 Uhr stündlicher

verkehr._
Rheindampfschifffahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
von ßiebrich:  Morgens 6.30 bis Coblenz; 8, 9.25

Sehne fahrt „Borussia“ und „Kaiserin Auguste Victoria“), 9.50
An » Itabrt „Deutscher Kaiser“ u. „Wilhelm Kaiser u. König“),
10.20 und 12 Uhr 50 Minuten bis Cöln; Mittags 3.20 (an Sonn-
und Fmertagen) bis Bingen; 4.20 bis Coblenz; Abends 6.35
20 his Bingen; Mittags 1 Uhr bis Mannheim; Morgens
w - l , Mm . bis Düsseidort u. Rotterdam. Gepäckwagen von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7 Uhr 30 Min. Billets u. Aus-
kuntt m Wiesbaden bei dem Agent W. Bic kel, Langgasse 20. F 307

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagier-Dampfern

finden statt : Rach Newyork: 25./8. Schnellpostd. Deutschland,
20./8 Postd Patricia , 30./8. Schnellpostd. Auguste Victoria, 2./9.
Postd. Graf Waldersee, 6. 9. Schnellpostd. Fürst Bismarck, 9./9,
Postd. Bulgana , 13J9.Schnellpostd.Kaiser Friedrich, 16./9. Postd.
Pennsylvania. Rach Boston: 26. 8. Postd. Guernsey, 5./9. Postd.
Bengaha. Nach Baltimore : 26. 8. Postd. Guernsey, 5./9. Postd
Bengaha. Nach Philadelphia : 22. 8. Postd. Cluden“ 12. 9. Postd!
Bethania. Nach Montreal: 13./9. Postd. Frisia , 22,/9. Postd.
Westphaha . Nach Neworleans: 20./9. Postd. Numidia. Nach
Jamaica und Columbien: 25. 8. Postd. Hungaria . Nach Havti
und Mexico: 23. 8. Postd. Caetilia. Nach Cuba und Porto Rico:
28./Ö. Postd. Polana . Nach Ostasien: 81./8. Postd. Suevia. F308

Norddentsclier Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J . Chr

Bestimmung:
Ems . . . .
Kaiser Wilh. II.
Werra . . .
Bahn . . . .
K. Mar. Ther.
Trave . . . .
.Aller . . . .
K. Wilh. d. Gr.
Borkum . . .
Roland . . .
Barbarossa . .
Königin Luise .
Lord Anfcrim .
Fried, d. Grosse
Mainz. . . .
Helgoland . .
Gross. Kurfürst

Newyork
Genua
Genua
Bremen
Bremen
Southampt.
Newyork
Newyork
Bremen
Bremen
Bremen
Newyork
Baltimore
Newyork
Baltimore
Balt., Galv.
Newyork

Glücklich, Wilhelmstr. 50.)
Letzte Nachricht : F 808

20. Aug. 6 Uhr Nm. von Gibraltar.
19. Aug. 10 Uhr Vm. von Newyork.
18. Aug. 5 Uhr Vm. in Genua.
22. Aug. 11 Uhr Vm. von South.
21. Aug. 12 Uhr Mitt. von Newyork.
20. Aug. 6 Uhr Nm. von Newyork.
21. Aug. 63A Uhr Nm. v. Cherbourg.
22. Aug. 8 Uhr Vm. in Southampt.
21. Aug. 10 Uhr Vm. Dover passirt.
13. Aug. 2 Uhr Nm. von Baltimore.
16. Aug. 2 Uhr Nm. von Newyork.
15. Aug. 5 Uhr Vm. in Newyork.
11. Aug. 11 Uhr Vm. Lizard passirt.
16. Aug. 9 Uhr Vm. Lizard passirt.
16. Aug. 2 Uhr Nm. von Bremerh.
20. Aug. 8 Uhr Vm. Prawle P. p.
20. Aug. 11 führ Vm. Scilly passirt.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Bickel, Langgasse 20.)

Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Southwark“, am 18. August
von Antwerpen nach Newyork abgegangen ; D. „Kensington“,
am 18. August m Antwerpen von Newyork angekommen; D.
„r riesland , am 20. August in Newyork von Antwerpen ange¬
kommen. — Antwerpen-Philadelphia-Dienst. D. „Nederland“,
am 1h. Aug. von Antwerpen nach Philadelphia abgegangen ; D.
„bwitzeriand“, am 20. August Lizard passirt von Philadelphia
kommend (am 21. August, 9 Uhr Abends, in Antwerpen
erwartet). p.

SiotationSptcjjenbtutf bst L. 64eil t ubev §’jdien Hof-Buchbnickerei in ©iebbabm.
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